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November 2026
02.11.2026, 19:00 UHR

GEMEINDE NOTTENSDORF

Konstituierende Sitzung des Rates

Dorfgemeinschaftshaus Nottensdorf

04.11.2026, 19:00 UHR

SAMTGEMEINDE HORNEBURG 

Konstituierende Sitzung des Rates

Der Ort stand bei Redaktionsschluss noch 

nicht fest.

09.11.2026, 19:30 UHR 

GEMEINDE BLIEDERSDORF 

Konstituierende Sitzung des Rates

Dorfgemeinschaftshaus Bliedersdorf

10.11.2026, 19:00 UHR

FLECKEN HORNEBURG 

Konstituierende Sitzung des Rates

Sitzungssaal „AUE“ des Rathauses

11.11.2026, 20:00 UHR

GEMEINDE AGATHENBURG 

Konstituierende Sitzung des Rates

Gemeinschaftsraum der Mehrzweckhalle 

Agathenburg

12.11.2026, 19:00 UHR

GEMEINDE DOLLERN 

Konstituierende Sitzung des Rates

Mensa der Eichhörnchen-Grundschule

24.11.2026, 18:00 UHR

SAMTGEMEINDE HORNEBURG 

SITZUNG des Ausschusses für Schule, 

Jugend, Seniorinnen und Senioren 

sowie Soziales

Sitzungssaal „AUE“ des Rathauses

25.11.2026, 18:30 UHR

SAMTGEMEINDE HORNEBURG 

Sitzung des Ausschusses für Klima,  

Planung und Umwelt

Sitzungssaal „AUE“ des Rathauses 

SITZUNGEN IN DER 
SAMTGEMEINDE T

KLÖNSCHNACK 
inklusiv

Mo. – Fr.: 06:00 Uhr bis 12:30 Uhr u. 
14:30 Uhr bis 18:00 Uhr

Mi. Nachmittag geschlossen 
Sa.: 6:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Hauptstr. 39 | 21640 Bliedersdorf 
Telefon 04163 2422

www.heinrich-fricke.de

Beratung, Verkauf, 
Wartung und 
Kundendienst

von Feuer-
schutz-Produkten.

www.pokito-stade.de

Poststraße 1 | 21684 Agathenburg
Öffnungszeiten:

Montag Ruhetag (außer an Feiertagen)
Dienstag bis Sonntag von 11.30 – 15.00 Uhr 

(Küche bis 14.30 Uhr) und 
17.30 – 22.00 Uhr (Küche bis 21.30 Uhr)

Alle Speisen auch zum Mitnehmen!
Bei schönem Wetter lädt unsere 

Terrasse zum Speisen ein.

TELEFON: 04141 7779383

FLECKEN HORNEBURG

HERBST- UND PFERDEMARKT 
am 9. Oktober

Am Freitag, den 9. Oktober 2026 ist es 
wieder soweit: Der traditionelle Horneburger 
Herbst- und Pferdemarkt öffnet ab 10:00 
Uhr seine Pforten für alle Jahrmarktfans. Auf 
der Marktmeile, die sich von der Langen 
Straße bis hin zum Bahnhof erstreckt, bieten 
über 100 Schaustellerinnen und Schausteller 
ein vielfältiges Angebot an Speisen, Geträn-
ken sowie Fahrgeschäften für Jung und Alt. 
Abgerundet wird das bunte Programm in 
diesem Jahr mit Kunsthandwerk, Ponyreiten, 
Streichelzoo, Graffiti-Live-Painting, Oldtimern 
sowie abwechslungsreicher Live-Musik.

Den Start der Live-Musik auf dem Parkplatz 
der Kreissparkasse macht um 14:00 Uhr der 
Altländer Shanty Chor. Die musikalischen 
Botschafter des Alten Landes singen seit 
ihrer Gründung vor 45 Jahren von Schiffen, 
fremden Häfen und der Elbe – stets begleitet 
von Akkordeons, Gitarren, Mundharmonika, 
Whistles und Percussions. Viele der Sänger 
sind selbst zur See gefahren und haben im 
Blut, wovon sie singen: ihre Liebe zur See.  

Ihre Liebe zum Tanz und Gesang zeigen 
um 16:00 Uhr anschließend die Gruppen der 
Musikschule Horneburg und des Instituts 
für Gesang, Tanz und Schauspiel mit ihrer 
Leiterin Nadine Sieben. Gute Musik und viel 
gute Laune sind bei den Auftritten garantiert.

Gute Laune bringt auch der Horneburger 
Chor Hornelujas mit ihrer Leiterin Nat-
halie Saleh um 17:45 Uhr auf die Bühne. 
Die Vielseitigkeit des Repertoires des rund 
50köpfigen Chores, das von Rock über Pop 
bis hin zu Gospel reicht, begeistert Jung und 
Alt gleichermaßen.

Den Abschluss bildet um 19:30 Uhr der 
Auftritt der Coverband Elbsand, die mit 
Rock, Pop, Country sowie eigenen Kompo-
sitionen für beste Unterhaltung sorgen. Mit 

im Gepäck haben sie die beliebtesten und 
bekanntesten Songs der letzten Jahrzehnte: 
So stehen Stücke von den Rollings Stones, 
den Dire Straits oder Prince ebenso auf der 
Setliste wie Titel von Peter Maffay oder 
Udo Lindenberg – getreu dem Motto: It’s 
Partytime!

Graffi-Live-Painting, Ponyreiten, 
Streichelzoo und Kunsthandwerk

Neben der Live-Musik gibt es auch in 
diesem Jahr ein umfangreiches Rahmenpro-
gramm: So gibt es erstmals ein Graffiti- 
Live-Painting, bei dem unter Anleitung der 
Wandkollegen aus Stade Besucherinnen 
und Besucher ab 14:00 Uhr ein gemeinsames 
Graffiti gestalten können. Interessierte finden 
dies in der Langen Straße beim Eis Café Dan-
te. Hier können dann auch die schmucken  

Süßes, Saures,
  schaurig schön!
Feier Halloween mit 
gruseligen Leckereien 
und gespenstischer 
Stimmung.

Für dich geöffnet: 
Montag – Samstag von 6 bis 22 Uhr

 Am Poggenpohl 2   
 21640   Horneburg 

WIR BILDEN AUS!

J A H R E

WIR LIEBEN TIEFBAU, DU AUCH?

TSB GmbH
Am Siedenkamp 25 | 21640 Bliedersdorf
Telefon 04163 8674900
Mail info@tsb-bauunternehmen.de

www.tsb-bauunternehmen.de
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SITZUNGEN IN DER 
SAMTGEMEINDE T
26.11.2026, 19:00 UHR

SAMTGEMEINDE HORNEBURG 

Sitzung des Bauausschusses

Sitzungssaal „AUE“ des Rathauses  

Sitzungen im Internet
Die Tagesordnung wird etwa eine Woche 

vor der jeweiligen 

Sitzung unter www.

horneburg.de und im 

Bürgerinformationssys-

tem veröffentlicht. Mit 

einem Klick auf den 

Termin erhalten Sie weitere Informationen. 

Über den Whats-

App-Kanal „Meine 

Samtgemeinde“ wird 

ebenfalls etwa eine 

Woche vor der Sitzung 

mit einem Link zur Ta-

gesordnung informiert. 

Nach der Sitzung können Sie die Ergebnisse 

über den jeweiligen Tagesordnungspunkt 

einsehen. Alle Termine ohne Gewähr; Ände-

rungen sind möglich. 

Utech Gartenbau
Fachmännisch einfach gut beraten!
Pflasterarbeiten – Zaunbau – Gehölzschnitt
Naturstein – Rasenbau

Tel. 015232073316•utech-gartenbau@gmx.de•Harsefeld

SAMTGEMEINDE HORNEBURG

REINIGUNGSARBEITEN
IM HERBST UND WINTER

Der Sommer geht; 
Herbst und Winter 
nahen. Damit einher-
gehend gibt es wieder 
vermehrt Reinigungs-
arbeiten, die in dieser 
Zeit anfallen. Neben 
den Reinigungsver-
pflichtungen, die von 
der Samtgemeinde zu 
erfüllen sind, gibt es 
Aufgaben im Rahmen 
der Straßenreinigung, 
die den Grundstücks-
eigentümern obliegen. 
Daher hier einige 
Hinweise: 

Was ist im Herbst 
und Winter besonders zu beach-
ten? 

Laubbeseitigung: Bei erhöhtem Laubauf-
kommen im öffentlichen Straßenraum reicht 
eine wöchentliche Reinigung des Gehweges 
oftmals nicht aus. Die (nassen) Blätter stellen 
eine erhöhte Rutschgefahr dar und sollten 
schnellstmöglich vom Bürgersteig entfernt 
werden. Bei Bedarf kann das anfallende Laub 
auf dem Kompostierplatz in Horneburg (Am 
Poggenpohl, mittwochs: 13:00 bis 18:00 Uhr 
und samstags: 08:00 bis 12:00 Uhr), abge-
geben werden. Bitte informieren Sie sich vor 
der Anlieferung über die geltenden Annah-

mebedingungen und 
ggfs. Kosten. 
Winterdienst: 

Bei Schneefall und/
oder Eisbildung ist 
eine Räumung und 
Glättebeseitigung 
auf den Gehwegen 
und begehbaren 
Seitenstreifen in der 
Zeit von 07:00 bis 
20:00 Uhr vorzu-
nehmen. Schneefall 
und Eisbildung nach 
20:00 Uhr ist bis 
07:00 Uhr des Folge-
tages zu beseitigen. 
Die Gehwege, sind in 

einer für Fußgänger erforderlichen Breite von 
mindestens 1,50 m von Eis und Schnee freizu-
halten. Ist ein Gehweg nicht vorhanden, so ist 
ein ausreichend breiter Streifen von mindes-
tens 1,00 m neben der Fahrbahn freizuhalten.

Bei der Glättebeseitigung sind abstumpfen-
de Mittel, wie Sand und Splitt, zu verwen-
den. Auf Streusalz ist nur in besonderen 
Fällen, wie zum Beispiel bei Eisregen (Blitzeis) 
und wenn mit anderen Mitteln und zumut-
barem Aufwand die Glätte nicht ausreichend 
beseitigt werden kann, zurückzugreifen. Eine 
darüberhinausgehende Verwendung von 
Streusalz ist nicht zulässig und sollte der Um-
welt zuliebe unterbleiben. Grundsätzlich   

Oldtimer- und Youngtimer-Karossen und 
Kunsthandwerkstände bestaunt werden.

Der Streichelzoo und das Ponyreiten sind 
dieses Jahr am Bahnhofsgebäude zu finden. 
Ab 10:00 Uhr können hier wieder Ponys, 
Esel, Kaninchen und Ziegen gestreichelt wer-
den. Von 14:00 bis 17:00 Uhr bieten dann 
die Horneburger „Ponymäuse“ Ponyreiten an, 
bei dem Kinder einen geführten Geschicklich-
keitsparcours reiten können.

Die Veranstaltung findet in diesem Jahr mit 
freundlicher Unterstützung der Firmen Gerd 
Heinssen Baustoffe GmbH u. Co. KG, der 
Kreissparkasse Stade, Kühn Solar, der Dach-
deckerei Kühn, den Stadtwerken Buxtehude 
sowie der Volksbank Stade-Cuxhaven eG 
statt. 

Straßensperrungen
Die Straßensperrungen für den 
Herbst- und Pferdemarkt beginnen 
am Donnerstag, den 8. Oktober 
2026, ab 08:00 Uhr, und enden am 
Samstag, den 10. Oktober 2026, um 
13:00 Uhr. Betroffen sind die Stra-
ßen Lange Straße, Im Großen Sande, 
Bahnhofstraße sowie die Straße zum 
Güterbahnhof, die voll gesperrt sind. 
Weiterhin sind die Straßen Aue-
damm, Burggraben, Neumarktstraße, 
Kurze Straße, Stader Straße und 
Otto-Balzer-Straße nur eingeschränkt 
befahrbar. 

Darüber hinaus ist das Rathaus der 
Samtgemeinde Horneburg am Frei-
tag, den 9. Oktober 2026, ganztägig 
geschlossen. 

sind Eis und Schnee so abzulagern, dass kei-
ne Verkehrsteilnehmer behindert oder gar 
gefährdet werden. Das Zurückwerfen des 
Schnees auf die Fahrbahn führt zu Behinde-
rungen und ist daher zu vermeiden. 

Heckenrückschnitt im Herbst an 
Straßen und Gehwegen 

Zusätzlich zu den Reinigungsverpflichtungen, 
gemäß Straßenreinigungssatzung, möchte die 
Samtgemeinde Horneburg mit dem Beginn 
des Herbstes besonders die Eigentümer von 
Grundstücken mit Hecken darum bitten, diese 
vor allem entlang von Bürgersteigen und 
Straßen zurückzuschneiden, so dass Bürger im 
öffentlichen Raum nicht beeinträchtigt oder 
gar gefährdet werden. 

Wenn Gehwege und Straßen nicht auf 
voller Breite frei sind, oder in Kurvenberei-
chen die Sicht behindern oder aber Stra-
ßenlaternen kein Licht mehr auf Straßen 
werfen können, weil diese zugewuchert 
sind, kann es zu gefährlichen Situationen 
kommen. Besonders gefährdet sind z. B. 
Kinder auf dem Schulweg, wenn diese 
wegen überstehender Zweige und Äste 
auf die Straßen ausweichen müssen. Dies 
gilt es zu vermeiden. Ein richtiger Hecken-
schnitt ist daher wichtig. Der optimale 
Zeitpunkt für einen Rückschnitt ist ab 

dem 1. Oktober. Von März bis September 
sind solche Rückschnitte zum Schutz von 
Tieren, wie brütenden Vögeln untersagt. 
Zum Ende der Schutzfrist ist es jedoch 
wieder möglich, Grün auf dem eigenen 
Grundstück auch umfangreich zurückzu-
schneiden. 

Der Rückschnitt von Hecken und Sträu-
chern an der Grundstücksgrenze hat 
senkrecht nach oben zu erfolgen. Bäume 
und Sträucher, die über private Grundstücke 
hinausragen und dabei in die Straße, auf 
den Gehweg ragen oder Verkehrszeichen 
und Straßenlampen verdecken, müssen 
eine lichte Höhe von 4,50 Metern bei 
Straßen beziehungsweise 2,50 Metern bei 
Gehwegen freilassen. Grund ist die öffentli-
che Sicherheit, damit Fahrzeuge, Radfahrer 
oder Fußgänger nicht behindert werden. 
Bitte überprüfen Sie Ihre Grundstücksgren-
zen und schneiden Sie gegebenenfalls Ihre 
Hecken zeitnah zurück – am besten gleich 
so, dass diese nicht beim ersten Wachstum 
im Frühjahr wieder auf Straßen oder Wege 
wachsen. Bei Fragen kontaktieren Sie bitte 
das Ordnungsamt der Samtgemeinde Hor-
neburg telefonisch unter 04163 8079-64 
oder per E-Mail an ordnung@horneburg.de 

Das Ordnungsamt der Samtgemeinde 
Horneburg 

Gemeinsam für eine saubere und 
sichere Samtgemeinde!

Horneburg • Lange Str. 43 • Telefon 04163 2263

Winterzauber
Christmas After Work 
für die ganze Familie

26.11. | 03.12. | 10.12. | 17.12.
ab 17:00 Uhr

Glühwein, Punsch, heiße Getränke,Glühwein, Punsch, heiße Getränke,
Flammkuchen, Bratwurst,Flammkuchen, Bratwurst,

Pizza und WeihnachtsgebäckPizza und Weihnachtsgebäck
WeihnachtsmusikWeihnachtsmusik

Bastelecke für KinderBastelecke für Kinder

von Bargen´s

Am 26.11. mit dem 

Chor „Lujas“
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SAMTGEMEINDE HORNEBURG

Familie Meier
Kirchweg 6
21640 Bliedersdorf 

Wir würden uns sehr freuen, Sie als Gast im Haus Auetal 
willkommen zu heißen!

Unsere sieben gemütlich eingerichteten Ferienwohnungen (auch ebenerdig) 
mit Vollküche, Wohn-/Esszimmer, Du/WC und 2–3 Schlafzimmern liegen 
idyllisch auf dem Tannenhof Meier in Bliedersdorf, zwischen Buxtehude 
und Stade am Alten Land. Hier fi ndet man Ruhe und Erholung. Schöne 

Wanderwege am Naturschutzgebiet Auetal laden zu Spaziergängen und 
Radwanderungen ein. Hamburg, Bremen, Cuxhaven und die Nordsee sind 

mit dem Pkw in nächster Nähe erreichbar.

Tel.: 04163 91686
Mobil: 0170 9463592

www.haus-auetal.com

Wir sind erst zufrieden – wenn Sie zufrieden sind.

Was wollen Sie mehr!
Was zeichnet ein gutes Fachgeschäft neben 

einem großem Angebot und hoher Qualität aus?

Im Bahnhof · 21640 Horneburg  Tel.: 04163 8082-0 
Osterjork 31 · 21635 Jork  Tel.: 04162 6007-0

Internet: www.schliecker.de      E-Mail: info@schliecker.de

Wir stellen ein!

Ab sofort, in Voll- oder Teilzeit:

Elektriker (m/w/d)

Verkäufer (m/w/d)

Einfach anrufen oder E-Mail an 

bewerbung@schliecker.de schicken.

– Elektroinstallation – Elektrogeräte – Beleuchtungsplanung 
    – Alarm-/Brandmeldeanlagen – Video-Überwachungssysteme 
                             – SAT-Antennenanlagen – Fernsehen & Video     
                                    – Computer – Daten-Netzwerke 
                                          – Erneuerbare Energien – Photovoltaik                     
                                             – Telefonanlagen  – Mobilfunk 
                                                – Glasfaser – Reparaturservice

 
WIEDERKEHRENDE 
TERMINE T
MONTAGS, 09:00 – 12:00 UHR 

DONNERSTAGS, 15:30 – 17:30 UHR

DIE ROTKREUZFUNDGRUBE

	Stader Str. 11, Horneburg.		

Ausgabe und Annahme von Bekleidung, 

Schuhen und Textilien.

ZWEITER MONTAG IM MONAT, 17:30 UHR

TREFFEN DER KLIMASCHUTZPATEN

im MGH. Interessierte Bürgerinnen und 

Bürger sind herzlich eingeladen und können 

sich unter der E-Mail: klimaschutzpaten-hor-

neburg@gmx.de anmelden bzw. informieren.

DRITTER MONTAG IM MONAT 

15:00 – 17:00 UHR

SELBSTHILFEGRUPPE FÜR PFLEGENDE 

PERSONEN

Im Brunnenhof, Agathenburg.

DIENSTAG – DONNERSTAG, 

10:00 – 12:00 UHR 

DAS HANDWERKSMUSEUM

ist geöffnet.

DIENSTAGS, 19:00 – 21:00 UHR

TRAINING FÜR ERWACHSENE

Schützenverein Dollern 

EHRENTALER FÜR DR. PETER BRÜMMEL 
Ein Leben im Dienst der Landwirtschaft

Am 03.09.2026 würdigte die Samtgemein-
de Horneburg den langjährigen Landwirt-
schaftsexperten, Betriebsleiter und Bewahrer 
von Gut Daudieck. 
 Für sein jahrzehntelanges Wirken für die 
Landwirtschaft, sein Engagement für Gut 
Daudieck und seine Verdienste um die 
Bewahrung regionalgeschichtlichen Wissens 
erhält Dr. Peter Brümmel den Ehrentaler der 
Samtgemeinde Horneburg. 

Peter Brümmel wurde 1939 geboren. Seine 
Verbindung zu Gut Daudieck begann bereits 
in jungen Jahren: Durch Erbschaft wurde er 
früh Eigentümer des historischen Gutes. 

Seinen beruflichen Weg begann Brümmel 
bewusst in der Praxis. Von 1960 bis 1962 ab-
solvierte er eine landwirtschaftliche Ausbildung 
und schloss diese als Landwirt ab. Anschlie-
ßend studierte er von 1962 bis 1966 Landwirt-
schaft an der Universität Göttingen mit dem 
Schwerpunkt Agrarökonomie und erwarb den 
Diplomabschluss. Parallel qualifizierte er sich 
zum Assessor der Landwirtschaft in Lüneburg.

Von 1966 bis 1974 beschäftigte er sich 
wissenschaftlich mit der Agrargeschichte und 
promovierte in diesem Bereich. Damit legte 
er früh die Grundlage für die Verbindung 
von praktischer Landwirtschaft, ökonomi-
schem Denken und historischem Interesse, 
die sein weiteres Leben prägen sollte.

Von 1974 bis 1988 war Dr. Brümmel als 
Landwirtschaftsberater bei der Landwirt-
schaftskammer in den Bereichen Syke und 
Osterholz tätig. In dieser Zeit sammelte er 
umfangreiche Erfahrungen in der Beratung 
landwirtschaftlicher Betriebe und konnte 
sein fachliches Wissen unmittelbar in die 
Praxis einbringen.

Verantwortung für Gut Daudieck
1988 begann ein neuer Abschnitt: Dr. 

Peter Brümmel übernahm als selbstständiger 
Betriebsleiter die Verantwortung für Gut 
Daudieck. Der historische Besitz stand vor 
erheblichen wirtschaftlichen und bauli-
chen Herausforderungen. Brümmel stellte 
sich dieser Aufgabe: Die zuvor parzelliert 

verpachteten Ackerflächen wurden wieder 
in die Eigenbewirtschaftung übernommen. 
1998 erweiterte er den Betrieb um eine 
Schweinezucht.

Sein Wirken ging jedoch über die reine 
Betriebsführung hinaus. Er setzte sich für den 
Erhalt der historischen Gebäude und der ge-
wachsenen Kulturlandschaft ein. Damit leiste-
te er einen wichtigen Beitrag dazu, dass Gut 
Daudieck als historisches und landwirtschaftli-
ches Ensemble erhalten werden konnte.

2004 übergab Dr. Brümmel Gut Daudieck 
an seinen Sohn Henning. Damit endete zwar 
seine Tätigkeit als Betriebsleiter, nicht aber 
sein berufliches Engagement. Bis 2020 war 
er weiterhin als landwirtschaftlicher Berater 
tätig. Mehrere Monate im Jahr verbrachte 
er im Königsberger Gebiet, dem heutigen 
Kaliningrader Gebiet. Dort engagierte er sich 
unter anderem beim Aufbau von Fort- und 
Weiterbildungsstrukturen für Landwirte und 
arbeitete mit dem Kaliningrader Zweig der 
Staatlichen Agraruniversität St. Petersburg 
zusammen. 

Damit schloss sich ein Kreis: 
Was mit der eigenen Ausbil-
dung zum Landwirt begonnen 
hatte, führte über Studium, wissen-
schaftliche Arbeit und jahrzehntelange Bera-
tung schließlich zur Weitergabe von Wissen 
an eine neue Generation von Landwirten – 
auch über die Grenzen Deutschlands hinaus.

„Dr. Peter Brümmel hat Verantwortung 
nicht nur übernommen, sondern über 
Jahrzehnte gelebt. Er hat Landwirtschaft 
als Beruf, Wissenschaft und Lebensaufga-
be verstanden und zugleich ein bedeuten-
des Stück unserer regionalen Geschichte 
bewahrt. Der Ehrentaler ist damit Aner-
kennung für eine Lebensleistung, die weit 
über Gut Daudieck hinausreicht – und 
zugleich eng mit diesem besonderen Ort 
und der Geschichte Horneburgs ver-
bunden bleibt“, so Knut Willenbockel, 

Samtgemeindebürgermeister 
Horneburg.

Der Ehrentaler der 
Samtgemeinde 
Horneburg wird 
seit 2003 verlie-
hen. Er geht auf 
die Anregung 
des damaligen 
Ratsvorsitzenden 

Richard Wilke 
und die darauf-

folgende Beschluss-
fassung des Rates der 

Samtgemeinde Horneburg 
zurück. Die Gestaltung des Ehrentalers 
wurde von dem Künstler Michael Ja-
lowczarz entworfen. 

Samtgemeindebürgermeister  
Knut Willenbockel (links)  
mit Dr. Peter Brümmel
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FLECKEN HORNEBURG

Projektplanung und Architektur

Dollerner Straße 28
21720 Guderhandviertel
Telefon 04142 8986970
info@hpmeyer-hausbau.de

www.hpmeyer-hausbau.de

 Einfamilienhaus   Mehrfamilienhaus   Fachwerkhaus   Gewerbebau   Planung   Umbauten   Sanierung 
 Energetische Sanierung   Bauinstandhaltung

Einfamilienhaus
Eine Investition in Ihre Zukunft.

Ihre Vorteile
• Kostengünstiger Weg zum 

Wohneigentum
• Vielfältige Gestaltungsmöglichkeiten
• Perfekt für Individualisten und 

Familien
• Gartenfl äche

 
WIEDERKEHRENDE 
TERMINE T
DIENSTAGS, 20:00 – 22:00 UHR

CHORPROBE MÄNNERGESANGVEREIN 

„EINTRACHT“ ZU NOTTENSDORF

Restaurant „Zur Eiche“, Hedendorf. 

Musikinteressierte Männer sind herzlich 

willkommen. Notenkenntnisse sind nicht 

erforderlich. 

MITTWOCHS, 14:30 – 16:30 UHR

DRK-NACHMITTAG

Burgmannshof Horneburg (MGH). 

Geselliger Nachmittag mit Spielen und  

Klönen bei Kaffee, Kuchen und Musik.   

DRITTER MITTWOCH IM MONAT, 

19:00 UHR

STAMMTISCH DER BÜRGERBUSFAHRER

in Stechmanńs Gasthof in Horneburg. 

Interessierte sind herzlich willkommen. 

Informationen unter Telefon 04163 7100. 

ZWEITER UND VIERTER MITTWOCH IM 

MONAT, 20:00 – 21:30 UHR

MUSIKGRUPPE AGATHENBURG

Im Brunnenhof, Hinter den Höfen 8 

Wir singen vorwiegend christliche mo-

derne Lieder. Unterstützt werden wir von 

Gitarre, Flöte und was da ist. Anschließend 

an unser Chorsingen sitzen wir gern noch 

beisammen. 

Spaß und Geselligkeit stehen im Vorder-

grund. Neue Teilnehmer werden freudig 

aufgenommen, auch zum Reinschnuppern! 

Nähere Informationen unter  

Tel. 04141 530340 

DONNERSTAGS, 14:00 UHR

AUSGABE HORNEBURGER TAFEL

Bürgermeister-Löhden-Str. 6, Horneburg 

DONNERSTAGS, 17:00 – 18:00 UHR

JUGENDTRAINING

Schützenverein Dollern. 

DONNERSTAGS, 17:30 – 18:30 UHR

FLÜCHTLINGSHILFE,  

TREFFEN DER EHRENAMTLICHEN

MGH, Horneburg AUF IN DIE BUNTE HERBST-ZEIT
mit einer großen Auswahl an Fleisch- und Wurst-
spezialitäten für Ihre Eintöpfe sowie Kohlgerichte. 
Hochwertiges Fleisch von der Färse für Gulasch, 

Braten, Steaks und vieles mehr.
SONDERWÜNSCHE?

Wir machen vieles möglich.

Telefon: 04163 86758-00

Liebe Horneburgerinnen und Horneburger!
Die Kommunalwahlen liegen hinter uns, 

es gibt neue Räte und Ausschüsse. Den 
„Neuen“ wurde viel Angefangenes und 
Geplantes übergeben, was es nun erstmal 
Fertigzustellen gilt. Nehmen wir da nur den 
Ausbau der Schanzenstraße, die Sanierung 
von Bahnbrücke und Güterschuppen. Aber 
auch das Baugebiet Otto-Balzer-Straße und 
die Sanierung des Hornbostelweges sind 
angeschoben. Und schon bald stehen wir 
vor den Haushaltsberatungen. Was möchten 
wir im neuen Jahr angehen, wo müssen wir 
ran? Haben Sie selber noch Anregungen? 
Lassen Sie es mich wissen.

Einmal während einer Legislaturperiode 
macht der Rat eine Ausfahrt. In diesem Jahr 
ging es nach Celle. Auf dem Weg dorthin 

besuchten wir die Gedenkstätte Bergen 
Belsen. Die Führung und die Ausstellung wa-
ren ein sehr bedrückendes Erlebnis und die 
Bestärkung in der Erkenntnis – nie wieder! 

Entschädigt hat uns dann die Altstadt von 
Celle, die wir uns bei einer Stadtführung zei-
gen ließen. Unser Samtgemeindebürgermeis-
ter Knut Willenbockel konnte immer wieder 
Geschichten aus seiner alten Heimat dazu 
beitragen. Den Abend ließen wir gemütlich 
ausklingen und nach einer Übernachtung ging 
es am anderen Tag zurück nach Horneburg. 

Im Juli hatten wir dann unsere jährliche 
Waldbegehung. Vom Blumenthal aus 
wanderten wir in den Kinderwald. Schon 
unterwegs wusste unser Förster Heiko 
Brunkhorst so einiges zu erzählen. Im 

Kinderwald durften wir uns an einer von 
Eveline Bansemer, Kirsten Philippsen und 
Hannelore Kathenbach vorbereiteten Tafel 
mit belegten Brötchen stärken. Unser Förster 
ließ das Waldjahr mit einem sehr kurzwei-
ligen Vortrag Revue passieren. In einem 
großen Bogen durch unseren Wald ging es 
danach zum Gut Daudieck. Hier erwartete 
uns Irmhild Brümmel. Wir wurden herzlich 

empfangen und mit einem tollen Kaffeetisch 
mit sehens- und genusswerten Torten verab-
schiedete sich Irmhild vom Rat des Fleckens. 
Sie trat zur Kommunalwahl nicht mehr an. 

Viele kleine Dinge wurden unterdessen 
angegangen. So planen wir die Umgestal-
tung des Kinderspielplatzes in den Kalk-
wiesen und fuhren bis nach Farven, um uns 
andere Eindrücke und Muster zu holen. Der 
Bolzplatz im Blumenthal erhielt neue, kleine 
Tore. Das Regenwasserrückhaltebecken an 
der Molkerei wurde entschlammt, daneben 
ein neuer Weg angelegt, der vom Bahnhof 
zum neuen Friedhof führt und auch eine 
Bank aufgestellt. Die Sandentnahme in der 
Aue wurde fertiggestellt.

In der Issendorfer Straße gibt es seit Schul-
jahresbeginn einen Kiss & Ride Platz, für El-
tern, die ihre Kinder zur Grundschule mit dem 
Auto bringen. Dort anhalten, Küsschen, Kind 
aussteigen und den Rest des Schulweges al-
leine zu Fuß gehen lassen. Das stärkt auch die 
Selbstständigkeit. Überhaupt haben wir, Knut 
Willenbockel, das Ordnungsamt und ich uns 
die Schulwege angesehen. Was sich an Schul-
weg/Schanzenstraße und im Leineweberstieg 
so mit den Elterntaxis abspielt, ist abenteuer-
lich und gefährlich. Ich bitte eindringlich, die 
Kinder nicht bis vor die Schule fahren. 

Vielleicht sehen wir auf unserem Herbst-
markt am 09. Oktober oder Sie verfolgen 
die konstituierende Ratssitzung des Fleckens 
am 10. November.

Ich wünsche Ihnen einen goldenen Herbst.
Herzliche Grüße Jörk Philippsen,  

Bürgermeister Flecken Horneburg 

EIN KALENDER VERBINDET 
Vergangenheit und Gegenwart

REDAKTION „MEINE SAMTGEMEINDE“

Nach drei Jahren ist es wieder so weit: Für 
2027 erscheint ein neuer Monatskalender 
mit historischen und aktuellen Ansichten aus 
der Samtgemeinde Horneburg. Der letzte 
Kalender wurde 2023 von Ernst Heinrich 
herausgebracht. Ihm gilt an dieser Stelle ein 
besonderer Dank für sein damaliges Engage-
ment und die schöne Idee, mit historischen 
Bildern Erinnerungen lebendig zu halten.

Während der Kalender von 2023 aus-
schließlich Motive aus dem Flecken Horne-
burg zeigte, geht der neue Kalender einen 
Schritt weiter: Dieses Mal sind Bilder aus 
allen Mitgliedsgemeinden der Samtgemeinde 
Horneburg vertreten. 

Das Besondere: Historische Aufnahmen 
werden den heutigen Ansichten gegenüber-
gestellt. Frank Irmer hat dafür die jeweiligen 
Orte aufgesucht und aus möglichst glei-
cher Perspektive neu fotografiert. So lässt 
sich Monat für Monat entdecken, wie sich 
bekannte Straßen, Gebäude und Plätze im 
Laufe der Jahre verändert haben – oder 

manchmal erstaunlich gleich geblieben sind 
Ein herzlicher Dank gilt allen, die ihre alten 
Fotos zur Verfügung gestellt und damit die-
sen besonderen Kalender ermöglicht haben.

Ab dem 2. November 2026 ist der Ka-
lender zum Preis von 14 Euro bei Elektro 
Schliecker in Horneburg, der Tankstelle 
Wichern in Dollern und bei DorfLeben in 
Bliedersdorf erhältlich. 
Wer sich schon jetzt 

ein Exemplar sichern 
möchte, kann den Ka-
lender über den abge-
druckten QR-Code zum 
Vorbestellpreis von nur 
13 Euro bestellen.

Mit dem Kauf wird zugleich Gutes getan: 
Der Erlös kommt Vereinen und Institutionen 
in der Samtgemeinde Horneburg zugute, 
deren Schwerpunkt in der Kinder- und 
Jugendarbeit liegt.

Raimund Franken, Herausgeber  
von „Meine Samtgemeinde“ 
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Lange Straße 11 • 21640 Horneburg
Tel. 04163 2312 • info@schnitt-form.com

Öffnungszeiten

Di. – Do.  9 – 18 Uhr

Fr.  
9 – 19 Uhr

Sa.  
9 – 13 Uhr

Montags geschlossen

Haar-schneiderei
Schnitt und FormFriseur
Inh. Gerlinde Brennecke

Wir machen das für 
Sie, und Sie zahlen 

keinen Cent!

Energieservice

LÜDEMANN

Preiserhöhung 
bei  STROM 
oder GAS?

Anbieter-
wechsel?

VERGLEICHEN

WECHSELN

SPAREN!

energieservice-luedemann.de

Tel. 04163 8289982 
Otto-Balzer-Str. 9 • 21640 Horneburg
energieservice-luedemann@ewe.net

 
WIEDERKEHRENDE 
TERMINE T
ZWEITER DONNERSTAG IM MONAT

TREFFEN DER THEATERGRUPPE  

HORNBÖRGER PANNKOKEN

Vereinshaus Schützenweg, Auskünfte unter 

Telefon 04163 811390. 

JUGENDROTKREUZ

FREITAGS, 16:15 – 17:45 UHR 

Wenn du Lust an Spiel, Spaß, Erste-Hilfe, 

Aktionen, Kreativität, Ausflüge und Unter-

nehmungen hast, dann komme uns doch 

einfach mal besuchen. Wir treffen uns im 

Mehrgenerationenhaus Horneburg. In den 

Schulferien finden keine Gruppenstunden 

statt. Anfragen und Infos unter  

jrkhorneburg@gmx.de oder 0157 77201422. 

FREITAGS, 14:00 – 18:00 UHR

WOCHENMARKT IN HORNEBURG

Parkplatz gegenüber MGH, Horneburg. 

ERSTER SAMSTAG IM MONAT  

10:00 – 12:00 UHR

DOLLERNER BOULE-GRUPPE

Für alle Personen, die freitags nicht können. 

Bitte Terminabsprache mit Jost Klein, Telefon 

04163 868078. 

IHR RECHT. 

MEINE 
STÄRKE.

Inga-Marie Hoffmann

Im Kleinen Sande 1
21640 Horneburg

04163 811211

info@recht-kh.de

www.recht-kh.de

Für eine optimale rechtliche Betreuung bitten wir 
um eine Terminvereinbarung.

WILDSCHWEINEN VORBEUGEN
So können Sie Ihr Grundstück schützen

In den vergangenen Wochen wurden in 
der Gemeinde Bliedersdorf und dem Flecken 
Horneburg vermehrt Wildschweine in Orts-
lagen und Gärten gesichtet. Besonders bei 
trockener Witterung kann es vorkommen, 
dass die Tiere auf der Suche nach Nahrung 
näher an Wohngebiete herankommen. 
Umso wichtiger ist es, Wildschweinen mög-
lichst keinen zusätzlichen Anreiz zu bieten, 
sich in der Nähe von Häusern und Gärten 
aufzuhalten.

Innerhalb bebauter Ortslagen sind jagdli-
che Maßnahmen aufgrund der geltenden 
Sicherheits- und Rechtsvorschriften nur 
eingeschränkt möglich. Deshalb kommt der 
Vorbeugung durch die Grundstückseigentü-
mer eine besondere Bedeutung zu.

Was können Grundstückseigen-
tümer tun?
Nahrungsquellen vermeiden:

	♦ Mülltonnen und Kompostbehälter stets 
gut verschließen und anbinden.

	♦ Speise- und Küchenreste 
niemals offen lagern oder auf 
den Kompost geben.

	♦ Fallobst regelmäßig aufsam-
meln und beseitigen.

	♦ Tierfutter nicht dauerhaft im 
Freien stehen lassen, insbeson-
dere nicht über Nacht.

	♦ Auch andere für Wildschweine 
attraktive Nahrungsquellen sollten mög-
lichst unzugänglich sein.

Grundstück sichern:
In besonders betroffenen Bereichen emp-

fiehlt sich ein stabiler Zaun, der mindestens 
etwa 1,30 Meter hoch ist und 20 bis 30 
Zentimeter tief im Boden verankert wird. 
Dadurch wird verhindert, dass Wildschwei-
ne den Zaun leicht untergraben oder durch-
brechen können.

Was tun bei einer Begegnung?
Wildschweine sollten niemals verfolgt, be-

drängt oder in die Enge getrieben werden. 

Halten Sie ausreichend Abstand und lassen 
Sie den Tieren einen Fluchtweg. Besondere 
Vorsicht ist bei Bachen mit Frischlingen 
geboten, da diese ihre Jungen verteidigen 
können.
Gemeinsam lässt sich verhindern, dass 

Wildschweine die Nähe zum Menschen 
als attraktive Nahrungsquelle kennen-
lernen. Weniger verfügbare Nahrung 
und gut gesicherte Grundstücke tragen 
dazu bei, Begegnungen und Schäden zu 
vermeiden. 

Foto: AdobeStock, KI-generiert

NEUES VON DER  
MUSIKSCHULE HORNEBURG

Nadine Siebens Institut für Gesang, Tanz, Schauspiel und  
musikalische Frühförderung

MUSIKSCHULE HORNEBURG

Seit 2008 begeistert Nadine Sieben mit ih-
rem Institut Kinder, Jugendliche und Erwach-
sene für Musik, Tanz und Schauspiel.

Ein besonderer Schwerpunkt liegt auf der 
musikalischen Frühförderung, bei der Kinder 
spielerisch ihren ersten Kontakt zur Musik 
erleben.

Zum vielseitigen Angebot gehören Kurse 
wie „Sing’n Dance“, Ballett, Hip-Hop, 
Jazz Dance, Stepptanz, Schauspiel sowie 
Gesangs- und Klavierunterricht. Eigene Mu-
sicalproduktionen und Chorangebote bieten 
regelmäßig die Möglichkeit, Bühnenerfah-
rung zu sammeln.

Neu im Programm ist die „Professional 
Singer Class“. Sie richtet sich an Schülerin-
nen und Schüler, die ihre Gesangsausbildung 
vertiefen möchten. Im Mittelpunkt stehen 
Stimmbildung, Atemtechnik, Bühnenprä-
senz, Mikrofontechnik und die individuelle 

Entwicklung der eigenen Stimme – ideal für 
alle, die sich gezielt weiterentwickeln oder 
auf Auftritte vorbereiten möchten.

Auch Erwachsene finden passende Ange-
bote, darunter „Wir singen Musical“, „After 
Work Dance“, Step, Schauspiel und Bauch-
tanz. Ganz neu sind ein Ukulele-Kurs und 
das Angebot „Ballett für Senioren“, welches 
die speziell dafür ausgebildete Ballettlehre-
rin Petra Hansen in der Musikschule leitet. 
Außerdem: „Family Music“, ein Angebot für 
Eltern mit ihren Kindern zum gemeinsamen 
Singen, Tanzen, Musizieren. Alle Infos auf 
der Webseite und dem Instagram Kanal der 
Musikschule. 

Wer die Angebote kennenlernen möchte, 
kann jederzeit eine kostenlose Probestunde 
vereinbaren.

www.musikschule-horneburg.de
Instagram: musikschule.horneburg 
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Tel.:  04163 2826
Tel.:  04161 3264
Fax.: 04163 7834

Grabenfeld 4
21614 Buxtehude
Hedendorf

Knut Mirkens
Geschäftsführer

Mirkens GmbH
Tischlerei & Bestattungen

Möbelbau

Innenausbau

Türenbau

Fensterbau

Treppenbau

Holzfußböden

Rollläden

Insektenschutz

Restaurationen

Reparaturen

 
VORLESESTUNDE

JEDEN FREITAG, 15:15 UHR

Für Kinder von drei bis sechs Jahren, eine 

Anmeldung ist nicht erforderlich, der 

Eintritt ist frei.

BILDERBUCHKINO MIT  

LYDIA BRÜGGEMANN

FREITAG, 13.11.2026, 15:15 UHR

Für Kinder von drei bis sechs Jahren, eine 

Anmeldung ist nicht erforderlich, der 

Eintritt ist frei.

LESESTART

FREITAG, 16.10. UND 13.11.2026,  

JEWEILS 09:30 UHR

Lese-Spiel-Singstunde für Kleinkinder von 

sieben Monaten bis drei Jahren.  

Eine Anmeldung ist erforderlich,  

Telefon. 04163 82016. 

T
SAMTGEMEINDEBÜCHEREI

WIEDERKEHRENDE 
TERMINE T

FLECKEN HORNEBURG

SAMSTAGS, 16:00 – 19:00 UHR

HALLENFLIEGEN

Mehrzweckhalle Dollern, Tannenweg. 

Die Modellflieger des LSV betreiben mit 

Jugendlichen kleine Flugmodelle, Hub-

schrauber und Drohnen. Zuschauer sind 

gerne gesehen. Kontakt: Eckhard Joachim,  

Telefon 04163 811045. 

 
TERMINE 
OKTOBER/NOVEMBER 2026 T
03.10.2026

OKTOBERDAMPF IN DEINSTE

beim Deutschen Feld- und Kleinbahnmuse-

um. Weitere Informationen auf Seite 49.

05.10.2026, AB 18:30 UHR

OFFENE PROBE

Spielmannszug Horneburg 

Für alle Interessenten, Schießhalle Horne-

burg, Schützenweg. Weitere Informationen 

auf Seite 48.

09.10.2026, 10:00– 24:00 UHR

HERBSTMARKT

im Zentrum Horneburgs, Weitere Informa-

tionen auf Seite 3 und 4.  

16.10. UND 20.11.2026, 19:00 UHR

BRIEFMARKENTAUSCH- UND  

INFORMATIONSABEND

des Briefmarkensammler-Vereins  

Horneburg und Umgebung im MGH.

23.10.2026, 18:00 – 21:30 UHR

LATERNENUMZUG DER FREIWILLIGEN 

FEUERWEHR AGATHENBURG

Start ist an der Mehrzweckhalle

24.10.2026, 20:00 UHR

ZWEITE ROT-BLAUE NACHT

des FSV Bliedersdorf/Nottensdorf im Dorf-

gemeinschaftshaus Bliedersdorf. 

Weitere Informationen auf Seite 52. 

Buchempfehlung von Tieren und ihren Menschen

HÜNDIN DAISY  
VON MENSCH JULE KÖLSCH

Ich empfehle das Buch „Tweed Time“ von Theresa Baumgärtner

Vom Duft des Herbstes und der Freude 
auf den Winter

Für mich als Hündin ist der Herbst die 
schönste Jahreszeit! Endlich ist es nicht 
mehr so heiß, die bösen Zecken und andere 
Parasiten sind weg und mein Mensch macht 
mit mir lange Spaziergänge im Wald und 
sammelt Pilze. Tausend würzige Düfte und 
Gerüche von den Waldbewohnern erreichen 
meine Spürnase: Das Leben ist ein Aben-
teuer und so aufregend! Und hinterher 
wird im warmen zuhause bei Kerzenschein 
gekuschelt und alles ist so gemütlich.

Dann liest mir mein Mensch aus dem Buch 
„Tweed Time“ vor, indem die Bestsellerau-
torin eine traumhafte Reise nach Schottland 
unternimmt. Sie kehrt mit vielen Inspiratio-
nen, wärmenden Stoffen (für mich eine ku-
schelige Tweeddecke) und Dekorationsideen 
in ihren Garten zurück. Hier hat die Erntezeit 
begonnen und mit dem Duft köstlicher 
Rezepte erfüllt sich Theresas Küche. 

Ich bin, das lässt sich nicht bestreiten,

die herbste aller Jahreszeiten:

Rauhe Winde, scharf wie Säbel, welke Wälder, graue Nebel.

Die Vöglein klagen leise, leise

und gehen auf die Winterreise. Dann lischt die Sommersonne aus.

Holt eure Gummistiefel raus!

(Mascha Kaleko)

DER HERBST

GmbH

04163 86694-0

NATURFREUNDE NEUMARKT
Die Partnergemeinde Horneburg kennenlernen

In der letzten Augustwoche besuchte eine 
Gruppe der Naturfreunde Neumarkt mit de-
ren Vorsitzenden Annemarie Obermüller un-
sere Samtgemeinde. Ziel der Reise war es, die 
Partnergemeinde und den Norden Deutsch-
lands kennenzulernen. Das Programm war 
äußerst vielseitig, von Wanderungen durch 
das Alte Land zu einem Atelierbesuch bei 
Christa Donatius und Michael Jalowczarz auf 
Daudieck, Kuchen in Schloss Agathenburg 
und Stadtführung in Stade, Helgoland mit 
einem Bad in der Nordsee, Bliedersdorf mit 
dem Bäuerlichen Hauswesen und Butterku-
chen. Am letzten Tag besuchte die Gruppe 
Hamburg und als krönenden Abschluss ein 
Konzert in der Elbphilharmonie.

Der Flecken Horneburg, seine Besonder-
heiten und Sehenswürdigkeiten wurden den 
18 Neumarkterinnen und Neumarktern vom 
stellvertretenden Bürgermeister Sven Munke 

nahegebracht. Ihm war es ein Anliegen, 
auf seinem Rundgang durch Horneburg 
sowohl die kulturellen Einrichtungen wie 
Liebfrauen-Kirche, das Handwerksmuse-
um, die Burginsel u. a. als auch die örtliche 
Infrastruktur wie Kitas, Schulen, Sportstätten 
sowie Wohn- und Siedlungsbau zu zeigen.

Die Neumarkter Naturfreunde-Gruppe 
wurde am Ankunftsabend von Samtge-
meindebürgermeister Knut Willenbockel 
herzlich empfangen. Fleckensbürgermeister 
Jörk Philippsen begleitete sie auf einer ihrer 
Wanderungen. 

Am Abfahrtstag der Neumarkter Gruppe 
waren übrigens die Horneburger Bäckereien 
mit Butterkuchen ausverkauft – nicht nur Land 
und Leute, auch die leckere Süßspeise hatte es 
den Neumarktern angetan. Genauso wie die 
vielen schönen Eindrücke und Erlebnisse. 

Sven Munke 

Die Naturfreunde aus Neumarkt mit Samtgemeindebürgermeister Knut Willenbockel 
beim Isern Hinnerk.

NEUER FAHR-
PLAN

auf www.buergerbus-horneburg.de

oder direkt über den QR-Code 
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Horneburg • Krummes Moor 1 • Telefon 04163 80909-0 

24 Stunden Not- und Abschleppdienst: 0173 6044373

 Freie Werkstatt    Gebrauchtwagen              Autovermietung               Standheizungsservice
 EG-Neuwagen      Finanzierung / Leasing     Unfall-Instandsetzung     Klimaanlagenservice

www.autohaus-klebs.de 

über 25 Jahre Meisterbetrieb für alle Marken

ANGELVEREIN HORNEBURG

VOM WELPEN BIS ZUM SENIOR
Bei uns ist jeder Hund willkommen 

HUNDESPORT BLIEDERSDORF

Seit nunmehr 60 Jahren steht 
der Hundesportverein Blieders-
dorf für Gemeinschaft, Engage-
ment und die Freude an der 
Arbeit mit dem Hund. Gegrün-
det wurde der Verein damals 
als Polizei- und Gebrauchshund-
sportverein Bliedersdorf. Unser 
Verein hat zurzeit 120 Mitglie-
der aus dem gesamten Land-
kreis. Mit der Umbenennung 
im Jahr 2021 zum Hundesport-
verein Bliedersdorf e. V. wurde 
bewusst ein Zeichen gesetzt: 
Heute ist hier jeder willkom-
men, unabhängig von Rasse, 
Alter oder Vorkenntnissen. 

Ob verspielter Welpe, aktiver 
Familienhund oder erfahrener 
Senior – wir begleiten jedes 
Mensch-Hund-Team auf seinem 
individuellen Weg. Unser Ziel ist 
ein entspanntes und harmoni-
sches Zusammenleben im Alltag. Deshalb legen wir großen Wert 
auf eine alltagstaugliche Hundeausbildung, gegenseitiges Vertrau-
en und den Spaß an der gemeinsamen Beschäftigung. 

Wir arbeiten nach dem Prinzip der positiven Verstärkung. Dabei 
lernen nicht nur die Hunde, sondern auch die Menschen, ihren 
Hund besser zu verstehen und „lesen“ zu können. Wer seinen 
Hund richtig einschätzt, kann ihn sicher und fair führen und wird 
somit zu einem starken Team. 

Neben der grundlegenden Ausbildung bereiten wir euch auch 
auf den niedersächsischen Sachkundenachweis (erforderlich für 
den Ersthundbesitzer) sowie die Begleithundeprüfung vor. Darü-
ber hinaus unterstützen wir unsere Mitglieder auch bei Problemen 
im Alltag zu Hause. Die hierfür notwendige Erlaubnis nach § 11 
Tierschutzgesetz ist selbstverständlich vorhanden. 

Über die Grunderziehung hinaus bieten wir abwechslungsreiche 
Beschäftigungsmöglichkeiten an: Rally Obedience, Longieren, 

Mantrailing, Fit for Fun (Seni-
orengruppe), Alltagsgruppe, 
Stöbergruppe sowie eine Hinder-
nissgruppe. Dabei stehen Freude, 
gegenseitiger Respekt und das 
gemeinsame Erlebnis immer im 
Mittelpunkt. 

Ein großer Pluspunkt unseres 
Vereins ist unser engagiertes Trai-
nerteam: erfahrene, ehrenamtli-
che Trainerinnen und Trainer, die 
sich regelmäßig weiterbilden und 
ihr Wissen mit viel Leidenschaft 
und Freude weitergeben. 

Bei uns ist Ausbildung kein 
kurzfristiger Kurs, sondern eine 
gemeinsame Reise. Sie endet 
nicht nach wenigen Stunden 
oder mit einer 10er-Karte, 
denn wir sind überzeugt: Echte 
Entwicklung lässt sich nicht in 
Zeitpakete einteilen. Stattdessen 
setzen wir auf ein nachhaltiges 

Konzept: Ihr zahlt lediglich einen Vereinsjahresbeitrag sowie eine 
einmalige Aufnahmegebühr – und erhaltet eine kontinuierliche 
Begleitung auf eurem Weg. Wir nehmen uns die Zeit, euch indivi-
duell zu fördern, euch zu unterstützen und gemeinsam mit euch 
zu wachsen. 

Unsere Begleitung beginnt jedoch nicht erst mit dem Einzug 
eines Hundes. Bereits vor der Anschaffung eines Hundes stehen 
wir euch gerne beratend zur Seite. Gemeinsam besprechen wir, 
welcher Hund zu euren Lebensumständen passt und worauf ihr 
bei der Auswahl und dem Start mit eurem neuen Familienmitglied 
achten solltet. 

Neugierig geworden? Dann meldet euch oder besucht uns doch 
mal unverbindlich beim Training. Wir freuen uns auf euch und 
eure Vierbeiner. 

Gundula Meyer, 1. Vorsitzende 

TERMINE 
OKTOBER/NOVEMBER 2026 T
28.10.2026, 10:00 – 12:00 UHR

GUT HÖREN – GUT AM LEBEN  

TEILHABEN

Eine Informationsveranstaltung rund um 

das Hören im Mehrgenerationenhaus Hor-

neburg. Weitere Informationen auf Seite 51.

30.10.2026, 18:00 UHR

LATERNENUMZUG DES SPIELMANNS-

ZUGES HORNEBURG

Start auf dem „Platz Am Sande“. Weitere 

Informationen auf Seite 48

31.10.2026, 18:30 UHR 

LATERNENUMZUG BLIEDERSDORF

der Freiwilligen Feuerwehr Bliedersdorf

05.11.2026, 16:00 – 20:00 UHR

BLUTSPENDEN

des DRK-Ortsverein Horneburg in der Ober-

schule Horneburg, Schanzenstraße. Nach 

dem Spenden wird ein Imbiss gereicht.

01.11.2026, 11:00 – 17:00 UHR

AUSSTELLUNG „HERBST TRIFFT WINTER“

der Landfrauen Stade in der Mehrzweck-

halle Agathenburg. Weitere Informationen 

auf Seite 22.

20.11.2026. AB 14:00 UHR

ADVENTSBASAR IM HOKI

Weitere Informationen auf Seite 17.

28.11.2026, 16:00 – 19:00 UHR

VORWEIHNACHTLICHES BEISAMMENSEIN

der Freiwilligen Feuerwehr Agathenburg 

mit Aufstellen des Weihnachtsbaums, in 

Agathenburg am Feuerwehrhaus.

29.11.2026, 14:00 – 18:00 UHR

WEIHNACHTSMARKT BLIEDERSDORF

rund um die Feldsteinkirche.

27.11.2026

DIE DEZEMBER/JANUAR-AUSGABE 

VON „MEINE SAMTGEMEINDE“ WIRD 

VERTEILT.  

HOKI-FÖRDERVEREIN

NEUES VOM HOKI-FÖRDERVEREIN
Eine ereignisreiche Zeit liegt hinter dem 

Föki. Es war einiges los!
Wir waren auch dieses Jahr beim Kinder-

schützenfest dabei. Für die Anschaffung des 
letzten Sonnenschirms für unsere Elemen-
targruppe wurden ordentlich Waffelteig, 
Muffins und Kuchen vorbereitet und ver-
kauft. Vielen Dank an alle fleißigen Helfer. 
Das Schützenfest war gut besucht und nach 
kurzen Stromproblemen wurde der ganze 
Waffelteig verbacken und die Popcornma-
schine lief ebenfalls auf Hochtouren.

Ein weiterer Dank geht an die Volksbank 
Geest, die uns einen wunderbaren und 
praktischen Krippenwagen gespendet hat. 
Die Krippenkinder sind regelmäßig damit im 
Ort unterwegs und freuen sich, dass sie nicht 
alle langen Wege zu Fuß gehen müssen.

Außerdem freuen sich alle Kinder und die 
Hoki-Mitarbeiterinnen über die Fotos, die sie 
mit der neuen Spiegelreflexkamera für die 
Portfolio-Ordner machen können. Die Doku-
mentationen sind eine schöne Erinnerung. 
Die Anschaffung der Kamera war dank der 
Unterstützung der Günther-Meyer-Stiftung 
möglich. Vielen herzlichen Dank dafür.

Ende August fand, bei dann doch trocke-
nem Wetter, das beliebte Vater-Kind-Zelten 
statt. Im ganzen Hoki-Garten wurden Zelte 
aufgebaut und nach einer Bratwurst wurde 
noch lange an der Feuerstelle gesessen. 
Das Gelände bei Nacht zu erkunden und 
verstecken zu spielen, hat vielen aktuellen 
und ehemaligen Hoki-Kindern großen Spaß 
gemacht. Nach einem gemeinsamen Früh-
stück wurde das Zelten von allen glücklich 
beendet.

Am 20.09.26 (Weltkindertag) fand wieder 
unser jährlicher Flohmarkt statt. Da der 
Grundschulhof wegen der Baustelle nicht 
genutzt werden konnte, sind wir auf den 

Bürgersteig vor dem Kindergarten ausgewi-
chen. Wir bedanken uns bei allen Verkäu-
fern, die trotz der anderen Umstände mit 
dabei waren.

 Da das Jahr sich schon wieder dem Ende 
neigt, wollen wir Sie herzlich zu unserem 

Adventsbasar einladen. Dieser 
findet am Freitag, den 20.11.26, 
ab 14:00 Uhr im Hoki statt. Es 
gibt wunderschöne Adventsgeste-
cke, leckere Kekse und allerhand 

Handgemachtes. Eine absolute MUSS-Ver-
anstaltung für alle, die auf der Suche nach 
einem besonderen Weihnachtsmitbringsel 
sind. Außerdem gibt es wieder leckere 
Kuchen und Torte in unserem Adventscafe. 
Verabreden Sie sich, kommen Sie vorbei 
und starten Sie entspannt in die Weih-
nachtszeit. Wir freuen uns auf Sie! 

Der Föki-Vorstand und  
der Hoki-Kindergarten 

T

DER WHATSAPP-KANAL FÜR  
DIE SAMTGEMEINDE HORNEBURG

	♦Aktuell.

	♦Lokal

	♦Direkt aufs Handy
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Recht so.

Coprian | Hartmann | Wöstmann
Kanzlei seit 1983

Lange Straße 18 | 21640 Horneburg
Telefon 04163 3061

info@kanzlei-coprian.de
www.coprian-hartmann.de

KühnSolar GmbH 

Gerd-Heinssen-Str. 4  · 21640 Horneburg · Telefon 04163 8188-0

Sie wollen ein Dach, an dem Sie auch 

in Jahren noch Freude haben? Von der 

Dacheindeckung über Klempnerarbeiten 

bis hin zu Photovoltaik – vertrauen Sie auf 

das Handwerk vom Fach.

MEHRGENERATIONENHAUS ON TOUR

EINE VERANSTALTUNG FÜR  
TANZBEGEISTERTE FRAUEN

Ein DanseVita®-Nachmittag am Vorabend des ersten Advents

Datum: 28.11.2026

Zeit: 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Ort: MGH on tour, Dorfgemein-
schaftshaus Nottensdorf, Am 

Freizeitpark 2, 21640 Nottensdorf

Leitung: Beate Paß

Anmeldung unter:  
dansevita-pass@email.de oder 0177 
5046694 (gern auf den AB sprechen und 
Telefonnummer und möglichst E-Mail- 
Adresse hinterlassen)

Bitte nur verbindliche Anmeldungen!

Wenn die Tage kürzer werden und die 
Adventszeit vor der Tür steht, wächst die Sehn-
sucht nach Wärme, Nähe und Verbundenheit.

An diesem besonderen Nachmittag wollen 
wir uns tanzend miteinander verbinden – 

mit uns selbst, mit den Menschen um uns 
herum und mit dem Leben.

In achtsamen Begegnungen, lebendigen 
Tänzen und stillen Momenten erleben wir, 
wie wohltuend Gemeinschaft sein kann. Da-
bei darf Leichtigkeit entstehen und Freude 
wachsen.

Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Wir 
tanzen keine Choreographien.

Komm einfach so, wie du bist – mit be-
quemer Kleidung und Freude an Bewegung. 
Wir tanzen barfuß, auf Strümpfen oder in 
Gymnastikschuhen.

Bitte mitbringen:
Für unsere gemeinsame Pause bringt bitte 

einen kleinen Snack und ein Getränk für euch 
mit. Für eine entspannte Traumreise benötigt 
ihr außerdem eine Wolldecke, damit ihr es 
euch ganz gemütlich machen könnt.

T

Am Siedenkamp 3 · 21640 Bliedersdorf- Postmoor
Tel.: 0 41 63 - 80 81 60 · www.tischlerei-blohm.de

Innenausbau
Altbausanierung

Möbelbau
Treppenbau

Möbel nach Ihren WünschenMöbel nach Ihren Wünschen

 Im Bahnhof Dollern    Altländer-Str. 19   21739 Dollern  
 Telefon 04163 8675656     E-Mail info@bike-stopp.de

Verkauf/Beratung nach terminlicher Vereinbarung.

 DONNERSTAGS WERDEN
FAHRRÄDER REPARIERT. 

DAHER IST GESCHLOSSEN!

Miteinander tanzen. Einander begegnen. 
Verbundenheit spüren.

Ich freue mich auf einen bewegten Nach-
mittag mit euch. 

„DAS KLEINE CHAOS“
beim Landeswettbewerb

JUGENDROTKREUZ HORNEBURG

Die Gruppe „Das kleine Chaos“ vom Jugendrotkreuz Horneburg 
konnte beim diesjährigen Landeswettbewerb in Einbeck wieder ihr 
Können und Wissen unter Beweis stellen.

Wie auch zuvor beim Kreiswettbewerb im April in Steinkirchen 
sowie beim Bezirkswettbewerb im Juni in Stade galt es in fünf 
Teilbereichen vorwiegend mit Teamwork zu überzeugen. Im Bereich 
Erste Hilfe waren Verletzte zu versorgen. Der Rotkreuz- und Soziale 
Bereich stand unter dem Thema Humanitäres Völkerrecht. Der Mu-
sisch-Kulturelle Bereich erforderte Kreativität, während es bei Sport 
und Spiel auch durchaus spaßig zu ging.

„Das kleine Chaos“ belegte in der Altersstufe 0 (sechs bis neun 
Jahre) den zweiten Platz.

Vielen Dank an dieser Stelle auch an die engagierten ehrenamt-
lichen Gruppenleiterinnen, die die Gruppe zu jedem Wettbewerb 
begleiten. 
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KONTAKTE

Gottesdienste in Agathenburg

04.10.2026 09:30 Uhr Gottesdienst in der Kapelle

15.11.2026 09:30 Uhr Gottesdienst zum Volkstrauertag in der Kapelle

22.11.2026 09:30 Uhr Gottesdienst in der Kapelle

27.11.2026 16:15 Uhr Kindergottesdienst im Brunnenhof

INFORMATIONEN AUS DEN 
KIRCHENGEMEINDEN

AGATHENBURG

Gemeindebüro der KG St. Wilhadi 

Löffelstr. 2, 21682 Stade 

Tel. 04141 3423 

E-Mail: kg.wilhadi.stade@evlka.de 

www.wilhadi.de

HORNEBURG

Bleiche 1, 21640 Horneburg 

Tel. 04163 2340  

E-Mail: kg.horneburg@evlka.de 

www.kirche-horneburg.de 

Öffnungszeiten: Di. 11:00 – 13:00 Uhr,  

Do. 16:00 – 18:00 Uhr, Fr. 11:00 – 13:00 Uhr

BLIEDERSDORF

Hauptstraße 42, 21640 Bliedersdorf 

Tel. 04163 826283  

E-Mail: kg.bliedersdorf@evlka.de 

www.kirchebliedersdorf.de 

04.10.2026 09:30 Uhr Gottesdienst zum Erntedankfest beim Bäuerlichen Hauswesen 
(Pastorin Neckel)

18.10.2026 09:30 Uhr Gottesdienst (Pastorin Neckel) 

31.10.2026 10:30 Uhr Reformationsgottesdienst der BAHN-Region in Horneburg 
(Pastorinnen und Pastoren der BAHN-Region)

15.11.2026 09:30 Uhr Gottesdienst zum Volkstrauertag (Pastorin Neckel)

18.11.2026 18:00 Uhr Andacht zum Buß- und Bettag (Pastorin Neckel) 

22.11.2026 10:30 Uhr Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag mit Abendmahl  
(Pastorin Neckel)   

Gottesdienste der Kirchengemeinde Horneburg

04.10.2026 10:30 Uhr Familiengottesdienst zum Erntedankfest auf dem Hof Duden 
mit Taufe und dem Posaunenchor 
(Pastorin Kircher und Kimiki-Team) 

11.10.2026 10:30 Uhr Gottesdienst (Pastorin Schulze)

18.10.2026 10:30 Uhr Frauensonntag (Lektorin Antje Biehl und Team)

25.10.2026 10:30 Uhr Gottesdienst (Pastorin Kircher)

31.10.2026 10:30 Uhr Reformationsgottesdienst für die BAHN-Region in der Lieb-
frauenkirche Horneburg (Pastorinnen und Pastoren der BAHN- 
Region) mit Kindergottesdienst (KimiKi-Team), anschließend 
Kirchenkaffee im Gemeindehaus

08.11.2026 10:30 Uhr Gottesdienst mit KimiKi (Pastor i. R. Buskies und KimiKi-Team)

15.11.2026 10:30 Uhr Gottesdienst zum Volkstrauertag, Kapelle auf dem Waldfried-
hof (Pastorin Schulze)

21.11.2026 17:00 Uhr Familiengottesdienst zum Martinsfest (Pastorin Schulze)  

22.11.2026 10:30 Uhr Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag mit Abendmahl  
(Pastorin Kircher )  

29.11.2026 10:30 Uhr Gottesdienst zum 1. Advent mit unserem Kirchenchor und 
Ehrung Ehrenamtlicher (Pastorin Schulze)

Gottesdienste der Kirchengemeinde Bliedersdorf

Gottesdienst in Dollern

15.11.2026 09:30 Uhr Gottesdienst zum Volkstrauertag in der Friedhofskapelle  in 
Dollern (Pastorin Schulze)

Gottesdienst in Nottensdorf
15.11.2026 14:00 Uhr Gottesdienst zum Volkstrauertag in der Kapelle in Nottensdorf 

mit dem MGV Nottensdorf (Pastorin Schulze)

KIRCHENGEMEINDE HORNEBURG

JEDEN ERSTEN DONNERSTAG,  

15:00 UHR

DER MOSAIK-TREFF +/-55

der Kirchengemeinde Horneburg, im 

Gemeindehaus, Bleiche 1. 

Für alle, die Freude an Gemeinschaft 

und anregendem Austausch in ent-

spannter Atmosphäre haben.

Ab 17:00 Uhr Einlass 
Punschverkauf auf dem Kirchenvorplatz

Eintritt 21,– €, ermäßigt* 10,– €

Vorverkauf ab dem 12.10.2026 bei  
Kreissparkasse Horneburg, Auedamm 1
REWE Horneburg, Am Poggenpohl 2

Sonntag, 20.12.2026, 18:00 Uhr 
Liebfrauenkirche Horneburg

Victoria Trauttmansdorff

Weihnach� lesung
16. Horneburger

*Ermäßigt für Schüler:innen, Studierende und Behinderte (ab 70 %).

ÖKUMENISCHES SAMSTAGSPILGERN 
im Herbst

Den Alltag für einen Moment hinter sich 
lassen und mit jedem Schritt sich selbst und 
Gott ein wenig näher kommen – diese Idee 
steckt hinter dem Samstagspilgern.

Wir laden Interessierte ein, an einem Sams-
tagvormittag ein kleines Stück miteinander 
zu gehen, Andacht zu feiern, zu staunen, 
still zu werden, sich auszutauschen, Natur zu 
genießen, Gemeinschaft zu erleben.  
Der Weg: Vom Parkplatz nahe „Viebrocks 

Gasthaus“ in Rutenbeck am schönen 
Steinbeck entlang bis nach Harsefeld zur die 
Kirche St. Marien und Bartholomäi. 
Wann: Samstag, 10.10.2026,  

Treffen um 09:00 Uhr (bis ca. 11.30 Uhr)
Wo: am Parkplatz nahe „Viebrocks  

Gasthaus“ in Rutenbeck (Adresse fürs Navi: 
Bliedersdorf, Rutenbeck 1)

Wir beginnen im Wald mit einer Morgen-
andacht. 

Vom Ziel wird jemand die Autofahrerinnen 
und Fahrer zurück zum Auto bringen, die 
dann wiederum ihre Mitfahrerinnen und 
Mitfahrer einsammeln können. 

Die Wegstrecke beträgt 8 – 9 km. Be-
nötigt wird gutes Schuhwerk, wetterfeste 
Kleidung und eigene Verpflegung. 
Anmeldung: dorlies.schulze@evlka.de 

oder Tel. 04163 823182 oder bei: 
birgit.drath@bistum-hildesheim.net oder 

Tel. 04141 411633. 
Dabei können Sie auch sagen, ob Sie bereit 

sind, eine Mitfahrgelegenheit anzubieten 
oder ob Sie eine solche suchen. Wir stellen 
gern die Kontakte her, so können voll besetz-
te Autos starten. Es freuen sich auf Sie:

Birgit Drath (Pastorale Mitarbeiterin  
in Hl. Geist Stade) und  

Dorlies Schulze (Pastorin in Horneburg)  

Ich will dir Einsicht schenken 
und dir den Weg zeigen,  
den du gehen sollst. Psalm 32,8

WIR FEIERN 
MARTINSFEST

Am Sonnabend, den 21. November 
feiern wir St. Martin.

Um 17:00 Uhr startet der 
Familiengottesdienst für 
Groß und Klein in unserer 
Liebfrauenkirche.

Anschließend gehen wir mit un-
seren Laternen durchs Dorf und 
werden dabei vom Spielmannszug 
begleitet!

Die Martinsreiterin führt den Zug an.

Am Gemeindehaus gibt es dann 
Stockbrot am Lagerfeuer, Würstchen 
und heiße Getränke.

Auf viele kleine und große Leute 
freut sich das Vorbereitungsteam. 

T
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VFL HORNEBURG

Alles aus
einer Hand?

Solaranlage

Wärmepumpe
Wallbox

Glasfaser

Ökostrom

Jetzt Termin vereinbaren! 
Termine und Checks online beantragen:
Oder rufen Sie uns an:  04161 727 557 

Jetzt inform
ieren!

SWB_MSG_Horne_Hand_189x133.5_print.pdf   1   20.01.26   10:47

www.dipol-elektrotechnik.de

Mit hochwertigen Wechselrichtern
und Batteriespeichern

von SMA (D) & Fronius (AT)
Bewährte Qualität.

Höchste Systemstabilität.
Maximale Datensicherheit.

Handelsweg 3
21698 Harsefeld

Tel. 04164-875 90 33

Alles aus
einer Hand:

Jetzt
Termin

machen!

Maximale Sicherheit
für Ihre PV-Anlage

IHR MEISTERBETRIEB AUS HARSEFELD

THERME ODER  

HEIZKESSEL DEFEKT?

JETZT WÄRMEPUMPE EINBAUEN LASSEN!  

SCHNELLER EINBAU +++ DEUTSCHE  

HERSTELLER +++ FÖRDERUNG SICHERN!

WICHTIG!

Fördersumme  

bis 3 Jahre nach 

der Zusage  

gesichert!

21698 Harsefeld  |  Tel: 0 41 64 - 800 500  |  www.kreatec-deden.de

FACHGERECHT – REGIONAL – PERSÖNLICH – SCHNELL

DER VFL FEIERT ZEHN JAHRE SPORTTREFF AM 
6. November mit „aktivem Infotag“

Sport tut gut, Sport nimmt einen wichtigen Teil des Lebens in vielen 
Leben ein. Beim VfL Horneburg weiß man das seit mehr als 140 Jah-
ren und hat vor zehn Jahren, im September 2016, einen ganz beson-
deren Ort geschaffen, quasi als Vorreiter in der Region hat der VfL das 
Fitness-Studio im Schützenweg übernommen und es zum SportTreff 
des VfL ausgebaut. 

Seit dem ist der SportTreff nicht nur ein Fitness-Studio, sondern der 
Ort in Horneburg, an dem neben vielen Sportkursen für Groß und 
Klein auch Gesundheitssport in Form von Prävention und Reha geleis-
tet wird.  

Am 6. November sind alle herzlich eingeladen mit dem VfL Horne-
burg und dem Team des SportTreff das Jubiläum zu feiern und sich 
bei einem „aktiven Infotag“ selbst einen Eindruck von den vielfältigen 
Kursen zu machen. Neben ausführlichen Gesprächen und Informatio-

nen können Interessierte auch an Schnupperkursen teilnehmen und 
unter Anleitung Geräte im Cardio- und Fitnessbereich ausprobieren. 
Sportkleidung und -schuhe sollten mitgebracht werden.

Los geht es um 16:00 Uhr und bis 22:00 Uhr stehen die Übungs-
leiter für Fragen und Anleitung zu Verfügung. Ein Rahmenprogramm 
sorgt für weitere Unterhaltung. Weitere Informationen zum Programm 
werden auf der Homepage des VfL unter vfl-horneburg.de und über 
die sozialen Medien auf Facebook und Instagram veröffentlicht. 

ÜBUNGSLEITERIN BEIM VFL
Passion oder was bedeutet es für die unverzichtbaren Helfer  

Was bedeutet für dich VEREIN?  Wie bist 
du ÜbungsleiterIn geworden? Was gefällt 
dir an deiner Aufgabe? Wie profitierst du 
persönlich davon? – diese und viele mehr 
Fragen durften wir VfL-Übungsleitenden 

quer durch alle Sparten stellen. Spannend 
und aufschlussreich haben die Übungslei-
tenden ihre Erfahrungen und Gedanken 
dargelegt, die hier zusammengefasst so 
lauten könnten: 

In diesem Verein steckt eine lebendige 
Mischung von Fähigkeiten, Leidenschaften, 
unendlichen Möglichkeiten und Vielseitigkeit. 

Wäre der VfL der Kosmos, kann man die 
diversen Sparten und Übungsstätten als 

Galaxien betrachten: Bei vielen Ähnlichkei-
ten ist jede einzigartig. 

Was alle Sparten eint: Übungsleitende 
gesucht! In den Interviews haben wir ganz 
individuelle Werdegänge kennengelernt: 
Selbstverständliches Hineinwachsen seit dem 
Kinderturnen oder Sportabzeichen, „Spätstar-
ter“, die sich erst in diese Aufgabe hineinar-
beiten konnten, als die Kinder selbständiger 
wurden, oder wo vorher die beruflichen 
Arbeitszeiten es nicht zuließen. Oder eine 
erfahrene ÜbungsleiterIn hat Teilnehmende 

ermutigt und durch die Ausbildung gelotst. 
Ja, es braucht Zeit und Durchhaltever-
mögen: Für die Lizenzen werden Quali-
fizierungs-Lehrgänge und Fortbildungen 
besucht. Kurse, Trainingseinheiten und ggf. 
Wettkämpfe brauchen Vorbereitung. Alles 
natürlich immer unterstützt vom Verein. 

Doch vor allem ist es: Ein Gegenpol zu 
Schule und Beruf, Freiraum für Kreativität und 
Persönlichkeitsentwicklung in allen Lebenspha-
sen, die eigene Bewegungsfreude und Wissen 
anderen vermitteln, Verantwortung und 

Zuverlässigkeit leben und dafür Wertschätzung 
erfahren, einen eigenen Stil und Selbstbe-
wusstsein festigen, ein gesellschaftlicher 
Beitrag – und eine Aufgabe, die dem eigenen 
Körper und der eigenen Seele guttut.   Mög-
licherweise legen Jugendliche damit auch eine 
Basis für einen Verdienst 
neben Schule, Ausbildung, 
Studium. Oder finden 
darüber den Weg in die 
Berufsfelder Bewegung, 
Gesundheit, Pädagogik. 

SPENDENÜBERGABE BEIM GRILLFEST 
300,– €  für den Nachwuchs

FÖRDERVEREIN DER FREIWILLIGEN FEUERWEHR DOLLERN E.V.

Wenn der „Förderverein der Freiwilligen 
Feuerwehr Dollern e. V.“ zum alljährlichen 
Grillfest einlädt, ist das traditionell ein 
beliebter Anlaufpunkt für viele Menschen 
aus dem Ort. Auch in diesem Jahr zeigte 
sich wieder, wie fest diese Veranstaltung in 
der Dorfgemeinschaft verankert ist: Am 22. 
August 2026 kamen zahlreiche Bürgerinnen 
und Bürger zusammen und machten den 
Abend zu einem gut besuchten, geselligen 
Treffpunkt für Jung und Alt.

Bei dem diesjährigen Grillfest gab es für 
Ortsbrandmeister Manuel Buuck und Ju-
gendfeuerwehrwart Marcel Barnbeck gleich 
doppelt Grund zur Freude. Neben einer trotz 
etwas Regen rundum gelungenen Veranstal-
tung, durften sie sich über eine finanzielle 
Unterstützung für die Jugendarbeit freuen.

Die Firma ARTS Experts GmbH, vertreten 
durch Niederlassungsleiter Ralf Kimmel, 
nutzte den Rahmen des Festes für eine 
Spendenübergabe. Kimmel lobte die 

Einsatzkräfte ausdrücklich für ihr wichtiges 
ehrenamtliches Engagement, welches für die 
Gesellschaft unverzichtbar sei, und überreich-
te eine Spende in Höhe von 300,- €. Das 
Geld fließt direkt in die Nachwuchsarbeit der 
Jugendfeuerwehr Dollern, um die wichtige 
Jugendarbeit vor Ort weiter zu fördern. 
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MEHRGENERATIONENHAUS

KARATESCHULE AGATHENBURG

Auch in diesem Jahr findet in Agathenburg in der Mehrzweck-
halle wieder der gern besuchte Herbst trifft Winter Markt statt.

Es gibt wieder viele verschiedene Aussteller, die über selbst ge-
fertigtes Kunsthandwerk ein buntes Angebot bereit halten.

Die LandFrauen bieten, wie in jedem Jahr, Torten und Kuchen in 
ihrem Café an und freuen sich auf ihren Besuch. Der Erlös geht, 
wie in jedem Jah,r an eine gemeinnützige Organisation.

Die Stände sind bereits alle vergeben.
Cornelia Marschewski 

OFFENES  
SINGEN MIT 
NATHALIE  

SALEH
Freitag, d. 13.11.2026,  

um 19.00 Uhr

Ein netter Abend für Jung und Alt im 
MGH. Gemeinsam wollen wir unter Anleitung von Nathalie Saleh 
Lieder aus allen Bereichen singen, von Hits über Evergreens, Schla-
ger oder Volkslieder und einige Weihnachtslieder sind auch hinzuge-
fügt. Für jede sangesfreundliche Kehle ist etwas dabei. 

Schützenweg 12  |  21640 Horneburg | Telefon 04163 4655

Referenzbäder und Informationen auf:

     
    w

ww.mvohwinkel.de

Wir suchen  
Bäder- und Heizungsbauer (m/w/d)

Kundendienstmonteure (m/w/d) 
Rufen Sie uns an!

Moderne Badsanierung HEIMATLIEBE – 
inzwischen fest verwurzelt in Horneburg.

Seit mehr als einem halben Jahr 
sind wir für euch da – und wir 
freuen uns riesig, dass sich unsere 
Heimatliebe zu einer beliebten 
Anlaufstelle für die gesamte 
Samtgemeinde entwickelt hat.

Ob Döner, Pizza, Pide oder andere 
Köstlichkeiten: Bei uns treffen 
frische Zutaten, sorgfältige Zu-
bereitung und anatolische Küche 
auf ein modernes, gemütliches 
Ambiente. Unser Anspruch ist 
dabei ganz einfach: gutes Essen 
und ein Ort, an dem man gerne 
wiederkommt.

Vielen Dank für eure Unterstützung 
und das Vertrauen! Wir freuen uns 
darauf, euch auch weiterhin bei uns 
willkommen zu heißen.

Im Kleinen Sande 4a – Horneburg – Telefon 04163 9003018
Öffnungszeiten: 11:00 – 21:00 Uhr, Dienstag Ruhetag

MÄNNERGESANGVEREIN EINTRACHT ZU NOTTENSDORF

EIN BAUM FÜR 100 JAHRE VEREINSGESCHICHTE
Männergesangverein Nottensdorf pflanzt Jubiläumsbaum

Anlässlich seines Chorfestes zum 100-jährigen 
Bestehen wurde dem Männergesangverein 
Eintracht zu Nottensdorf von 1926 e. V. ein 
Baum von der Gemeinde Nottensdorf gestiftet. 
Die ca. drei Meter große Rotbuche wurde am 
05. September nahe dem Dorfgemeinsschafts-
haus in Nottensdorf feierlich eingepflanzt.

Der Vorsitzende Wolfgang Mosler bedankte 
sich im Namen des Vereines bei den anwe-
senden Vertretern des Gemeinderates, den 
eingeladenen Helferinnen und Helfern bei 
der Durchführung des Chorfestes und den 
Vereinsmitgliedern für ihr Engagement.

Der Nottensdorfer Bürgermeister Hartmut 
Huber sprach über die Symbolkraft dieses 
neuen Baumes. Dieser soll nicht nur an das 
besondere Jubiläum des Männergesangvereins 
erinnern, sondern auch sinnbildlich für die 
lange und erfolgreiche Vereinsgeschichte ste-
hen. Wie ein Baum, der über viele Jahrzehnte 
wächst und sich fest verwurzelt, hat auch der 
Männergesangverein in Nottensdorf über ein 
Jahrhundert hinweg Traditionen bewahrt und 

das kulturelle und gesellschaftliche Leben in 
der Gemeinde mitgestaltet.

Die Rotbuche wird künftig als lebendiges Zei-
chen des 100-jährigen Vereinsbestehens wach-

sen und Generationen begleiten. Sie steht 
damit für Beständigkeit, Gemeinschaft und die 
Hoffnung, dass auch in Zukunft gemeinsam 
gesungen, gefeiert und Vereinsgeschichte ge-
schrieben wird. Weiterhin soll der Baum noch 
einen Gedenkstein, gestiftet vom Ratsmitglied 
Tim Dammann, nebst Plakette, gestiftet vom 
Nottensdorfer Ehepaar Stupl, erhalten. 

 100 Jahre Männergesangverein Nottensdorf 
– verwurzelt in der Vergangenheit, verbunden 
in der Gegenwart und mit Zuversicht in die 
Zukunft.

Nachdem der Baum erfolgreich eingepflanzt 
und mit Wasser versorgt war gab es auch für 
die anwesenden Gäste nahrhaftes für Leib 
und Kehle, natürlich verbunden mit einigen 
Liedern. Und so gilt auch weiterhin das Motto: 
Singen macht Spaß – singen hält fit – Mann 
komm, sing mit!

Sangesfreudige Männer sind immer will-
kommen. Wir üben dienstags 20:00 Uhr im 
Landhotel Zur Eiche in Hedendorf. Kontakt: 
info@chornottensdorf.de 

V.l.n.r. Bürgermeister Hartmut Huber, Vorsitzen-
der Wolfgang Mosler, Ehrenvorsitzender Helmut 
Stein (Foto: Hauke Plaaß.)
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Kostenloser
Hörtest!

DER WHATSAPP-

KANAL FÜR DIE

SAMTGEMEINDE 

HORNEBURG

AKTUELL. LOKAL. 

DIREKT AUFS HANDY.

Weil es eine Frage des Vertrauens ist . . .

Tel. 0 41 64 - 25 78
21698 Harsefeld - Im Sande 98

www.tibcke-spark.de

Inh. Norbert Dreist

Warum nicht? 

Die Feuerbestattungen Stade hat aufgeräumt mit dem Eindruck, 
eine Einäscherung müsse hinter verschlossenen Türen vor sich gehen. 

Sie finden es wichtig, dass hier jeder schon zu Lebzeiten ein und 
ausgehen kann, Fragen beantwortet und Zweifel ausgeräumt werden.

Sprechen Sie uns an, wir ermöglichen es Ihnen.

Tel. 0 41 63 - 828 99 80

STARKE KUNDGEBUNG FÜR DIE DEMOKRATIE
„Das lassen wir uns nicht bieten! Wir 

wollen keinen Faschismus in Horne-
burg oder im Landkreis Stade.“ Das 
dachten viele Bürgerinnen und Bürger, 
Vereine und Gruppierungen, die sich 
am 15.08. um 14:00 Uhr in Horneburg 
trafen, um gegen Rechte und Faschis-
mus zu demonstrieren. Aufgerufen 
zu der Kundgebung hatte Pastorin 
Dorlies Schulze und sie traf damit den 
Nerv vieler Personen. Ob Methusa-
lem, SPD, Bündnis 90/Die Grünen, 
Volt, Omas gegen Rechts, Vertreter 
des MGH, Bunter Block Buxtehude 
und viele mehr kamen und machten 
Krach. „Kein Platz für rechte Hetze“, 
„Es lässt die Nazis nicht kalt, dass 

wir hier sind“, „Es gibt kein Recht auf 
Nazipropaganda“, „Alle zusammen 
gegen den Faschismus“ – so lauteten 
einige Redebeiträge, die mit großem 
Applaus gefeiert wurden. Bunt war es, 
viele Kinder waren anwesend, Kinder-
schminken wurde angeboten. Auch die 
Landtagsabgeordnete der SPD, Corin-

na Lange, nahm teil. Leider glänzten 
die Bürgermeister der Samtgemeinde 
Horneburg durch Abwesenheit, auch 
waren nur wenige Ratsmitglieder 
vertreten. Gerade jetzt müsste doch die 
Politik an der Seite der Bürger stehen. 
Die Anwesenden boten der rechten 
Gruppierung Paroli. „Dorfleben funkti-
oniert am besten, wenn die Menschen 
füreinander da sind“. Und das sind die 
Methusalems. Sie bringen sich in vielen 
Lebenslagen für andere ein. Vorsitzen-
der Peter Hoffmann freute sich über 
das tolle Miteinander von so vielen 
Menschen aus dem ganzen Kreisgebiet 
und darüber hinaus. Ein toller Erfolg für 
unsere Demokratie! 

ANGELVEREIN HORNEBURG

SAURE GURKENZEIT
In den Monaten Juli und August 

gab es außer der Ferienfreizeit 
am 01.08. und am letzten Au-
gustwochenende das beliebte 
dreitägige Angelcamp (komme da 
noch gesondert drauf), nicht viel 
Aktivitäten in unserem Verein und 
an unseren Gewässern. Was nicht 
heißt, dass es keinen Ärger gab. 
Auch hierzu noch später. Aufgrund 
der hohen Temperaturen haben 
die Fische die meiste Zeit Siesta im 
Schatten der Sperrzonen gemacht 
und hatten keine Lust zu beißen. 
Eine Ausnahme gab es allerdings: 
Unser Vereinskamerad Werner R. hat in der 
Oste, die wir ja auch über weite Strecken 
beangeln dürfen, einen kapitalen Zander von 
102 cm gefangen. Glückwunsch. Ansonsten 
haben wir keinerlei Fischverluste durch die 
Hitze gehabt. Die Wasserwerte, wie z. B. 
der Sauerstoffgehalt, wurden regelmäßig 
überprüft und lagen immer im „grünen“ 
Bereich. Kommen wir gleich mal zum Ärger. 
Die Schwarzangelei die in Niedersachsen 
eine Straftat nach § 293 (Fischwilderei) bzw. 
§ 242 (Fischdiebstahl) darstellt und das Ag-
gressionsspotenzial bei Kontrollen, nehmen 
immer weiter zu und führt zu gefährlichen 
Situationen für die Fischereiaufseher (siehe 
auch Ausgabe 53). Für die von der Gemein-
de/Genossenschaft bestellten Fischereiauf-
seher (mit Marke und Ausweis) für Aue und 
Lühe wurde nunmehr zwischen unserem 
Verein und der Gemeinde Horneburg ver-
einbart, dass die Aufseher nicht mehr selber 

Anzeige bei der Polizei stellen, sondern dass 
die Gemeinde informiert wird. Diese erlässt 
umgehend ein Bußgeld und entscheidet, ob 
Anzeige bei der Staatsanwaltschaft gestellt 
wird. Dies dient der Sicherheit der Aufseher. 
Am 20.09.2026 treffen sich alle Fischerei-
aufseher, auch die vom Verein ernannten, 
um mit unserem ersten Vorsitzenden das 
genaue Vorgehen festzulegen. Zurzeit wird 
überlegt, wie Kontrollen in der Aue und 
vor allem Lühe vom Wasser aus, also mit 
Booten, realisiert werden können. Jetzt 
kommen wir zu den beiden Veranstaltun-
gen. Die Ferienfreizeit musste wegen zu 
geringer Anmeldungen, auf Grund eines 
Kommunikationsfehlers ausfallen. Schade. 
Auch das Angelcamp in Nindorf musste um 
einen Tag verkürzt werden. Grund war eine 
Unwetter- und Gewitterwarnung und so 
begann das Angelcamp erst am Samstag-
morgen. Die Fänge hielten sich in Grenzen. 

Es wurden viele Weißfische und 
Barsche gefangen. Erst in der 
Nacht auf den Sonntag gingen 
vier Karpfen an die Angeln. Der 
Größte, von 10 kg, wurden von 
Timon gefangen. Am 06.09.2026 
fand das Tandemangeln der 
Aktivengruppe statt. Hierbei 
angeln zwei Partner zusammen. 
Einer angelt mit Pose, der andere 
mit Grundmontage. Durchgeführt 
wurde die Veranstaltung am 
Auerückhaltebecken. Leider wa-
ren nur fünf Teams angetreten. 
Trotzdem wurden bei angeneh-

mem Angelwetter 31 Fische mit fast 13 kg 
gefangen. Erfolgreichstes Team waren Josh 
und Mike mit 16 Fischen. Eine Schafsherde 
befand sich auf dem Gelände, ließ sich aber 
bei den Anglern nicht blicken. Nur ihre „wohl-
riechenden“ Hinterlassenschaften in größeren 
Mengen im Uferbereich dürften an mancher 
Stiefelsohle kleben. Im Kofferraum kommt 
das Aroma dann erst richtig zur Geltung. 
Die nächsten Veranstaltungen der Aktiven 
sind das Abangeln am 20.09.2026 und das 
Raubfischangeln am 18.10.2026. Details siehe 
auf unserer Homepage unter der Rubrik „Ver-
anstaltungen“. Über das alljährliche Advents-
angeln, werde ich in der nächsten Ausgabe 
berichten. Zum Schluss noch eine Information 
zum Verein allgemein: derzeit haben wir 439 
Mitglieder, davon 49 Jugendliche. Ansonsten 
wünsche ich Euch noch eine schöne und 
erfolgreiche Herbstsaison. 

Euer Pressesprecher Joachim Latza  

Tandemangeln am Auerückhaltebecken

SAMTGEMEINDE HORNEBURG

LERNTHEATER ZUR UMWELTERZIEHUNG 
in den Schulen der Samtgemeinde

Im Juni hat das interaktive Wertstofftheater „Die Wertstoffprofis“ 
die Schulen in der Samtgemeinde Horneburg besucht. Das Theater-
stück der Firma Remondis war ein Gewinn des Ratsmitgliedes Holger 
Schlichting auf der Messe KOMMUNAL im Herbst 2025, der diesen 
Preis freundlicherweise den Schulen der Samtgemeinde zur Verfü-
gung gestellt hat.

Das interaktive Theaterstück nahm die Kinder mit auf eine Reise 
in die Welt der Wertstoffe und des Recyclings. Auf spielerische Art 
wurde den Kindern erläutert, wie wichtig Ressourcenschonung ist, 
wie Wertstofftrennung funktioniert und was Recycling bedeutet. In 
Mitmachaktionen und kleinen Filmen haben die Kinder spielerisch 
gelernt, wie Mülltrennung richtig funktioniert und warum sie so 
wichtig ist. Das Theater hat die Unterrichtsinhalte zum Thema Müll 
und Nachhaltigkeit aufgreifen können und hat den Kindern einen 
abwechslungsreichen Vormittag beschert. 

Von links nach rechts: Schulleiterin Grundschule Dollern Andrea Willhaus,  
Moderator Friedhelm Susok, Samtgemeindebürgermeister Knut  
Willenbockel, Sven Averhage von Remondis
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Sanitätshaus

Orthopädie
Service

Prothetik | Orthetik | Schuhtechnik | Einlagen |  
Rehatechnik | Medizintechnik | Kompressionstherapie

Orthopädie Service GmbH
Bahnhofstraße 8–10 
21614 Buxtehude
Telefon: 04161 597759
Fax: 04161 597760
E-Mail: info@ot-service.de
Internet: www.ot-service.de

Alles Gute für Ihr
Wohlbefinden

S2

Heizung • Sanitär • Solar-Technik
Bad-Sanierung

BAUMBESTATTUNGEN
Aus vergangenem Leben wächst Neues.

Bestattungen im FriedWald®. Wir informieren Sie gerne.

Die ganze Natur ist eine Melodie, in der eine 
tiefe Harmonie verborgen ist.        Johann Wolfgang von Goethe

www.jueckmann.de

04163/2478
Lange Straße 33 · 21640 Horneburg
Altländer Straße 14 · 21739 Dollern

B E S TAT T U N G E N
Inh. H. Stelzer

GEMEINSAMT AKTIV DURCH  
DEN HERBST

SENIORENBEAUFTRAGTE DER SAMTGEMEINDE

 Wir gehen in die ruhigere Jahreszeit 
– der Herbst steht vor der Tür. Gerade 
jetzt ist eine schöne Gelegenheit, neue 
Kontakte zu knüpfen und gemeinsam 
etwas zu unternehmen.
In der Samtgemeinde Horneburg gibt 

es zahlreiche Möglichkeiten für eine 
abwechslungsreiche Freizeitgestaltung. 
Nutzen Sie die Angebote im Mehrgene-
rationenhaus (MGH) – dort liegen auch 
Flyer mit aktuellen Veranstaltungen und 
Möglichkeiten aus.
Ob gemeinsam spielen, spazieren 

gehen, im Chor singen, Sport treiben, 
einen Tagesausflug mit einem Busun-
ternehmen aus der Umgehung unter-
nehmen oder bei einer Tasse Kaffee 
und Kuchen miteinander ins Gespräch 

kommen – für jeden Geschmack ist 
etwas dabei.
Besuchen Sie die Gottesdienste, nut-

zen Sie den Bürgerbus um shoppen zu 
fahren.
Sie wissen noch nicht, welches An-

gebot zu Ihnen passt? Ich helfe Ihnen 
gerne dabei, das Richtige für Sie zu 
finden.
Melden Sie sich gerne bei mir – ich 

freue mich auf Sie! Telefon: 0160-
94685922, E-Mail: senioren@horneburg.de
Denken Sie auch noch an das  

„Sozio-Med-Mobil“ – Ihr vertrauens-
würdiger und zuverlässiger Fahrdienst 
für Fahrten zum Arzt?

Ihre Seniorenbeauftragte  
Petra Baukloh 

PFLEGELEICHT
Ein Kursangebot für pflegende Angehörige, Ehrenamtliche und andere Interessierte

Sie pflegen Ihren Angehörigen be-
reits oder möchten sich auf die Über-
nahme einer Pflege vorbereiten?
Sie sind interessiert und möchten 

sich über Wohnanpassung, Mobilität 
und Hilfsmittel informieren?
Sie sind ehrenamtlich tätig und 

möchten Ihre Kompetenzen erwei-
tern?
Der Senioren- und Pflegestützpunkt 

Landkreis Stade bietet Ihnen in Ko-
operation mit den Volkshochschulen 
Buxtehude und Stade Pflegekurse und 
Vorträge mit hilfreichen Informatio-
nen, praktischen Übungen und Tipps 

sowie einen Austausch mit Gleichge-
sinnten.
Eine Kursanmeldung ist online über 

die Internetseiten der VHS Stade 
(www.vhs-stade.de) und der VHS 
Buxtehude (www.vhs-buxtehude.de) 
möglich. Für schriftliche Anmeldun-
gen können die Vordrucke verwendet 
werden, die im jeweiligen VHS Pro-
grammheft zu finden sind.

Alle Veranstaltungen sind  
gebührenfrei!
Detaillierte Kursinformationen bekom-

men Sie in den Programmheften der 

VHS Buxtehude und der VHS Stade oder 
telefonisch beim Senioren- und Pflege-
stützpunkt Landkreis Stade.
Ansprechpartnerin
Frau Pralow
Kreishaus, Raum 2.142 // 2. OG
Am Sande 2, 21682 Stade
Telefon: 04141 12-5523
E-Mail: Pflegestuetzpunkt@land-
kreis-stade.de
Über den QR-Code fin-
den Sie den Flyer über 
Pflegeleicht mit den 
aktuellen Kursangebo-
ten. 

METHUSALEM

DAS KINO-TEAM 
LÄDT EIN:

Sonntag, 25.10.2026, 15:00 Uhr 
Wo: Aula der Oberschule Horneburg

Film: Es muss nicht 
immer Kaviar sein 
von 1961

Sonntag, 15.11.2026, 15:00 Uhr 
Wo: Aula der Oberschule Horneburg

Film: MAMMA 
MIA! von 2008

Wie gewohnt sorgt das Team für eine 
angenehme Kinoatmosphäre. Lassen Sie sich 
überraschen. Eintritt frei. Gäste sind herzlich 
Willkommen. 
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KONTAKTE UND
TERMINE OKTOBER/NOVEMBER 2026

SENIORENBEAUFTRAGTE 
DER SAMTGEMEINDE  
HORNEBURG  
PETRA BAUKLOH
Telefon vormittags 0160 94685922 
E-Mail: senioren@hornebrug.de

SPRECHSTUNDEN
Mi., 07.10. und 04.11.2026,   
jeweils 10:00 – 12:00 Uhr
im Mehrgenerationenhaus (MGH)

METHUSALEM E. V.  
GEMEINSAM STARK
Gemeinnütziger Seniorenverein 
Kelterbornstraße 12, 21640 Horneburg 
Kontakt: Peter Hoffmann, 
Telefon 0176 45827824 
E-Mail: mail@methusalem-horneburg.de

TAFEL BUXTEHUDE 
AUSGABESTELLE  
HORNEBURG
Bürgermeister-Löhden-Straße 6  
21640 Horneburg, Tel.: 04161 994966 
E-Mail: tafel.buxtehude@gmx.de

Donnerstags um 14:00 Uhr  
(außer an Feiertagen)
Die Ausgabe von Lebensmitteln fin-
det 14-täglich statt. Kostenbeiträge:  
Haushalte mit einer Person 1,– €,  
zwei bis fünf Personen 2,– €,  
sechs Personen 3,– €

BRIEFMARKENSAMMLER- 
VEREIN HORNEBURG UND 
UMGEBUNG
Kontakt: Otto Duve 
Telefon 04163 811777

16.10. und 22.11.2026, 
jeweils 19:00 Uhr
Briefmarkentausch- und Informations- 
Abend im MGH

MEHRGENERATIONENHAUS 
HORNEBURG (MGH)
Miteinander – Füreinander 
Lange Str. 38, 21640 Horneburg 
Telefon 04163 868492 
E-Mail: mgh@horneburg.de

DOPPELKOPFRUNDE 
Jeden Mittwoch um 15:30 Uhr
Kontakt Brigitte Tharann  
Telefon 04163 82035
Das Kartenspiel für schlaue Köpfe. 
Spielend leicht zu lernen. Einfach 
mal mitmachen. 

CAFÉ „ZEITLOS“ 
15.10., 26.10. und 16.11.2026,  
jeweils um 09:45 – 12:00 Uhr
Kontakt Lisa Sitz,  
Telefon 04144 5748 
Selbsthilfegruppe zu Demenzer-
krankungen. Hier treffen sich 
Demente, Angehörige und Inter-
essierte zum Frühstück, Gespräch, 
Rat und Hilfe. 

EINKAUFSHILFE 
Mo. – Fr. von 09:00 – 11:00 Uhr
Kontakt MGH, Telefon 04163 868492
Einkaufshilfe für alle Bürgerinnen und 
Bürger der Samtgemeinde Horneburg

HANDARBEITSGRUPPE 
Dienstags um 14:00 Uhr im MGH
Kontakt Ingrid Daschkey,  
Telefon 04163 811025
Die Handarbeitsgruppe macht tolle Sa-
chen, ist sehr gesellig bei Kaffee und 
Kuchen. Natürlich wird dabei gestickt, 
gestrickt und geredet was das Zeug 
hält.

HANDYHILFE 
Freitags, auf Anfrage – Anmel-
dung unbedingt erforderlich!
Kontakt MGH, Telefon 04163 868492
Probleme mit der Handhabung Ihres 
Handys? Das kann mehr, als Sie 
glauben.

LESEN – SCHREIBEN –  
FORMULARE AUSFÜLLEN 
Freitags, 14:00 – 16:00 Uhr,  
immer in der ungeraden Woche
Kontakt Michael Günther.  
Telefon 0152 05450425
Wir bieten Hilfe zur Selbsthilfe, wenn 
fehlende Lese- und Schreibfähig-
keiten den Alltag erschweren oder 
komplizierte Texte Ihnen den Ver-
stand rauben. 

PC-HILFE 
Dienstags, 10:00 – 12:00 Uhr 
Kontakt MGH, Telefon 04163 868492 
Hilfe für Senioren, die das Internet 
erobern wollen! 

RENTENBERATUNG
14.10. und 11.11.2026, 
jeweils 14:00 – 16:00 Uhr,  
nur nach vorheriger Anmeldung
Kontakt MGH, Telefon 04163 868492 
Es werden alle Fragen rund um die 
Rente beantwortet.

SCHLAGANFALL –  
UND DANN?
05.11.2026, 11:00 – 12:30 Uhr
Kontakt Brigitte Tharann,  
Telefon 04163 82035
Eine Selbsthilfegruppe für Angehörige 
von Schlaganfallbetroffenen.

SELBSTHILFEGRUPPE MS
Zweiten Donnerstag im Monat, 
jeweils 15:00 – 17:00 Uhr
Kontakt Carola Timm, 
Telefon 04163 91230 
An MS (Multiple Sklerose) Erkrankte 
und Angehörige finden hier Unter-
stützung. Erfahrungen teilen, Anre-
gungen und Ideen sammeln oder 
einfach mal Luft holen und Kraft 
tanken.

TORTENTAG
29.10. und 26.11.2026, 15:00 Uhr
Es gibt die leckersten Torten im MGH. 
Dazu Musik und gute Laune.  
Um Anmeldung wird gebeten.

TRAUERCAFÉ
06.10., 20.10., 03.11. und 17.11.2026, 
jeweils um 15:00 Uhr 
Kontakt Dorle Buck, 
Telefon 04163 6304
Viele Menschen kennen den Wunsch, 
sich mit Menschen, die ein ähnliches 
Schicksal hatten, auszutauschen. Die 
Gespräche im Trauercafé werden als 
entlastend und hilfreich empfunden. 

MARTINA SELLMER
Begleitservice für Senioren und 
Frauen, die gern mehr unterneh-
men möchten mobil & mittendrin 
In de Stroot 17, 21640 Neuenkirchen  
Telefon 04163 8391284 
E-Mail: info@mobil-mittendrin.de

GANZHEITLICHES  
GEDÄCHTNISTRAINING 
Mi., 14.10., 04.11. und 18.11.2026 
jeweils 09:30 – 10:30 Uhr und  
Do., 15.10., 05.11. und 19.11.2026 
jeweils 15:00 – 16:00 Uhr im MGH
Mit abwechslungsreichen und 
spielerischen Übungen wollen wir 
unseren Kopf fit und unseren Wort-
schatz aktiv halten.

KOCHEVENT MIT SENIORIN-
NEN UND SENIOREN
08.10. und 12.11.2026,  
jeweils 15:30 – 17:00 Uhr, 
Essen, Genießen und gemeinsamer 
Austausch als Event. Aus organisa-
torischen Gründen finden gemütli-
che Runden bei Kaffee und Kuchen 
statt.

AWO ORTSVEREIN  
HORNEBURG
Kontakt: Annemarie Draack 
Bürgermeister-Löhden-Straße 3,  
21640 Horneburg,  
Telefon 04163 5372

BÜRGERVEREIN  
DOLLERN E. V.
Ansprechpartner:  
Jens und Bianka Lange 
Kranichweg 9, 21739 Dollern 
Telefon 04163 91293 
E-Mail: bianka.lange@ewe.net

DRK-ORTSVEREIN  
HORNEBURG
Anke Gründahl 
Hauptstraße 57b  
21684 Agathenburg 
E-Mail:  
drk.ov-horneburg@t-online.de

DRK-NACHMITTAG 
Mittwochs, 14:30 Uhr im MGH 
Kontakt: Marianne Sosnowski  
Telefon 04163 2519
Schöne Tradition für alle Älteren. 
Kaffee und Kuchen in großer Runde. 
Spielen undgemeinsames Singen mit 
Klavierbegleitung.

DRK-ORTSVEREIN  
AGATHENBURG/DOLLERN
Ahornweg 9, 21684 Agathenburg 
Kontakt: Cornelia Jantzen 
Telefon 0152 58741537

DRK-NACHMITTAG  
22.10. und 26.11.2026,  
jeweils 15:00 bis 17:00 Uhr,  
im Brunnenhof
Treffen von Seniorinnen und Senioren 
zu geselligen und informativen Veran-
staltungen. 

PARITÄTISCHE  
SELBSTHILFEKONTAKTSTELLE 
IM LANDKREIS STADE

SELBSTHILFEGRUPPE  
LONG COVID
Kontakt KIBIS, Telefon 04141 3856
Genesen und doch nicht gesund! 
Hier findet ein Austausch von Betrof-
fenen mit weiter gesundheitlichen 
Einschränkungen nach einer Corona 
Infektion statt. Wir sind nicht allein.

„POST-VAC-SYNDROM“ NACH 
COVID-19-IMPFUNG –  
DU BIST NICHT ALLEIN.
Kontakt KIBIS, Telefon 04141 3856,  
E-Mail: kibis-stade@patitaetischer.de
Selbsthilfegruppe Impfschaden  
(online)

SELBSTHILFEGRUPPE  
PFLEGENDE ANGEHÖRIGE
Jeder dritte Montag im Monat,  
15:00 Uhr, Gemeindehaus Brun-
nenhof, Hinter den Höfen 8, 
21684 Agathenburg
Kontakt. Susanne Strebel
Telefon 04141 792737
Treffen der Pflegenden Angehörigen 
(ab Pflegegrad 3 der Betroffenen)
Pflege der Angehörigen und die 
damit verbundene Problematik. Infor-
mationsaustausch, Probelmlösungen 
suchen, sich gegenseitig Mut ma-
chen...“ich bin nicht alleine!“ Offener 
Austausch.

SENIOREN- UND PFLEGE-
STÜTZPUNKT STADE
Am Sande 2, 21682 Stade 
Telefon 04141 125522 
E-Mail: Seniorenstuetzpunkt@
landkreis-stade.de

SENIORENKREIS
Von September bis Mai jeden 
letzten Montag im Monat,  
14:30 – 16:30 Uhr, 
Gemeindehaus Bliedersdorf, 
Gertraud Barfels, Telefon 04163 6930

KIRCHENGEMEINDE  
BLIEDERSDORF
Hauptstr. 42, 21640 Bliedersdorf 
Telefon 04163 826283  
E-Mail: kg.bliedersdorf@evlka.de 
www.kirchebliedersdorf.de

KIRCHENGEMEINDE  
HORNEBURG
Bleiche 1, 21640 Horneburg 
Tel. 04163 2340  
E-Mail: kg.horneburg@evlka.de 
www.kirche-horneburg.de

ROCKENDE SENIOREN
Montags, 17:00 – 19:00 Uhr, 
Gemeindehaus Horneburg,  
Peter Runck, Telefon 04149 590 9871

GEMEINDENACHMITTAG 
NOTTENSDORF
Jeden ersten Donnerstag,  
14:30 – 16:30 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus Nottensdorf
Monika Meier, Telefon 04163 7391

GEBURTSTAGSCAFÉ FÜR  
SENIORINNEN U. SENIOREN
Nach Absprache, Infos im Kirchen-
büro, Telefon 04163 2340

TERMINE
Siehe folgende Seite S6 (30) 
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SPORT IM BEWEGUNGSPARK
Jeden Dienstag, 10:00 Uhr,
im Bewegungspark Otto-Balzer- 
Straße in Horneburg

SKATRUNDE
Jeden Dienstag, 14:30 Uhr,
im Gemeindehaus, Bleiche 1,  
Horneburg

LITERATURKREIS 
14.10. und 11.11.2026, 10:00 Uhr,
Bücherei im MGH, Lange Straße 38,  
Horneburg.

KINONACHMITTAG
18.10. und 15.11.2026, 15:00 Uhr,
Aula der Oberschule in Horneburg

BINGO
21.10.2026, 15:00 Uhr,
im Gemeindehaus, Bleiche 1,  
Horneburg

SONNTAGSBRUNCH
25.10. und 29.11.2026, 09:30 Uhr,
im MGH.

INFORMATIONSVERAN- 
STALTUNG ZUR HÄUSLICHEN 
HILFE
18.11.2026, 15:00 Uhr,
im Gemeindehaus, Bleiche 1,  
Horneburg. 

Kontakt: Peter Hoffmann,
Telefon 0176 45827824
Im Alter sozial aktiv! Methusalem 
informiert, gestaltet Klönnachmittage
und einfach ein Miteinander zur 
Stärkung der Teilhabe am gesellschaft-
lichen Leben.

METHUSALEM

LITERATURKREIS DER  
„METHUSALEMS“ 

mit der Barkasse „Elli“ auf der Lühe

Doppelter Genuss erwartete die „Le-
seratten“ des Seniorenvereins „Methu-
salem“ im Juli auf einer Flussfahrt mit 
der „Bar-
kasse „Elli“: 
Ein tolles 
Schlemmer-
büfett, zu 
dem jedes 
teilnehmen-
de Mitglied 
kulinarische 
Köstlichkei-
ten vorbe-
reitet hatte, 
wurde noch 
gekrönt mit 
literarischen 
Episoden 
aus dem bewegten Leben zweier 
Kapitäne. Astrid Rehberg und Klaus 
Wehmeyer – Schulkollegen einst und 
noch immer herzlich verbunden durch 
viele interessante, gemeinsam geplante 
und realisierte Schulprojekte – lasen mit 
großem stimmlichen Einsatz gegen den 
Motorenlärm an. Wenn Klaus Weh-
meyer aus dem Erlebnisfundus seines 
Vaters vortrug, bekamen die Literatur-
freundinnen und -freunde einen kleinen 
Eindruck von der Härte des Seefah-
rer-Lebens. Von der Last der zentner-
schweren Salpetersäcke zum Beispiel, 
die die Jungmänner befüllen und 
schleppen mussten, erzählte der Kapi-
tän noch im hohen Alter, wenn Schul-
tern und Rücken mal wieder schmerz-
ten. Astrid Rehberg nahm die „Elli“-Tour 
zum Anlass, um an den Menschen zu 
erinnern, der den Aue-Lühe-Verein vor 
etwa 20 Jahren gründete und dem Hor-
neburg und das Alte Land nicht nur den 
Erwerb der Barkasse „Elli“ verdanken. 
Auch der Erhalt der „Nixe“, des letzten 
Flussewers, geht auf sein Engagement 
zurück. Heute ist der Ewer ein Schmuck-
stück im Horneburger Handwerks-Mu-
seum. Doch Wulf Hoffmann hat sich 

nicht nur für das maritime Erbe Horne-
burgs und der Lühe eingesetzt, er hat 
auch ein unterhaltsames Buch über sei-

ne 60 Jahre 
zur See mit 
spannenden, 
kuriosen 
und auch 
drama-
tischen 
Episoden 
geschrieben 
und an-
rührende,  
Naturliebe 
atmende  
Gedichte 
verfasst. 
Leider sind 

die letzten Buch-Exemplare bei einem 
Wasserschaden vernichtet worden. 
Glücklich über die geistigen und leibli-
chen Appetithappen, dankbar für das 
sonnige Wetter und sicher geführt von 
den netten Kapitänen Jürgen und Olaf, 
kamen die „Methusalems“ wieder im 
Horneburger Hafen an. Übrigens: Auch 
für die Errichtung des Schlängels am 
Horneburger Hafen hat sich Wulf Hoff-
mann zu seinen Lebzeiten erfolgreich 
eingesetzt und damit die einstige Was-
serstraße Lühe wieder in Wert gesetzt. 
Bleibt noch zu hoffen, dass die Lühe 
endlich wieder ausgebaggert wird, 
damit die „Elli“ allzeit eine Handbreit 
Wasser unter dem Kiel hat und auch 
in Zukunft noch fröhliche Flussfahrten 
möglich sind! „Wie sinnvoll wäre es 
doch, wenn auf der Barkasse „Elli“ 
ein Hinweis auf die Verdienste Wulf 
Hoffmanns für die Wiederbelebung 
der Lühe-Flussfahrten sichtbar gemacht 
würden“, meinten die beeindruckten 
Gäste. „Vielleicht könnte ja sein Buch 
dort ausgelegt werden, damit sich zu-
künftige „Elli“-Gäste an Wulf Hoffmanns 
Verdienste erinnern könnten?“ 

Astrid Rehberg 

METHUSALEM

METHUSALEMS AUF ACHSE
Gackernde Hühner und viele gute Gespräche auf dem Geflügelhof 

Bei bestem Spätsommerwetter war 
der Geflügelhof Schönecke in Neu 
Wulmstorf das Ziel einer Exkursion der 
Methusalems. 32 Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer zeigten das große Inter-
esse an moderner Hühnerhaltung im 
Rahmen der regionalen Erzeugung. Wir 
durften einen Blick hinter die Kulissen 
artgerechter Tierhaltung werfen und 
erhielten viele interessante Details. 
Henner Schönecke, der Geschäfts-
führer, erläuterte in lockeren Worten, 
was wichtig ist bei so einem Betrieb. 
Warum sind die Eier weiß und nicht 
braun, das interessierte alle brennend. 
Weiße Hühner legen weiße Eier, daher 
habe man sich hierauf konzentriert. Die 
hier gehaltene Rasse sei sehr resistent, 
es sind „Lohman Silver Line“-Hühner. 
Sie kommen mit ca. vier Monaten auf 
den Hühnerhof und bleiben hier ca. 
eineinhalb Jahre. Große Flächen für die 
Freilandhaltung sind wichtig, pro Huhn 
benötigt man etwa vier Quadratme-
ter. Die Schnäbel werden nicht mehr 
gekürzt, es gibt Beschäftigungsmöglich-
keiten für die Hühner. Die Freilandfläche 
ist mit vielen Büschen bepflanzt, damit 
macht man es dem Habicht schwer, 

Hühner zu fangen. In ihrem Dasein bei 
Schönecke legt jedes Huhn rd. 500 Eier. 
Der anfallende Kot wird in der hofeige-
nen Biogasanlage verwertet. Dort wird 
Wärme produziert. Henner Schönecke 
erläuterte den Ablauf im Betrieb. Über 
eine Förderanlage werden die gelegten 
Eier in einen Vorraum gebracht und dort 
in Paletten sortiert. Sie erhalten einen 
Stempel, aus dem das Bundesland, der 
Hof und auch der Stall rückverfolgt wer-
den können. Bei 20.000 Hühnern eine 
logistische Meisterleistung. Die Paletten 
werden dann zum Hof gebracht und von 
hier aus auf Wochenmärkten oder in 

Geschäften in der Region verkauft. Auch 
wichtig: männliche Küken werden nicht 
getötet. Die Eier werden durchleuchtet 
und die männlichen Küken aussortiert. 
Im Anschluss wurden bei einem klei-
nen Snack weitere Fragen von Henner 
Schönecke beantwortet. Z. B. wie man 
Eier richtig lagert: die Spitze des Eis muss 
nach unten zeigen, dann sind sie länger 
haltbar. Ein herzliches Dankeschön gilt 
dem Vorbereitungsteam für diesen infor-
mativen Nachmittag, der bei einem Eis 
oder Kaffee in gemütlicher Runde seinen 
Ausklang fand.

Josef Wesselmann 

SCHÖNES SOMMERFEST DER METHUSALEMS

METHUSALEM

Schon beim Eintritt auf das Kirchengelände 
am Gemeindehaus duftete es köstlich. Brat-
wurst, Nackensteaks und Hähnchenschnitzel 
brutzelten auf dem Grill, sorgsam gehütet 
von Koch Sven. Im Foyer dann ein langer 
Tisch mit köstlichen Salaten, verschiedenen 
Saucen und ein Brotkorb. Das Sommerfest 
der Methusalems lockte wieder über 70 
Mitglieder in den Gemeindesaal. Dort hatten 
am Morgen schon das „Eventteam“ und die 
„Stühlerücker“ alles vorbereitet. Liebevoll 
waren die Tische mit kleinen selbst gebastel-
ten Schiffchen, Steinen und Muscheln deko-
riert. Vorsitzender Peter Hoffmann begrüßte 
alle Teilnehmer und freute sich über die stets 
gut besuchten Veranstaltungen. Er wies 
auf den am Samstag in der Hermannstraße 
stattfindenden „Bürgerdialog“ anlässlich der 
Kommunalwahl hin und lud alle ein, teilzu-
nehmen. Um die Kandidaten kennenzuler-
nen und ihnen Fragen zur künftigen Politik 
und den Schwerpunktthemen in Horneburg 
zu stellen.

Josef ließ dann das Los entscheiden, wel-
che der vier Tischreihen als erste ans Buffet 
durfte. Und dann wurden die Teller mit den 
Köstlichkeiten vollgeladen und ruckzuck 

auch verzehrt. Fast alle Anwesenden gingen 
ein zweites Mal, um sich satt zu essen. Als 
„Nachtisch“ servierte Peter Hoffmann per-
sönlich einen Ouzo oder einen Aufgesetzten. 
Äußerst zufrieden wurde dann der Heimweg 
angetreten. Die Verantwortlichen erhielten 
viele Dankesworte für den schönen Nachmit-
tag. 

Über den InfoKanal von „Meine 
Samtgemeinde“ werden jeden 
Freitag die Termine der folgenden 
Woche veröffentlicht.  
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LUISA KERN

WENN DIE TAGE KÜRZER WERDEN
Wenn der Sommer langsam zu Ende 

geht, die Abende früher dunkel werden 
und morgens wieder eine Jacke nötig 
ist, verändert sich nicht nur die Natur. 
Auch wir selbst merken den Wechsel der 
Jahreszeit oft deutlich. Manche Menschen 
fühlen sich im Herbst müder, weniger 
unternehmungslustig oder ein wenig 
bedrückt. Umgangssprachlich sprechen 
wir dann vom „Herbstblues“.
Dass uns die dunkleren Tage beein-

flussen, ist zunächst nichts Ungewöhnli-
ches. Umso wichtiger ist es, gerade jetzt 
bewusst auf sich selbst zu achten und 
kleine Dinge in den Alltag einzubauen, 
die guttun.

Eine der einfachsten Möglichkeiten 
ist Tageslicht. Auch wenn der Himmel 
grau ist, lohnt es sich, nach draußen zu 
gehen. Ein kleiner Spaziergang, der Weg 
zum Bäcker oder eine Runde durch den 
Garten reichen oft schon aus. Frische Luft 
und Bewegung bringen den Kreislauf 
in Schwung und können helfen, den 
Kopf wieder etwas freier zu bekommen. 
Vielleicht lässt sich daraus sogar eine feste 
Gewohnheit machen: jeden Tag eine klei-
ne Runde, möglichst zur gleichen Zeit.
Genauso wichtig sind Begegnungen. 

Wenn es draußen ungemütlicher wird, 
fällt es leicht, häufiger zu Hause zu 
bleiben. Doch gerade dann tun Gesprä-

che und gemeinsame Unternehmungen 
gut. Ein Telefonat, ein Kaffee mit einer 
Bekannten, eine Verabredung zum Spa-
ziergang oder ein Besuch im Seniorentreff 
können dem Tag Struktur geben. Dabei 
muss es gar nichts Großes sein. Oft sind 
es die kleinen Kontakte, die besonders 
wohltuend sind.
Auch etwas, auf das man sich freuen 

kann, hilft durch graue Tage. Vielleicht 
ein gutes Buch, ein Lieblingsessen, ein 
Konzert, ein Spieleabend oder ein kleines 
Vorhaben für zu Hause. Vorfreude gibt 
dem Alltag einen schönen Fixpunkt.
Und natürlich darf der Herbst auch 

gemütlich sein. Eine Tasse Tee,  

Buxtehuder Str. 15, 21614 Apensen
Telefon 04167 6997506

www.laage-immobilien.de

ANZEIGE

WENN DIE KINDER AUSGEZOGEN SIND 
Was tun mit dem großen Haus?

Viele Familien im Landkreis Stade ken-
nen diese Situation: Jahrelang war das 
Haus genau richtig. Kinderzimmer, Garten, 
vielleicht ein zusätzliches Arbeitszimmer – 
jeder Quadratmeter wurde gebraucht. Doch 
irgendwann sind die Kinder ausgezogen 
und plötzlich leben ein oder zwei Personen 
in einem Haus, das eigentlich für vier oder 
fünf gedacht war.

Gerade in Apensen, Harsefeld, Horneburg 
und den umliegenden Gemeinden stehen 
viele großzügige Einfamilienhäuser aus den 
60er-, 70er- und 80er-Jahren. Für die Eigen-
tümer stellt sich deshalb irgendwann die Fra-
ge: Bleiben, modernisieren oder verkaufen?

Ein Verkauf kann sinnvoll sein, wenn 
Garten, Treppen und laufende Instandhal-
tung zunehmend zur Belastung werden. Der 
Wechsel in eine kleinere, möglichst barriere-
arme Wohnung schafft nicht nur persönliche 
Freiheit, sondern bringt gleichzeitig wieder 
ein familiengerechtes Haus auf den Markt.

Wer sich in seinem Zuhause wohlfühlt und 
bleiben möchte, sollte dagegen überlegen, 
ob eine Modernisierung sinnvoll ist. Ein al-
tersgerechtes Badezimmer, weniger Barrieren 

oder eine energetische Sanierung können 
dafür sorgen, dass das Haus auch für die 
kommenden Jahre gut geeignet bleibt.

Eine dritte Möglichkeit wird häufig 
übersehen: Lässt sich das Haus teilen? Bei 
geeigneten Grundrissen kann beispielsweise 
im Obergeschoss eine separate Wohnung 
entstehen, die vermietet wird. Auch eine 
Grundstücksteilung mit zusätzlicher Bebau-
ung kann je nach Baurecht infrage kommen.

Das ist gerade in unserer Region interes-
sant. Bezahlbarer Wohnraum ist knapp und 
insbesondere kleinere Wohnungen werden 
dringend gesucht. Aus einem für zwei Perso-
nen inzwischen zu großen Haus können so 
möglicherweise zwei Zuhause werden – und 
die Mieteinnahmen helfen gleichzeitig bei den 
laufenden Kosten oder einer Modernisierung.

Welche Lösung die richtige ist, hängt 
immer von der persön-
lichen Situation, dem 
Zustand des Hauses und 
den baulichen Mög-
lichkeiten ab. Deshalb 
lohnt es sich, frühzeitig 
verschiedene Wege zu 

prüfen. Fachleute vor Ort können dabei wert-
volle Unterstützung bieten – sei es bei der 
Einschätzung notwendiger Sanierungs- und 
Modernisierungsmaßnahmen, der Prüfung 
möglicher Umbauten oder bei der Frage, ob 
und zu welchem Preis ein Verkauf sinnvoll 
ist. Eine gute Beratung schafft Klarheit und 
hilft dabei, die Entscheidung zu treffen, die 
langfristig am besten zur eigenen Lebenssitu-
ation passt. 
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MARTINA SELLMER

UNSER „WUNDERWERK“ GEHIRN
Heute wollen wir einmal über unser „Wunderwerk“ Gehirn nachdenken.

Ja, wieso eigentlich „Wunderwerk“? 
Nun, wie soll man es anders nennen, 
wenn etwa 86 Milliarden Nervenzellen, 
die durch etwa 100 Billionen Synapsen 
miteinander verbunden sind, fehlerfrei 
funktionieren? Das ist nicht selbstverständ-
lich! Stellen Sie sich dazu einmal beispiel-
haft einen Schaltkasten der Telekom vor. 
Wenn es da zu Störungen kommt, etwa 
durch Feuchtigkeit, Erosion, Dellen oder 
Kabelbruch, dann ist die Funktionsweise 
auch gestört und es dauert oft sehr lange, 
den entsprechenden Fehler zu finden. 
Umso schwieriger wird es bei so einem 
komplexen Gebilde wie unserem Gehirn 
und umso wichtiger ist es deshalb dafür 
Sorge zu tragen, das es intakt bleibt.

Erstaunlicherweise berichtete schon der 
griechische Arzt und Lehrer Hippokrates, 
der immerhin damals schon um die 90 
Jahre alt wurde, Folgendes:
„Alle Teile des Körpers, die zu 

einer Funktion bestimmt sind, 
bleiben gesund, wachsen und ha-
ben ein gutes Alter, wenn sie mit 
Maß gebraucht werden und in den 
Arbeiten, an die jeder Teil gewöhnt 
ist, geübt werden. Wenn man sie 
aber nicht braucht, neigen sie eher 
zu Krankheiten, nehmen nicht zu 
und altern vorzeitig.“ 
Gleichermaßen erkannte Cicero vor 

gut 2000 Jahren den Zusammenhang 
zwischen: „lebenslanger körperlicher 

Eine gute Übung dazu ist eine alphabetische Liste:

A					     N	

B					     O	

C					     P	

D					     Q	

E					     R	

F					     S	

G					     T	

H					     U	

I					     V	

J					     W	

K					     X	

L					     Y	

M					     Z	

Aktivität, richtiger Ernährung, der 
Notwendigkeit geistiger Aktivität, 
entsprechender Sozialkontakte und 
sozialer Zuwendung“  und schlussfol-
gerte: 
nicht Aufhören, Weitermachen, 

ständiges Üben in allem, das sei die 
Maxime!
Dies hat noch heute Gültigkeit, denn die 

Wissenschaft hat längst belegt, dass das, 
was Sie evtl. als Kind noch gelernt haben, 
nämlich: „Was Hänschen nicht lernt, 
lernt Hans nimmer mehr“ nicht mehr 
gilt. Auch im hohen Alter können wir 
noch dazulernen und unsere Synapsen 
können sich neu ausbilden, bzw. beste-
hende können gestärkt werden.

Vervollständigen Sie sie so, dass sie 
zu jedem Buchstaben etwas suchen, 
das Ihnen gut tut. 
Sie können die alphabetische Liste 

natürlich auch zu allen anderen The-
men füllen: Tiere, Pflanzen, Namen 
etc. hier sind keine Grenzen gesetzt.
Auf geht es und viel Spaß dabei, 

Ihrem „Wunderwerk“ Gehirn zuliebe!
Mehr Informationen zum Thema 

„Training für den Kopf“ gibt es bei
Martina Sellmer  

Seniorenbegleiterin und  
Gedächtnistrainerin 

Tel.: 04163 8391284  

VORANKÜNDIGUNG: 
Trauerspaziergänge und Andacht im Ruhewald 

Die Ruhewälder Agathenburg und Nottens-
dorf laden gemeinsam zu zwei besonderen 
Terminen ein, die sich an alle Trauernden 
richten – unabhängig davon, wann und wo 
ihre Angehörigen beigesetzt wurden. 

Trauerspaziergänge –  
ein neues Angebot 

Vieles in den Ruhewäldern entsteht durch 
Anregungen der Besucherinnen und Besucher. 
Einer der langgehegten Wünsche war ein 
regelmäßiger Moment der Begegnung für 
Trauernde – künftig einmal im Quartal wird er 
nun Wirklichkeit: Gabi Leichtweis, erfahrene 
Trauerrednerin und Trauerbegleiterin, begleitet 
die neuen Trauerspaziergänge im Ruhewald 
Nottensdorf. Egal, wann und wo die Angehö-
rigen beigesetzt wurden – jede und jeder ist 

willkommen. Der Treffpunkt kann angefahren 
werden, die Wege sind gut ausgebaut, das 
Tempo bestimmen die Teilnehmenden selbst. 
Je nach Witterung beginnt der Spaziergang 
mit einem Moment des Innehaltens am An-
dachtsplatz oder im Pavillon. 
Erster Termin: 17. Oktober 2026, 14:30 

Uhr. Treffpunkt ist der Andachtsplatz im 
Ruhewald Nottensdorf. Die Teilnahme ist 
kostenfrei, eine – auch kurzfristige – Anmel-
dung wird erbeten unter 04163 2516 oder 
verwaltung@ruhewald-nottensdorf.de. 

Alljährliche Andacht im  
Kerzenschein 
Am Sonntag, den 22. November 2026 

um 15:00 Uhr, laden die Ruhewälder Aga-
thenburg und Nottensdorf zu einer kur-

zen, freien Andacht im Kerzenschein ein. 
Worte des Erinnerns spricht die Trauerrednerin 
und Trauerbegleiterin Gabi Leichtweis, musi-
kalisch begleitet wird die Gedenkfeier von der 
Sängerin Alexandra Pietsch. Treffpunkt ist der 
Andachtsplatz des Ruhewald Nottensdorf; 
bei Regenwetter stehen begrenzt Sitzplätze 
im überdachten Pavillon zur Verfügung. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich. 

Über die Ruhewälder 
Die Ruhewälder Agathenburg und Nottens-

dorf ermöglichen naturnahe Bestattungen 
unter Bäumen und Findlingen. Betrieben wer-
den sie von Familie v. Düring und ihrem Team, 
in Trägerschaft der Samtgemeinde Horneburg. 
Weitere Informationen unter  
www.ruhewaelder.de 

Kerzenlicht, Musik oder ein Nachmittag 
mit einer warmen Decke gehören genau-
so dazu. Es geht nicht darum, jede stille 
Stunde mit Aktivität zu füllen. Entschei-
dend ist vielmehr die richtige Mischung 
aus Ruhe, Bewegung und Gemeinschaft. 

Wer allerdings über längere Zeit sehr nie-
dergeschlagen, antriebslos oder traurig ist 
und kaum noch Freude empfindet, sollte 
das ernst nehmen und mit der Hausärztin 
oder dem Hausarzt darüber sprechen. 
Vielleicht können wir den Herbst in die-

sem Jahr ein wenig anders betrachten: 
nicht nur als Ende des Sommers, sondern 
auch als Einladung, bewusster auf uns 
selbst zu achten. Und jeden Tag nach 
etwas zu suchen, das ein bisschen Licht 
hineinbringt.

Ihre Luisa Kern   

ANZEIGE
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Lange Straße 38,  

Horneburg, 

Tel. 04163 868492,  

www.mgh-horneburg.de

Mehr
Generationen
Haus
Miteinander – Füreinander

T

ALTERNATIVE KINDERBETREUUNG

JEDEN ERSTEN MONTAG IM MONAT,  

09:00 – 10:30 UHR

Tagesmütter aus der Samtgemeinde 

Horneburg stellen sich vor als alternative, 

familiäre Betreuung zur Kindertagesstätte. 

Um Anmeldung wird gebeten.

BERATUNG ZUM BERUFLICHEN  

WIEDEREINSTIEG/NEUORIENTIERUNG

22.10. UND 26.11.2026,  

JEWEILS 09:30 – 12:30 UHR

Sie möchten zurück in den Beruf und 

haben Fragen?

BERUFLICHE SPRECHTAGE FÜR FRAUEN

12.11.2026, AB 09:00 UHR

Bewerbungsmappen-Check

24.09.2026, AB 09:00 UHR

Sich beruflich selbstständig machen.

CAFÉ ZEITLOS

15.10., 26.10. UND 16.11.2026,  

JEWEILS 09:45 – 12:00 UHR

	Die Selbsthilfegruppe zur Demenzerkran-

kung. Hier treffen sich Demente, Ange-

hörige und Interessierte zum Frühstück, 

Gespräch, zu Rat und Hilfe.  

Kontakt Lisa Sitz, Telefon 04144 5748. 

DANSE-VITA „MGH ON TOUR“

28.11.2026, 14:00 UHR

Im Dorfgemeinschaftshaus Nottensdorf. 

Es handelt sich um einen freien Tanz, es 

gibt kein richtig oder falsch.

DEUTSCH- UND INTEGRATIONSKURS

DIENSTAGS UND FREITAGS,  

JEWEILS 10:00 – 12:00 UHR, 

Erste Schritte in Deutsch für den täglichen 

Bedarf.

DEUTSCH – IM GESPRÄCH

MITTWOCHS, 18:00 UHR

Einfach mal Deutsch sprechen.

DOPPELKOPF

MITTWOCHS, 15:30 UHR

Das Kartenspiel für schlaue Köpfe.

3.000 SCHRITTE

15.10., 05.11. UND 19.11.2026,  

JEWEILS UM 14:30 UHR

Gemeinsamer Spaziergang für mehr Ge-

sundheit – (geistig) fit mit jedem Schritt. 

JUGENDBEIRAT DER SAMTGEMEINDE HORNEBURG

HEY LIEBE JUGENDLICHE 
UND INTERESSIERTE! 

Der Jugendbeirat der Samtgemeinde Horneburg hat in den letzten 
Jahren sehr viel erreicht! 

Neben vielen Kooperationsprojekten, wie z. B. mit dem Mehrgene-
rationenhaus Horneburg und der Gruppe gegen das Vergessen, hat 
der Jugendbeirat ein selbst ins Leben gerufenes Projekt geplant und 
schlussendlich auch verwirklicht. Und zwar geht es um das Projekt 
„Skatepark, Graffiti & Co.!“ 

Dieses Projekt wurde von der ersten Idee bis zur tatsächlichen 

Umsetzung von den aktiven Mitgliedern des Jugendbeirats geplant 
und gestaltet. Die Skateanlage am JUZ Speedy in Horneburg wurde 
komplett saniert, mit einem Pumptrack ausgestattet und auch maß-
geblich schön und neu gestaltet. Auch eine sogenannte Legal Wall 
zum Sprühen von Graffiti wurde installiert. 

Da das Projekt nun umgesetzt wurde, kann es auch mit Leben 
gefüllt werden. Dazu hat der Jugendbeirat nun einen großen Ma-
terialpool von Scootern, BMX-Räder und Skateboards angeschafft. 
Auch die angemessene Schutzausrüstung darf nicht fehlen. Alle diese 
Sachen kann man sich während der Öffnungszeiten des JUZ Speedy 
und des Jugendraums Bliedo kostenlos ausleihen. Kommt also gerne 
mal vorbei und checkt es aus! 

Neue Projektideen sind bereits in der Pipeline! 
Falls auch du Lust hast an diesen Projekten mitzu-
wirken und eigene Ideen und Vorstellung einzu-
bringen, melde dich einfach unter jugendbeirat@
horneburg.de und werde Teil des Jugendbeirats 
der Samtgemeinde Horneburg! 

Weitere Fotos ansehen

SV AGATHENBURG/DOLLERN

GEMEINSAM STARK 
JSG Niederelbe sagt Danke an unsere Sponsoren!

Der SV Agathenburg / Dollern und die 
JSG Niederelbe möchte sich ganz herzlich 
bei vier engagierten Unterstützern aus der 
Region bedanken, die mit ihrem Sponsoring 
dazu beitragen, dass unser Team immer 
hervorragend gekleidet ist.

Vier starke Partner – für unser TEAM AGA 

Dafür sagen wir: DANKE!

Kai Butty – Butty GmbH 
Schlüter Bauregie SB 
Sascha Heinrich – Heinrichs Elektrotechnik 
Suriyan Grabbe – Faszien Suri

Wir wissen eure Unterstützung sehr zu schätzen!
Eure U18 TEAM AGA der JSG Niederelbe 

EIN SANATORIUM DER EXTRAKLASSE! 
BLIEDERSDORFER THEATERGRUPPE

 Für die Theatersaison 2027 laufen die 
Vorbereitungen bei der Bliedersdorfer 
Theatergruppe auf Hochtouren. Eine Vielzahl 
von Mitwirkenden bereitet das plattdeutsche 
Theaterstück „Dat Wohnsinns fette Beu-
te!“ vor. Die Krimikomödie spielt in einem 
Sanatorium. 

Die Aufführungstermine sind wie folgt 
geplant: 

	♦ Samstag, 16. Januar 2027 19:30 Uhr 
	♦ Sonntag, 17. Januar 2027 15:00 Uhr 
	♦ Samstag, 23. Januar 2027 19:30 Uhr 
	♦ Sonntag, 24. Januar 2027 15:00 Uhr 
	♦ Samstag, 06. Februar 2027 19:30 Uhr 
	♦ Sonntag, 07. Februar 2027 15:00 Uhr 
	♦ Samstag, 13. Februar 2027 19:30 Uhr 
Der Kartenvorverkauf beginnt Anfang De-

zember über A. Bröde,  Tel. 04163 6817 

SV AGATHENBURG/DOLLERN

TEAM AGA DER JSG NIEDERELBE
Dritte Saison in Folge Landesliga! 

Unsere U18 der JSG Niederelbe ist erfolgreich in die dritte Landesli-
ga-Saison in Folge gestartet! Nach den ersten vier Spielen stehen drei 
Siege und ein Unentschieden zu Buche – ein richtig starker Auftakt! 

Unser Ziel bleibt klar: Klassenerhalt!
Die Landesliga ist in dieser Saison extrem ausgeglichen und mit vie-

len starken Mannschaften besetzt. Deshalb wissen wir: Jeder Punkt 
muss hart erarbeitet werden und jedes Spiel beginnt bei null.

Was uns besonders positiv stimmt, ist die Entwicklung rund um 
unser TEAM AGA. 

Durch den Erfolg der vergangenen Saison schließen sich immer 
mehr Spieler der JSG Niederelbe an. Die Trainingsbeteiligung ist sehr 
gut, die Stimmung innerhalb der Mannschaft hervorragend und auch 
das Zusammenspiel mit den Eltern funktioniert einfach klasse. 

Und dann sind da noch unsere Fans! 
Ob Heimspiel im Waldstadion oder Auswärtsspiel – die Unter-

stützung für TEAM AGA ist überragend. Genau diese Gemeinschaft 
macht unseren Fußball aus und gibt der Mannschaft zusätzlichen 

Rückenwind. Zu unseren Auswärtsspielen fahren wir immer mit dem 
Bus, was den Zusammenhalt mit den Fans, Eltern und Team noch 
verstärkt.
Dritte Saison Landesliga.
Neues Kapitel. Gleiches Ziel.
Ein TEAM. 
TEAM AGA – gemeinsam für den Klassenerhalt! 
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TERMINE MGH T
EINKAUFSHILFE

MONTAGS – FREITAGS, 

ZWISCHEN 09:00 UND 11:00 UHR

In Notlagen bieten wir eine Einkaufshilfe 

für alle Bürgerinnen und Bürger der Samt-

gemeinde Horneburg.  

Kontakt MGH Telefon 04163 868492. 

ERZIEHUNGSBERATUNG

AM ERSTEN MONTAG IM MONAT,  

JEWEILS 14:30 – 15:30 UHR

In der offenen Sprechstunde können Eltern, 

Erziehungsberechtigte, Kinder und Jugend-

liche sich beraten lassen. 

GANZHEITLICHES GEDÄCHTNIS- 

TRAINING

14.10., 04.11. UND 18.11.2026  

JEWEILS 09:30 – 10:30 UHR UND 

15.10., 05.11. UND 19.11.2026  

JEWEILS 15:00 – 16:00 UHR

Mit abwechslungsreichen und spielerischen 

Übungen soll der Kopf fit und der Wort-

schatz aktiv gehalten werden.  

Anmeldung unter Telefon 04163 8391284. 

GLEICHSTELLUNGSBEAUFTRAGTE 

AUCH KURZFRISTIGE TERMINE,  

BEI BEDARF AUCH SOFORT.

Für Frauen in Not oder Schieflage. Infos, 

Beratung zum Thema Gleichstellung.  

Kontakt Daniela Subei Telefon 04163 868492. 

HANDARBEITEN

DIENSTAGS, AB 14:00 UHR

Treffpunkt zum Stricken, Sticken, Häkeln 

und Klönen. 

HANDYHILFE

FREITAGS, AUF ANFRAGE

Wir helfen bei Problemen bei der Handha-

bung Ihres Handys. Anmeldung unbedingt 

erforderlich, Telefon 04163 868492.

HUNDEGESTÜTZTE LRS-LERNTHERAPIE

MONTAGS, AB 14:00 UHR

Boris ist ein ausgebildeter Leselernhund 

und dient in den Sitzungen als „Eisbrecher“, 

lockert die Atmosphäre auf und motiviert 

das Kind beim Lesen.  

Infos unter Telefon 0152 32795379. 

KLAVIER- UND KEYBOARDUNTERRICHT

DIENSTAGS UND DONNERSTAGS

Anmeldung unter 04164 3193. 

KOCHEVENT MIT SENIORINNEN UND 

SENIOREN

08.10. UND 12.11.2026,  

JEWEILS 15:30 – 17:00 UHR

Essen, Genießen und gemeinsamer Aus-

tausch als Event. Aus organisatorischen 

Gründen finden gemütliche Runden bei 

Kaffee und Kuchen statt. 

www.stadtwerke-stade.de

StadeWärmePumpenContracting 

Volle Energie 
für VorausDenker
Intelligent heizen

 Maßgeschneidertes Wärmepumpensystem

 Keine Investitionskosten

 Persönlicher Ansprechpartner vor Ort
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„ES DARF GESPIELT WERDEN!“ 
Spielspaß auf der Terrasse des Mehrgenerationenhauses

MEHRGENERATIONENHAUS

Schach, „Mensch ärgere Dich nicht“ und 
Sandspielzeug – auf der Terrasse des Mehr-
generationenhauses gibt es jetzt ein neues 
Angebot, das zum gemeinsamen Spielen und 
Verweilen einlädt.

Auf der barrierefrei zugänglichen Terras-
se des Mehrgenerationenhauses steht seit 
Kurzem ein Spieltisch bereit. Hier können 
Besucherinnen und Besucher Schach spielen 
oder eine Partie „Mensch ärgere Dich nicht“ 
wagen – und das nicht nur während der Öff-
nungszeiten des MGH, sondern auch darüber 

hinaus. Die dazugehörigen Spiele befinden 
sich in einem kleinen Schränkchen auf der 
Terrasse und können selbstständig heraus-
genommen werden. So ist der Spieltisch un-
kompliziert und ohne vorherige Anmeldung 
nutzbar. Ob eine spontane Partie zwischen-
durch, ein gemütliches Spiel mit Freunden 
und Familie oder ein generationsübergrei-
fendes Duell – alle sind herzlich eingeladen, 
Platz zu nehmen und mitzuspielen.

Dabei wurde auch an Menschen im Roll-
stuhl gedacht: Die Stühle am Tisch lassen sich 
problemlos wegschieben, sodass ausreichend 
Platz für einen oder zwei Rollstühle vorhan-
den ist und der Tisch gut genutzt werden 
kann. Damit soll das Angebot möglichst 
vielen Menschen offenstehen.

Auch für die jüngeren Besucherinnen und 
Besucher hält das Schränkchen etwas bereit: 
Neben den Gesellschaftsspielen findet sich 
dort auch Sandspielzeug, welches im Garten 
in der Sandkiste genutzt werden darf. 
Damit alle lange Freude an dem Angebot 

haben gilt: Nach dem Spielen die Spiele und 
das Sandspielzeug bitte wieder vollständig 
und ordentlich in das Schränkchen zurückle-
gen und den Platz so hinterlassen, wie man 
ihn selbst gerne vorfinden möchte.

Der neue Spieltisch soll, wie unser gesamtes 
Haus, ein Ort der Begegnung sein – unkom-
pliziert, inklusiv, offen für alle und mittendrin. 
Denn manchmal braucht es gar nicht viel: 
einen Tisch, ein Spiel und ein bisschen Zeit 
miteinander.

Daniela Subei 

FAMILIENINITIATIVE KUNTERBUNT

KLEINE SOMMERABENTEUER
Heidelbeeren, Bootsfahrten und Freibad 

Der Sommer zeigte sich von seiner besten 
Seite, und unsere Region hatte in den letz-
ten Wochen wieder jede Menge Angebote 
für AAMIKI-Aktionen (Alltag und Abenteuer 
mit Kindern). Von süßen Naschereien in der 
Natur über spritzige Bootsausflüge bis hin 
zu überraschenden Einblicken in die Technik 
unseres Freibads – hier kommt unser Rück-
blick auf ein paar unvergessliche Erlebnisse!

Schlemmen im Horneburger 
Moor: Heidelbeer-Resteernte

Wer liebt sie nicht, die blauen Sommer-
beeren? Im Horneburger Moor gab es vor 
kurzem die tolle Gelegenheit, sich bei der 
Restenachlese so richtig zu bedienen. Das 
Motto war einfach: So viel man mag und 
essen kann! Ausgestattet mit Schüsseln, 
Eimern und viel Ausdauer wurde gepflückt, 
genascht und die Natur in vollen Zügen 
genossen. Ein echtes Schlemmer-Paradies 
direkt vor der Haustür. Danke Olaf, dass wir 
eure Plantage plündern durften!

Mit der „Elli“ auf der Elbe: Von 
verkürzten Fahrten und In-
sel-Abenteuern

Ein echtes Highlight waren 
die zwei Bootsfahrten mit 
der „Elli“, der alten Barkasse 
des Lühe-Aue-Vereins. Die 
erste Fahrt war ein Kurztrip 
– wegen der anhaltenden 
Hitzeperiode führte die Lühe 
weniger Wasser, weshalb 
der Pegel recht niedrig war 
und die Fahrt entsprechend 
gekürzt werden musste. Eine 
kleine Erinnerung daran, dass 
der Klimawandel und die Hit-
ze sich auch bei uns bemerk-
bar machen. Die zweite Fahrt 
– die große Tour  fiel dafür umso länger aus. 
Das absolute Highlight war eine Inselumrun-
dung einmal komplett um Lühesand mitten in 
der Elbe – ein echtes Kapitänsgefühl für Groß 
und Klein!

AAMIKI-Aktion: Hinter den  
Kulissen unseres Freibads

Bei unserer spannenden AAMIKI-Führung 
durften wir dorthin, wo sonst niemand hin-
kommt: in den Maschinenraum und hinter 
die Kulissen des Freibads. Dabei haben wir 
staunend gelernt, wie viel Technik nötig ist, 
damit wir unbesorgt ins kühle Nass springen 
können:

	♦ Riesige Filter: Im großen Tank mit 380 
etwa ein Meter langen Filtern wird das 

Wasser gereinigt und glasklar gehalten. 
Eine komplette Reinigung des großen 
Beckens dauert rund acht Stunden.

	♦ Salzsäure muss weg! Die bei der 
Chlorung des Wassers entstehende 
Salzsäure wird durch vier große Tanks mit 
je 500 kg Marmorkieseln geleitet und 
dort neutralisiert. In diesem Prozess lösen 
sich die Kiesel auf und sind am Ende der 
Saison „weg“.

	♦ Clevere Wärmeversorgung – zwei 
in eins: Die Energie kommt direkt aus 
der Heizungsanlage der Sporthalle in 
der Hermannstraße. Von dort aus wird 
die Wärme bis zum Freibad geleitet und 
sorgt für angenehm warmes Wasser in 
den Becken. So versorgt eine Heizungs-
anlage gleich zwei Einrichtungen.

Was kostet der Badespaß eigentlich 
wirklich?

Bei all der Technik haben wir uns gefragt: 
Was müsste eine Eintrittskarte eigentlich 
kosten, wenn alle echten Kosten durch die 
Tickets gedeckt werden müssten?

Die Antwort ließ uns alle staunen: Aktuell 
kostet ein Ticket für Erwachsene 5,– €, 

sollten alle Kosten gedeckt werden, würde 
der Preis weit darüber liegen. Bundesweit, 
d. h. je nach Region, Größe des Bades und 
Auslastung müsste der Preis für ein Tagesti-
cket bei ca. 15,– € pro Person liegen. Umso 
größer ist die Freude und Dankbarkeit, dass 
unsere Steuergelder dafür sorgen, dass der 
Eintritt für alle so familienfreundlich und 
preiswert bleibt.

Wir danken Martin Vieweg herzlich für die 
tolle Führung in unserem geliebten Horne-
burger Freibad!

Was für ein abwechslungsreicher Sommer 
voller kleiner Entdeckungen! Welches dieser 
Abenteuer hättet Ihr am liebsten miter-
lebt? Und was würdet ihr gern mal mit uns 
erkunden? 

AAMIKI-Führung im Freibad
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Warum unser Handeln gerade jetzt zählt

TERMINE MGH

 

TERMINE MGH T
LESEN – SCHREIBEN – FORMULARE 

AUSFÜLLEN

IN UNGERADEN WOCHEN,  

FREITAGS, 14:00 – 16:00 UHR

Wir bieten Hilfe zur Selbsthilfe, wenn 

fehlende Lese- u. Schreibfähigkeiten den 

Alltag erschweren oder komplizierte Texte 

Ihnen den Verstand rauben. 

MALGRUPPE

10.10. UND 07.11.2026, AB 13:00 UHR

Wer Lust am Malen und Zeichnen hat ist 

eingeladen, vorbei zu schauen. 

MEDITATIVES SINGEN

15.10. UND 19.11.2026, 19:00 UHR

Wir singen alte und neue Lieder und  

Mantren aus verschiedenen Kulturen der 

Welt. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. 

MIGRATIONS- UND INTEGRATIONS- 

BERATUNG

IN GERADEN WOCHEN DONNERSTAGS, 

09:00 – 12:00 UHR. 

Anmeldung unter AWO Buxtehude,  

Telefon 04161 602330. 

STÄNDIG ÜBER 

15.000 FAHRZEUGE 
ALLER MARKEN!

Autohaus • freie Werkstatt

Wenn die Tage kürzer werden, die Blätter 
sich färben und die Temperaturen sinken, 
beginnt der Herbst. Für viele von uns bedeu-
tet es, dass die Heizung wieder eingeschal-
tet wird, das Licht länger brennt und wir 
wieder mehr Zeit in unseren Häusern und 
Wohnungen verbringen. Gerade deshalb 
bietet der Herbst viele Möglichkeiten, im All-
tag Energie zu sparen und so einen Beitrag 
zum Klimaschutz zu leisten.

Ein wichtiger Punkt ist der Start in die 
Heizsaison. Bevor die Heizung dauerhaft 
läuft, lohnt es sich, die Heizkörper zu über-
prüfen und die Thermostate richtig einzu-
stellen. Schon eine um ein Grad niedrigere 
Raumtemperatur kann den Energieverbrauch 
deutlich reduzieren. Gleichzeitig sollte 
regelmäßig gelüftet werden. Mehrmals am 
Tag kurzes Stoßlüften ist effizienter, als die 
Fenster dauerhaft gekippt zu lassen. So 

bleibt die Wärme im Raum und frische Luft 
kommt trotzdem hinein.

Auch beim Stromverbrauch lässt sich im 
Herbst einiges einsparen. Wenn es draußen 
früher dunkel wird, steigt automatisch der 
Bedarf an Beleuchtung. Energiesparende 
LED-Lampen verbrauchen deutlich weni-
ger Strom als herkömmliche Leuchtmittel. 
Außerdem gilt, dass Licht sollte nur dort ein-
geschaltet sein, wo es tatsächlich benötigt 
wird. Geräte, die nicht gebraucht werden, 
können vollständig ausgeschaltet werden, 
anstatt dauerhaft im Stand-by-Modus zu 
bleiben.

Der Herbst ist außerdem eine gute Zeit, um 
mit dem Fahrrad unterwegs zu sein. Auch 
wenn die Temperaturen sinken, sind viele 
Wege weiterhin problemlos mit dem Fahrrad 
oder zu Fuß möglich. Eine wetterfeste Jacke, 
gute Beleuchtung und ein funktionierendes 

Fahrrad machen es leichter, auch in der 
kühleren Jahreszeit klimafreundlich mobil zu 
bleiben.

Und auch die Natur verdient im Herbst 
unsere Aufmerksamkeit. Laub sollte nicht 
grundsätzlich, als Abfall betrachtet werden. 
Auf Beeten oder unter Bäumen kann es als 
natürliche Schutzschicht dienen und zahlrei-
chen Insekten und Kleintieren einen Lebens-
raum bieten. Wer einen Garten besitzt, kann 
deshalb bewusst Bereiche mit Laub und 
abgestorbenen Pflanzen stehen lassen.

Der Herbst zeigt uns, dass Klimaschutz 
nicht immer kompliziert sein muss. Ob beim 
Heizen, beim Stromverbrauch, bei der Mo-
bilität oder im eigenen Garten. Viele kleine 
Entscheidungen können zusammen einen 
großen Unterschied machen. 

Weiterführende Infos und die UBA-Um-
welttipps für mehr Nachhaltigkeit im  

Alltag finden Sie auf der 
Seite des Umweltbun-
desamtes: 

 Sie möchten Sie für 
den Klimaschutz in un-

serer Region engagieren? Melden Sie sich 
gerne unter:  
info@klimaschutz-altesland-horneburg.de

J. Gerken – Klimaschutzmanagerin  
Altes Land und Horneburg  

UNGESCHLAGEN ZUM AUFSTIEG 
Am Ende der Sommersaison gibt es bei den Herren 65 des TV Horneburg einen Aufstieg 

zu feiern. Ungeschlagen steht die Mannschaft am letzten Spieltag an der Tabellenspitze 
und krönt sich zum Meister in der Bezirksklasse. „Das war so nicht zu erwarten“ äußert sich 
Mannschaftskapitän Frank Jeschke. Allein in drei Punktspielen behielt das Team eine weiße 
Weste und gewann deutlich mit 6:0. Lediglich Faßberg konnte Horneburg ein 3:3 Unent-
schieden abringen. Auch Sportwart Stefan Siol ist begeistert. „Für die Mannschaft und den 
TV Horneburg ist dieser Aufstieg eine tolles Ergebnis.“ Im nächsten Sommer wird sich die 
Mannschaft den Herausforderungen in der Bezirksliga stellen. 

TENNISVEREIN HORNEBURG

Von links: Karl-Heinz Driller, Rüdiger Drögemöller, Frank Jeschke, Harald Ott, Ulrich Wehrmeyer. 
Es fehlt Karl-Heinz Koch
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SAMTGEMEINDE HORNEBURG

UNSERE JUGENDFEUERWEHREN  
IM ZELTLAGER

Eine Woche voller Abenteuer und Teamgeist

Anfang August verwandelte sich der Cam-
pingplatz „See Achtern Diek“ in Otterndorf für 
eine Woche in das Hauptquartier von rund 
65 Teilnehmerinnen und Teilnehmer aus allen 
unseren Jugendfeuerwehren. Nach sieben 
Tagen mit viel Sonne und wenig Schlaf lässt 
sich feststellen: Der Zusammenhalt in unserer 
Samtgemeinde ist besser denn je!

Ursprünglich war das Zeltlager als großes 
Wiedersehen mit unserer Partnergemeinde aus 
Neumarkt geplant. Auch wenn diese leider 
Anfang des Jahres ihre Teilnahme abgesagt 
hat, hielt es die Betreuerinnen und Betreuer 
der fünf Feuerwehren nicht davon ab, gemein-
sam ein abwechslungsreiches Programm auf 
die Beine zu stellen und dabei die tolle Umge-
bung direkt am Wasser voll auszukosten:

	♦ Action auf dem Wasser: Sowohl beim 
Kanufahren, auf der Badeinsel am See, im 
Aquapark oder auf den Brettern bei der 
Wasserskianlage in Neuhaus wurde sich 
ordentlich ausgetobt.

	♦ Abenteuer Flut: Bei einer speziellen 
Wattwanderung in Cuxhaven lernten die 
Nachwuchsretterinnen und -retter hautnah, 
mit welcher beeindruckenden Kraft und 
Geschwindigkeit uns die Flut entgegen-
kommt.

	♦ Hinter den Kulissen bei der Berufs-
feuerwehr: Kreisbrandmeister Henning 
Klensang gab einen Einblick in seinen 
Arbeitsalltag und präsentierte seinen 
jungen Kameradinnen und Kameraden die 
umfangreichen Möglichkeiten der Berufs-
retterinnen und -retter im nahegelegenen 
Bremerhaven.

	♦ Teamwork: Bei der internen Lagerolym-
piade und dem „Teamworkday“ – einem 
gemeinsamen Spiel- und Spaßtag der 
Jugendorganisationen der Blaulichtverbän-
de an der Festung Grauer Ort – war echte 
Zusammenarbeit gefragt.

Mitten im Zeltlager-Trubel stand für unsere 
Kids zudem ein ganz besonderer Punkt auf 

dem Programm: Sie traten zur Prüfung für 
die Jugendflammen eins bis drei an. Der 
stellvertretende Kreisjugendfeuerwehrwart 
Ralf Lütjen reiste extra an, um die starken 
Leistungen der Jugendlichen abzunehmen 
und ihnen die Abzeichen zu verleihen.

Für eine weitere Abkühlung zwischendurch 
sorgte Gemeindebrandmeister Torben Schul-
ze, der bei einem Kurzbesuch vorbeischaute 
und als Dankeschön für das tolle Engage-
ment aller eine große Runde Eis spendierte. 
Abgerundet wurde die überaus harmonische 
Woche schließlich am letzten Abend bei 
einem gemütlichen gemeinsamen Pizza-Es-
sen am Deich, bevor alle mit einzigartigen 
Erinnerungen im Gepäck wieder nach Hause 
zurückkehrten.

Dass wir unsere rund 65 Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer so hervorragend versorgen 
konnten, verdanken wir der Unterstützung  
unserer (lokalen) Unternehmen. 

	♦ Edeka Drewes für die großzügige 
Spende, die fast unsere komplette Ver-
pflegung für Frühstück und Abendbrot 
abgedeckt hat. 

	♦ Rewe Sören Schmidt für die wichtige 
Spende von ausreichend Wasser für die 
Woche.

	♦ Fleischerei Bartsch für die Unterstüt-
zung mit Grillgut.

	♦ Harry-Brot für die großen Mengen an 
unterschiedlichen Brotsorten.

Außerdem danken wir unseren Freunden 
von der DLRG für die logistische Unterstüt-
zung.

Ohne diese starke Unterstützung aus der 
Heimat wäre eine solche Woche nicht mach-
bar gewesen. Danke, dass 
ihr unsere Jugendarbeit so 
großartig fördert! 

TERMINE MGH

 

TERMINE MGH T
NÄHKURS

03.11., 10.11., 17.11. UND 24.11.2026, 

JEWEILS 19:30 UHR,

Wir nähen in gemütlicher Runde an der 

eigenen Nähmaschine alles, was das Herz 

begehrt, von Deko bis Ballkleid. 

Anmeldung unter Telefon 04163 805619. 

PC-HILFE
DIENSTAGS, 10:00 – 12:00 UHR

Hilfe für Senioren und Seniorinnen, die das 

Internet erobern wollen. 

RELAX – ATME RICHTIG

22.10.2026, 19:30 – 21:00 UHR

In diesem Impulsvortrag kommt „Licht ins 

Dunkel“ deiner Atemgesundheit.

RENTENBERATUNG

14.10. UND 11.11.2026,  

JEWEILS 14:00 – 16:00 UHR 

NUR NACH VORHERIGER ANMELDUNG

Es werden alle Fragen rund um die Rente 

beantwortet. 

REPARATURCAFÉ

10.10. UND 07.11.2026,  

JEWEILS 10:00 – 12:00 UHR

Es werden defekte transportable Kleinge-

räte gemeinschaftlich repariert. 

Telefonische Anmeldungen hierfür jeden 

Dienstag von 11:00 – 12:00 Uhr unter  

Telefon 0151 26227448 und online unter 

www.reparaturcafe-horneburg.de 

SCHWANGERENBERATUNG

27.10. UND 24.11.2026,  

JEWEILS 09:00 – 12:00 UHR

Wir beraten Sie zu allen Fragen rund um 

Schwangerschaft und Geburt. Anmeldung 

unbedingt erforderlich unter Telefon 

04164 644446, Diakonie Buxtehude.

SELBSTHILFEGRUPPE MS

AM ZWEITEN DONNERSTAG IM  

MONAT, 15:00 – 17:00 UHR

An MS (Multiple Sklerose) Erkrankte und 

Angehörige finden hier Unterstützung. Er-

fahrungen teilen, Anregungen und Ideen 

sammeln oder einfach mal Luft holen und 

Kraft tanken. 

SCHLAGANFALL – UND DANN?

05.11.2026, 11:00 – 12:30 UHR

Eine Selbsthilfegruppe für Angehörige von 

Schlaganfallbetroffenen. Kontakt Brigitte 

Tharann, Telefon 04163 82035. 

SINGGRUPPE FÜR KREBSPATIENTEN 

UND -PATIENTINNEN

22.10. UND 26.11.2026,  

JEWEILS 17:00 – 18:30 UHR

Singen macht Freude, schafft Verbindung, 

lässt uns durch- und aufatmen, richtet 

unsere Aufmerksamkeit auf den Moment, 

stoppt das Grübeln und lässt uns neue 

Energie schöpfen. Weitere Fotos  
ansehen
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TERMINE MGH T
STORCHENCAFÉ

FREITAGS, AB 09:15 UHR

Frühstück und Gespräche rund um die 

Schwangerschaft, Geburt und Säuglinge 

im ersten Lebensjahr, begleitet von einer 

Fachkraft. 

TEA-TIME

26.10. UND 23.11.2026, 15:00 UHR

In gemütlicher Runde im MGH englische 

Konversation üben. Anmeldung bitte per 

Mail an Ingrid.Degen@t-online.de 

TORTENTAG

29.10. UND 26.11.2026, 15:00 UHR

Es gibt die leckersten Torten im MGH. 

Dazu Musik und gute Laune.  

Um Anmeldung wird gebeten. 

TRAUERCAFÉ

06.10., 20.10., 03.11. UND 17.11.2026,  

JEWEILS 15:00 UHR

Viele Menschen kennen den Wunsch sich 

mit Menschen, die ein ähnliches Schicksal 

hatten, auszutauschen. Die Gespräche 

werden als entlastend und hilfreich emp-

funden.  

Kontakt Dorle Buck, Telefon 04163 6304.  

TREFFEN DER EHRENAMTLICHEN

AM ZWEITEN DONNERSTAG IM  

MONAT, JEWEILS 17:30 – 18:30 UHR

Austausch der ehrenamtlichen Helferin-

nen und Helfer in der Betreuung geflüch-

teter Menschen.

WICHTELCAFÉ

MONTAGS, 15:00 UHR

Entwachsen aus dem Storchencafé treffen 

sich hier Kinder bis zu drei Jahren mit 

ihren Eltern zum Spielen.

YOGA IM SITZEN

TERMINE AUF ANFRAGE  

DONNERSTAGS, 11:00 – 12:00 UHR

Eine sanfte Möglichkeit für mehr Beweg-

lichkeit und Balance im Alter.

ZÖLIAKIE

03.11.2026, 18:00 – 19:20 UHR

Selbsthilfegruppe für Betroffene und Ange-

hörige, die an dieser Intoleranz leiden. 

DONNERSTAGS, 09:00 – 16:00 UHR

MGH, Lange Straße 38, Horneburg, 

Telefon 04163 8288920. 

Informationen, Beratung, Vermittlung und 

Betreuung für Ehrenamtliche und für Verei-

ne, Verbände und Organisationen. Weitere 

Termine gerne nach Vereinbarung. 

FREIWILLIGENZENTRUM

80 JAHRE HEINRICH FRICKE
Familienunternehmen feiert Geburtstag

ANZEIGE

Tradition, Erfahrung und moderner Brand-
schutz: Am 15. Oktober 2026 feiert die 
Heinrich Fricke Brandschutz GmbH & Co. KG 
ihr 80-jähriges Firmenjubiläum. Von 10:00 
bis 17:00 Uhr sind Kunden, Geschäftspart-
ner, Freunde und Interessierte herzlich einge-
laden, in der Hauptstraße 39 in Bliedersdorf 
gemeinsam auf acht Jahrzehnte Firmen-
geschichte zurückzublicken – und zugleich 
einen Blick in die Zukunft des Brandschutzes 
zu werfen.

Die Geschichte des Familienunternehmens 
begann im Jahr 1946, als Heinrich Fricke 
den Grundstein für den heutigen Betrieb 
legte. Seitdem hat sich das Unternehmen 
kontinuierlich weiterentwickelt und ist stetig 
gewachsen. Heute wird die Heinrich Fricke 
Brandschutz GmbH & Co. KG bereits in 
vierter Generation von Marina Düßler, der 
Urenkelin des Firmengründers, geführt.

Trotz des Wandels über die Jahrzehnte 
sind die wesentlichen Werte des Familien- 
unternehmens geblieben: Kompetenz, Zu-
verlässigkeit und Qualität im vorbeugenden 
Brandschutz stehen damals wie heute an 
erster Stelle.

Dabei verbindet das Unternehmen lang-
jährige Erfahrung mit aktuellem Fachwissen 
und moderner Technik. Die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter werden regelmäßig geschult 
und weitergebildet, um bei technischen 
Entwicklungen, gesetzlichen Anforderungen 
und neuen Lösungen stets auf dem aktuel-

len Stand zu sein. Dazu gehört auch eines 
der derzeit wichtigen Zukunftsthemen der 
Branche: der Weg hin zu einer fluorfreien 
Zukunft im Brandschutz.

Ein Jubiläum zum Mitmachen 
und Erleben

Zum 80-jährigen Bestehen möchte das Un-
ternehmen seine Türen öffnen und gemein-
sam mit seinen Gästen feiern. Besucherinnen 
und Besucher erwartet nicht nur ein Einblick 
in die Firmengeschichte, sondern auch ein 
Ausblick auf neueste technische Entwicklun-
gen und Innovationen im Brandschutz.

Besonders anschaulich wird es bei den 
Vorführungen mit dem Brandsimulator. Hier 
können die Gäste erleben, worauf es im 
Ernstfall ankommt – und erhalten sogar die 
Gelegenheit, selbst einen simulierten Brand 
zu löschen.

Auch abseits der Brandschutztechnik ist 
für Unterhaltung gesorgt: Eine Tombola 
sowie Spiele für Groß und Klein machen 
den Jubiläumstag zu einem Erlebnis für die 
ganze Familie.

Das Team der Heinrich Fricke Brandschutz 
GmbH & Co. KG freut sich darauf, diesen 
besonderen Meilenstein gemeinsam mit 
Kunden, Geschäftspartnern, Freunden, 
Familien und interessierten Gästen zu feiern, 
Erinnerungen auszutauschen und bei interes-
santen Gesprächen zugleich den Blick nach 
vorne zu richten.

80-jähriges Firmenjubiläum
15. Oktober 2026 | 10:00 bis 17:00 Uhr 
Hauptstraße 39 | Bliedersdorf 
Herzlich willkommen – wir freuen uns 
auf Ihren Besuch! 

Marina Düßler, die Urenkelin des Firmengründers

DER WHATSAPP-KANAL 
FÜR DIE SAMTGEMEINDE 
HORNEBURG
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HORNEBURGER HANDBALL-TEAMS 
setzen zum Saisonstart erste Ausrufezeichen

Nach intensiver Vorbereitung fieberten alle 
Handballerinnen und Handballer des Vereins 
dem Start der neuen Spielzeit Anfang 
September entgegen. Insbesondere bei den 
Mannschaften in den höherklassigen Ligen 
stellen die ersten Spieltage eine richtungs-
weisende Bewährungsprobe dar: Ist der 
zusammengestellte Kader wettbewerbsfä-
hig? Sind die erarbeiteten Spielkonzepte 
zielführend und unbekannte Gegner im 
Vorwege richtig analysiert?

Antworten auf diese Fragen bekam am 
1. Spieltag der Solarservice Regionalliga 
die 1. Herrenmannschaft, die als Aufsteiger 
zur HSG Schaumburg reiste. Die Gastgeber 
beendeten die vergangene Spielzeit im-
merhin mit einem soliden 8. Tabellenplatz. 
Trotz einer überdurchschnittlichen Quote an 
technischen Fehlern und zwischenzeitlichen 
Rückständen wusste die Mannschaft um 

das Trainer-Trio Stefan Hagedorn, Alexander 
Mirkens und Max Alpers durch Resilienz, 
Spielwitz und Tempohandball zu überzeu-
gen. Am Ende war die Freude über ein 
31:30 und die damit verbundenen zwei 
Punkte im Gepäck groß. Horneburg kann 
Regionalliga!

Diese These untermauerte die Mannschaft 
am Folgewochenende mit einem Sieg vor 
heimischem Publikum in der Sporthalle Her-
mannstraße. Der ambitionierte VfL Hameln 

konnte ein 37:30 gegen selbstbewusst 
aufspielende Horneburger nicht abwenden. 
4:0 Punkte zum Saisonstart, die auch die 
Liga aufhorchen lassen. Horneburg wird 
bereits jetzt als „besonderer Aufsteiger“ klas-
sifiziert. Es ist davon auszugehen, dass die 
Analysen des Gegners zukünftig noch etwas 
detaillierter ausfallen werden. Trainer und 
Mannschaft arbeiten daher weiter akribisch 

ERFOLGREICHE JUGENDARBEIT ZEIGT IHRE ERFOLGE

VEREIN ZUR FÖRDERUNG DES HORNEBURGER HANDBALLS E. V.

Die erfolgreiche Vorsaison der Sparte Hand-
ball im VfL Horneburg hat sich auch in der 
Saison 2025/2026 fortgesetzt. Der Höhe-
punkt war sicher der Aufstieg der 1. Herren 
in die Regionalliga, nachdem man letzte 
Saison erst in die Oberliga aufgestiegen war. 

Damit haben wir in der Sparte jetzt fünf 
Teams, die in sehr hohen Ligen mitspielen. 
Die 1. Herren in der Regionalliga, die männ-
liche A-Jugend in der 2. Bundesliga, die 
männliche B-Jugend in der Bundesliga, die 
männliche C-Jugend in der Regionalliga und 
die weibliche A-Jugend in der Regionalliga. 
Insgesamt nehmen 23 Mannschaften am 
Spielbetrieb teil. Hinzu kommen noch die 
Minis und die Ballgewöhnung. Insgesamt 
mehr als 400 Sportlerinnen und Sportler, 
davon mehr als 300 Kinder und Jugendli-
che, sind beim Handball in Horneburg aktiv.

Der Erfolg hat seinen Ursprung in der sehr 
guten und kontinuierlichen Jugendarbeit, 
die in Horneburg seit Jahren stattfindet. Ein 
Dank gilt hier den engagierten und qualifi-
zierten Übungsleiterinnen und Übungsleitern. 
Und auch den Eltern sei an dieser Stelle für 
die Unterstützung ihrer Kinder gedankt.

So schön dieser Erfolg auch sportlich ist, so 
stellt er die Sparte aber vor einige personel-
le, logistische und finanzielle Herausforde-
rungen. Personell und logistisch können wir 
vom Förderverein nur wenig unterstützen, 
aber finanziell sieht das schon anders aus.

Und hier kommen sie und kommt ihr 
mit ins Spiel. Die Mitgliedschaft bei uns im 
Verein kostet nur 30 € im Jahr. Darüber 
hinaus kann man sich auf der Fördertafel 
in der Sporthalle verewigen. Diese ist zwar 

bereits mit ca. 40 Förderern und Förderin-
nen gefüllt, aber es gibt noch einige weiße 
Flecken, die von künftigen Förderinnen oder 
Förderern besetzt werden können. Für 99 
€ pro Saison kann man dabei sein und den 
weiteren Erfolgsweg der Sparte unterstüt-
zen. Unabhängig von der Fördertafel freuen 
wir uns aber auch über jede Spende, für die 
wir eine Spendenbescheinigung erstellen 
können.

Bei Interesse schickt einfach eine Mail an 
handballfoerderer@gmx.de  An dieser Stelle 
ein herzlicher Dank an alle, die dem Hand-
ball im VfL Horneburg die Treue halten.

Wir als Förderverein werden, möglichst mit 
Hilfe vieler Sponsorinnen und Sponsoren, die 
Sparte weiterhin bestmöglich unterstützen.

Sammeln wir nun all unsere Kräfte 
und starten wir in die spannende Saison 
2026/2027.

Weitere Informationen gibt es beim 
Vorsitzenden Rolf Dannenberg, seinem 
Stellvertreter Sven Munke, beim Schriftwart 
Christopfer Berlin oder beim Kassenwart 
Michael Carstens.

Dr. Sven Munke 

HEIMSPIELE
OKTOBER/NOVEMBER 2026 T
SA., 10.10.2026, 17:00 UHR

REGIONALLIGA HERREN

VfL Horneburg – TV Bissendorf-Holte

SO., 11.10.2026, 16:00 UHR

2. BUNDESLIGA A-JUGEND

VfL Horneburg – HSG JSG Lit 1912

SA., 17.10.2026, 14:15 UHR

BUNDESLIGA B-JUGEND

VfL Horneburg – HSG Schaumburg-Nord

SA., 17.10.2026, 17:00 UHR

2. BUNDESLIGA A-JUGEND

VfL Horneburg – HC Bremen

SA., 24.10.2026, 17:00 UHR

REGIONALLIGA HERREN

VfL Horneburg – SV Beckdorf

SA., 31.10.2026, 17:00 UHR

REGIONALLIGA HERREN

VfL Horneburg – TvdH Oldenburg

SA., 07.11.2026, 17:00 UHR

REGIONALLIGA HERREN

VfL Horneburg – TuS GW Himmelsthür

SA., 14.11.2026, 14:15 UHR

BUNDESLIGA B-JUGEND

VfL Horneburg – ATSV Habenhausen

SA., 14.11.2026, 17:00 UHR

2. BUNDESLIGA A-JUGEND

VfL Horneburg – JSG Handball Köln

SA., 21.11.2026, 17:00 UHR

REGIONALLIGA HERREN

VfL Horneburg – MTV Vorsfelde 

daran, den Gegner immer wieder vor neue 
Herausforderungen zu stellen.

Ganz andere Herausforderungen ergeben 
sich im Übrigen auch in der eigenen Infra-
struktur. Die Vielzahl der leistungsorientier-
ten Mannschaften im weiblichen und männ-
lichen Jugendbereich, Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene im Breitensport sowie die 
1. Herren als Aushängeschild im Seniorenbe-
reich bringen unzählige Anforderungen und 
Aufgaben für einen reibungslos laufenden 
Trainings- und Spielbetrieb mit sich. Trainer, 
Spiel- und Hallenplan, Ordner, Kassierer, 
Wischer, Streaming, Kommentatoren, 
Hallensprecher, Zeitnehmer, Schiedsrichter, 
Bewirtung – alles Bereiche, die durch Eltern, 
Freiwillige oder Ehrenamtliche bedient 
werden. Bist du neugierig geworden und  

möchtest – eventuell auch ohne bisherige 
Berührungspunkte – in dieser familiären und 
dynamischen Sparte mitwirken? Melde dich 
jederzeit unter info@vfl-horneburg.de.

Bei Christoph Hagedorn, Dennis Klinge-
biel und Kai Minkus als Trainer-Team der 
B-Jugend, die in der Bundesliga an den Start 
geht, zeigte sich ebenfalls, was möglich ist, 
wenn Spieler und Trainer dieselbe Vision 
verfolgen. In einem hochspannenden ersten 
Saisonspiel setzten sich die VfLer mit 40:39 
gegen den TV Bissendorf-Holte durch und 

gehen nun mit Rückenwind in die kommen-
den Partien.

Lediglich Stefan Hagedorn, der neben sei-
nem Amt als Spartenleiter und Trainer der 1. 
Herren auch noch die A-Jugend in der 2. Ju-
gendbundesliga anleitet, konnte mit eben-
dieser Mannschaft sowie seinen Trainerkolle-
gen Carsten Brinkmann und Jonas Gerkens 
noch keine Erfahrungswerte im Ligabetrieb 
sammeln. Der Saisonauftakt war am 19.09. 
gegen den HC Empor Rostock. Allerdings 
kommt den Verantwortlichen und Spielern 

der etwas spätere Saisonbeginn einigerma-
ßen gelegen, da die Mannschaft im Laufe 
der Vorbereitung einige verletzungsbedingte 
Rückschläge erfahren musste, die teilweise 
kaum zu kompensieren sind, für die es nun 
aber Lösungen zu finden gilt.

Zudem haben Boris Möller, Svenja 
Hagenhoff und Lina Marienfeld mit ihrer 
weiblichen A-Jugend einen beachtlichen 
Saisonstart in der Regionalliga hingelegt. 
Zwar unterlag man bei der HSG Wolfs-
burg-Vorsfelde mit 31:33, allerdings führt 
die Spielgemeinschaft aus Ost-Niedersach-
sen nach zwei Spieltagen die Tabelle an. Die 
gebotene Leistung der „Badgirlz“ verspricht 
erste Erfolge in den kommenden Spielen. 
Diese hat Caroline Maaß’ neu formierte 
1. Damen durch zwei Siege an den ersten 
Spieltagen der Landesliga erfreulicherweise 
bereits erzielt, sodass die Mannschaft nun 
von der Tabellenspitze grüßt.
Von Klein bis Groß: Alle Mannschaften 

heißen die „Meine Samtgemeinde“-Le-
serinnen und 
-Leser herzlich 
in der Sporthalle 
Hermannstraße 
willkommen und 
freuen sich über 
lautstarke Unter-
stützung. 

Regionalliga Herren (Foto: Schlichtmann Photography)

2. Jugend-Bundesliga A-Jugend  (Foto: Schlichtmann Photography)

Jugend-Bundesliga B-Jugend  (Foto: Schlichtmann Photography)
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Rolf Fischer GmbH · 04164 88520 · fischer-bargstedt.de

Moderne Energiekonzepte

wärme solar metall

fischer

Mega!
2,6 Megawatt-Stunden hat das neue Speichersystem,

das wir für das Rechenzentrum unseres IT-Dienstleisters,
der Firma CSN-Solutions in Gudow installierten. Jetzt

wird der selbst erzeugte Strom rund um die Uhr genutzt!

Tag & Nacht

aktuell
09|26

IM ZEICHEN DES FRIEDENS
Agathenburger Samuraicamp im

Kaum angekündigt war es auch schon ausgebucht. In Agathen-
burg fand auf dem Vereinsgelände der Karateschule Agathenburg 
Stade das 24ste große Samuraicamp für Kinder, Jugendliche und 

Erwachsene aus dem gesamten Landkreis statt. Rund 40 Teilneh-
mer nahmen daran teil. Der in der Samtgemeinde Horneburg sozial 
engagierte Verein hatte sich das Thema „Kämpfen für den Frieden“ 
auf die Fahne geschrieben und konnte mit interessanten Inhalten 
beeindrucken. Angeboten wurden neben einem sportlichen Kräfte-
messen, basteln von Samurai Masken, ein Karatelehrgang mit und 
ohne Samuraiwaffen, Taiko Trommeln, spielerisches Kämpfen auch 
ein geheimnisvoller Fackelmarsch bei Nacht mit Training im Wald. 
Hier durften im Dunkeln alle Kämpfer zeigen 
was in ihnen steckte. Mit dem Malen eines sechs 
Meter langen Bildes über zwei Tage wurde ein 
besonderes symbolisches Zeichen für den Frieden 
gesetzt. Für die Teilnehmer war es ein erlebnis- 
und lehrreiches Ereignis. www.karate-stade.de 

SO GEHT GELDANLAGE HEUTE
Alltagstauglich, mobil und leicht zugänglich

ANZEIGE

Wer heute Geld anlegen möchte, wünscht 
sich vor allem einfache, flexible und digitale 
Lösungen. Viele Kundinnen und Kunden 
möchten selbst entscheiden, mit kleinen 
Beträgen starten und ihre Geldanlage jeder-
zeit im Blick behalten. Genau hier setzt die 
Kreissparkasse Stade mit S-Neo an.

Digital entscheiden, regional 
vertrauen
„Viele Menschen wollen Geldanlage heute 
unkompliziert und passend zu ihrem Alltag 
gestalten“, sagt Marko Bergmann, Filialleiter 
der Kreissparkasse Stade in Horneburg.

Für viele liegt genau darin der Bedarf: Sie 
suchen einen einfachen Zugang zur Geld-
anlage, möchten Chancen am Kapitalmarkt 
nutzen und dabei flexibel bleiben. Gefragt 
sind Lösungen, die verständlich aufgebaut 
sind, mobil funktionieren und sich an die 
eigene Lebenssituation anpassen. 

Was „S-Neo“ so attraktiv macht
Mit S-Neo bietet die Kreissparkasse Sta-
de ein modernes Depot, das direkt in der 
Sparkassen-App genutzt werden kann. 
Kundinnen und Kunden können flexibel in 
ETFs, Fonds und Aktien investieren und sich 

Schritt für Schritt mit dem Wertpapiersparen 
vertraut machen. 

Zu den Vorteilen zählen die kostenfreie De-
potführung und die kostenfreie Einrichtung 
von Sparplänen. Hinzu kommen eine große 
Auswahl an Wertpapieren, eine übersicht- 
liche Nutzung und ein attraktives Preis- 
Leistungs-Verhältnis mit derzeit 0,95 Euro  
pro Wertpapier-Order. Damit bietet die Kreis-
sparkasse Stade eine wettbewerbsfähige  
Lösung für alle, die digital Geld anlegen 
möchten, ohne auf einen verlässlichen regio-
nalen Partner zu verzichten. 

So einfach geht der Einstieg
Die Nutzung von S-Neo ist bewusst unkom-
pliziert gehalten: Das Depot kann online in 
wenigen Schritten eröffnet werden und ist 
anschließend direkt über die Sparkassen-App 
verfügbar. Dort lassen sich Anlagen verwal-
ten, Sparpläne einrichten und Entwicklungen 
bequem nachvollziehen. So wird Geldanlage 
alltagstauglich, mobil und leicht zugänglich. 

Für alle, die sich inhaltlich noch intensiver mit 
ihrem Depot beschäftigen wollen, bietet die 
Kreissparkasse Stade gemeinsam mit dem  
S Broker die gleichnamige App an. In der  
S Broker App finden Kundinnen und Kunden 
noch mehr Funktionen, um ihr Depot zu 
gestalten. 

Eine moderne Lösung mit Nähe
„S-Neo verbindet digitale Einfachheit mit 
der Verlässlichkeit der Kreissparkasse Stade 
– genau das macht das Angebot für viele 
Kundinnen und Kunden attraktiv“, so Marko 
Bergmann.
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Jetzt eröffnen:
das kostenlose* Depot direkt
in deiner Sparkassen-App.
*Depotführung kostenlos, Wertpapier-Orders
kostenpflichtig ab 0,95 Euro.

Weil’s ummehr als Geld geht.

Marko Bergmann und sein Team in der 
Filiale in Horneburg stehen bei Fragen zur 
Verfügung. 

Tel. 04141 109-572
marko.bergmann@ksk-stade.de

KARATESCHULE AGATHENBURG

SV AGATHENBURG/DOLLERN

U17 JSG NIEDERELBE
Gemeinsam auf und neben dem Platz!  

Unsere U17 startet mit neuen, motivierten Trainern in die Saison!  
Das Trainerteam Finn Helck und Isaak Warkehr freut sich auf eine 
spannende Zeit mit dem Team und auf viele gemeinsame Erfolge.

Starke Unterstützung aus der Region:
Ein großes Dankeschön an Suriyan Grabbe Schmerz- und Faszien- 

therapie aus Buxtehude, die unsere U17 mit zwei neuen Trikotsätzen 
unterstützt!  

Unser Team steht für Mega-Teamgeist!
Wir sind eine motivierte Truppe, haben jede Menge Spaß am Fuß-

ball und suchen immer Verstärkung. Egal ob du schon lange spielst 
oder einfach Lust auf ein tolles Team hast – komm vorbei und lerne 
uns kennen!

Probetraining jederzeit möglich!
  Montag und Mittwoch
  Agathenburg – Platz B73
  17:30 – 19:00 Uhr

Komm vorbei, schnür deine Fußballschuhe und werde Teil unserer 
Mannschaft!  

Wir freuen uns auf dich! 

T
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DEUTSCHES FELD- UND KLEINBAHNMUSEUM

OKTOBERDAMPF IN DEINSTE
Am 3. Oktober 2026 ist beim Deut-

sches Feld- und Kleinbahnmuseum wieder 
„Oktoberdampf“ angesagt. Mit der Hen-
schel-Dampflok von 1927 und historischen 
Heeresfeldbahnwagen aus dem Jahr 1919 
geht es vom historischen Deinster Bahnhof 

durch die Stader Feldmark zum Museum in 
Lütjenkamp und zurück.

Die Abfahrten mit dem Dampfzug finden 
stündlich von 10:40 bis 15:40 Uhr statt. Eine 
Fahrt dauert etwa 50 Minuten.

Bei schönem Wetter fährt zusätzlich der 
offene Lorenzug mit historischer Diesellok 
stündlich von 11:10 bis 16:10 Uhr bis zum 
Streckenende Rehncampe. In Lütjenkamp 

können Fahrgäste kostenlos vom Dampfzug 
in den Lorenzug und umgekehrt umsteigen.

Ein besonderes Erlebnis erwartet die Be-
sucher im Museumsschuppen Lütjenkamp: 
Dort zeigen die Dampfmaschinenfreunde 
Buxtehude historische Stationärdampfma-
schinen im Betrieb.

Wer selbst aktiv werden möchte, kann 
sich auf der Handhebeldraisine versuchen. 
Außerdem können Besucher den ehren-
amtlichen Handwerkern bei ihrer Arbeit im 
Museumsdienst über die Schulter schauen.

Für das leibliche Wohl ist ebenfalls gesorgt.
Das Freilichtmuseum ist von 10:30 bis 16:30 

Uhr geöffnet. Der Eintritt beträgt 6,– € für 
Erwachsene und 3,– € für Kinder.

Ein abwechslungsreicher Ausflug für 
Eisenbahnfreunde, Familien und alle, die 
historische Technik einmal hautnah erleben 
möchten. 

Foto: Nils Bredow

Foto: Pinterest

BACKVEREIN AGATHENBURG

EIN LECKERER UND FRÖHLICHER NACHMITTAG
Pizzabacken mit 35 Kindern beim Ferienspaß am 03.07.2026 

Beim Ferienspaß ging es diesmal richtig lecker zu! Gemeinsam mit 
vielen begeisterten Kindern stand „Pizza backen“ auf dem Programm.

Mit viel Freude, Kreativität und natürlich einer großen Portion Ap-
petit machten sich die kleinen Nachwuchsbäcker ans Werk.

Zuerst mussten sich alle die Hände waschen und dann wurde der 
Teig ausgerollt – mal ganz rund, mal etwas eckig und manchmal auch 
in einer ganz eigenen Form. Aber genau das machte den Spaß aus.

Anschließend durfte jedes Kind seine eigene Pizza ganz nach dem 
persönlichen Geschmack belegen.

Tomatensoße, Käse, Salami, Gemüse und viele weitere leckere 
Zutaten standen bereit.

So entstanden viele bunte und kreative Pizzen, bei denen beim 
Anschauen schon das Wasser im Mund zusammenlief. 

Während die Pizzen im Steinbackofen goldbraun gebacken 
wurden, war die Vorfreude natürlich riesig. Der köstliche Duft frisch 
gebackener Pizza verbreitete sich schnell und machte allen noch 
mehr Appetit. Zur Überbrückung der Wartezeit wurden Spiele mit 
den Kindern gemacht. Die Vorfreude stieg von Minute zu Minute – 
da fiel das Warten gar nicht so leicht!

Endlich war es so weit: Die selbstgemachten Pizzen durften Probiert 
werden. Und eines war klar, selbstgemacht schmeckt es einfach am 
Besten. Bei guter Stimmung, viel Gelächter und zufriedenen Gesichtern 
wurde gemeinsam gegessen und der schöne Nachmittag genossen.

Neben dem leckeren Essen stand vor allem der gemeinsame Spaß 
im Mittelpunkt. Die Kinder konnten selbst aktiv werden. Neues 
ausprobieren und erleben, wie aus einfachen Zutaten eine köstliche 
Pizza entsteht. Dabei wurde geholfen und mit viel Begeisterung 
zusammen gearbeitet.

Das Pizzabacken war ein voller Erfolg und sorgte für viele strah-
lende Gesichter. Zum Abschluss gab es noch kleine selbstgemachte 
Brötchen und ein Eis. 

Ein herzliches Dankeschön gilt allen Helferinnen und Helfern, die 
diesen schönen Ferienspaß Nachmittag möglich gemacht haben. Für 
die Kinder war es sicherlich ein Erlebnis, an das sie sich noch lange 
und gerne erinnern werden.

Vielleicht wurde bei dem einen oder anderen Kind sogar die Lei-
denschaft fürs Pizzabacken geweckt!

Wir sind gespannt, welches kulinarisches Abenteuer beim nächsten 
Ferienspaß auf uns wartet!

Maren Hinrichs, 1. Vorsitzende Agathenburger Backverein 

SPIELMANNSZUG HORNEBURG

Ein Zug auf Rädern
Ich würde gern berichten: „Bei strahlendem 

Wetter startete der Spielmannszug kürzlich zu 
einer Fahrradtour“, aber das wäre gelogen. 

Bevor es überhaupt auf die Pedale ging, 
stärkte sich die gesamte Truppe bei einem 
vom Festausschuss vorbereiteten Frühstück. 
Für die Tour wurden wir in Gruppen eingeteilt 
und los ging die Rallye rund um Horneburg. 
An verschiedenen Stationen warteten Spiele 
und unterwegs mussten wir Aufgaben lösen, 
wie z .B. ein Musikstück anhand der Noten 
erkennen und nachsingen oder eine Collage 
nur mit einer bestimmten Farbe erstellen. 
Schaut gern dazu den Beitrag in unseren 
sozialen Medien an. 

Aber was war denn jetzt mit dem Wetter?
Genau! Während es zwei Gruppen rechtzei-

tig ans Ziel schafften, kamen die anderen zum 
Teil nass bis auf die Unterhose an. Gelacht 
haben wir trotzdem. Zum Glück konnten wir 
uns bei Bäcker von Bargen aufwärmen – hier 
war Endstation und zur Belohnung gab es 
noch für alle Eis. Danke lieber Festausschuss, 
dass ihr euch immer so großartige Freizeitakti-
onen einfallen lasst!

Vorhang auf!
Normalerweise sind wir alte Hasen was 

Auftritte und Umzüge angeht. Doch das, was 
für uns am 05. September anstand, war eine 
ganz andere Liga. Wir durften auf die Bühne 
– und zwar auf eine richtig große, mit Backs-
tage und Generalprobe sowie Scheinwerfern 
und zahlendem Publikum. All das haben 
wir im Rahmen des Events „Open Stage“ im 
Stadeum erleben dürfen. Hier bekommen 
regionale Künstler die Gelegenheit ihr Können 
vor großem Publikum zu zeigen. Alle Köpfe 
drehten sich zu den Klängen der Musik, als 
wir zur Eröffnung mit unserem Stück „Iko Iko“ 
durch den Saal auf die Bühne marschierten. 
Nach der Ankündigung „Jetzt kommt der 
Spielmannszug” hatten die meisten mit etwas 
anderem gerechnet und waren angenehm 
überrascht, wie ein Spielmannzug auch 
klingen kann. Großen Beifall ernteten auch 
„Everytime we touch“ und „Thriller“, die wir im 
Scheinwerferlicht präsentierten. Dabei hatten 
nicht nur unsere Zuhörer Gänsehaut. Ich glau-
be, jeder einzelne von uns hat sich an diesem 
Abend ein bisschen wie ein Star gefühlt.

Neue Nachwuchsmusiker ab 
Herbst 2026 gesucht

Es ist endlich wieder so weit! In diesem Jahr 
startet bei uns ein neuer Ausbildungsjahr-
gang. Interessierte Kinder ab sieben Jahren 

und Erwachsene, die wiedereinsteigen oder 
etwas Neues lernen wollen, sind herzlich 
willkommen. Wir bilden auf der Flöte und 
im Schlagwerk aus. Welche Instrumente 
dies im Schlagwerk (Becken, Trommel oder 
Glockenspiel) sein werden, wird durch die 
Nachfrage der Interessenten entschieden. 
Neben der Praxis am Instrument, die unsere 
Ausbilder mit viel Geduld zeigen und erklä-
ren, bekommt ihr bei uns auch eine solide 
theoretische Ausbildung in den musikalischen 
Grundlagen wie Rhythmus, Takt und Noten-
lehre. Wie in so vielen Bereichen gilt aber 
auch hier: Wer regelmäßig zu Hause übt, 
kommt schneller voran und in 
unsere Stammbesetzung. 

Alle wichtigen Informationen 
für Neuanfänger könnt ihr euch 
vorab schon über diesen QR-
Code abrufen.

Die Termine für den Übungsbe-
ginn unserer Neuanfänger werden in Abstim-
mung mit den Ausbildern der Instrumenten-
gruppen getroffen. Uns ist wichtig, dass wir 
euch in die Terminfindung einbeziehen und 
eine Zeit finden, die allen passt. Wir starten 
nach den Herbstferien.

Die nächste Gelegenheit uns kennenzuler-
nen ist am 05.10.2026. Kommt ohne Voran-
meldung vorbei, probiert unsere Instrumente 
aus und informiert euch. Passt es an dem Tag 
nicht oder Termin verpasst? Meldet euch! Wir 
finden eine Lösung.

Ausbildung mit Herz und Spaß
Fragst du dich, wer dein neuer Ausbilder 

sein könnte? Wir haben für jedes Instrument 
engagierte AusbilderInnen in unserem Verein. 
Neben diversen Weiterbildungen bringen sie 
vor allem eins mit – Erfahrung. 

Unsere Flötenausbilderin Katrin Bansemer 
ist bereits seit 41 Jahren dabei und bildet seit 
ihrer Jugend aus. Im Verein hat sie Freunde 
fürs Leben gefunden und beobachtet dies 
auch bei ihren Nachwuchskindern: „Hier 
entstehen ganz neue Freundschaften über 

Schulklassen und Nachbarschaft hinaus!“ Sie 
wird in diesem Jahr wieder Neuanfänger an 
der Flöte begleiten. 

„Einfach anfangen und ausprobieren, auch 
wenn man es noch nicht kann!“ ist das Mot-
to von Schlagwerkausbilder Stefan „Fussel“ 
Tiedemann und sagt damit, dass wir alle mal 
so angefangen haben. Sein Bruder Markus 
Tiedemann, der damals seinen Eltern in den 
Spielmannszug folgte, kann als unser musi-
kalischer Leiter im Prinzip jedes Instrument 
spielen. In diesem Jahr bildet er ebenfalls im 
Schlagwerk aus. Wenn jemand sagt: „Ich 
bin gar nicht musikalisch!“ antwortet er mit: 
„Wärst du es denn gern? Dann ist jetzt deine 
Gelegenheit es zumindest zu probieren“. 

Sehen wir uns?
05.10.2026, ab 18:30 Uhr 	Offene Probe 

für alle Interessierten, Schießstand Horneburg
30.10.2026, 18:00 Uhr, Laternenumzug mit 

Musik und Bratwurst, Start: Platz am Sande
27.11.2026 ab 17:00 Uhr, Weihnachtslieder 

auf dem Weihnachtsbasar der Oberschule     

Um immer auf dem aktuellen Stand zu 
bleiben und keine unserer Veranstaltungen 
und offenen Proben zu verpassen, folgt uns 
gern auf unserem WhatsApp-Kanal sowie 
auf Instagram und Facebook.

Katharina Neuber (Schriftwartin) 

Spielmannszug LIVE on stage

Ausbilder Stefan und Markus Tiedemann sowie 
Katrin Bansemer

Verstärkung gesucht! 



55 – OKTOBER/NOVEMBER 202650 55 – OKTOBER/NOVEMBER 2026 51SAMTGEMEINDE SAMTGEMEINDE

TENNISCLUB DOLLERN MEHRGENERATIONENHAUS HORNEBURG

GUT HÖREN – GUT AM LEBEN TEILHABEN
Ein Informationsvortrag rund um das Thema Hören und Hörakustik 

Unser Gehör leistet jeden Tag weit mehr, 
als uns bewusst ist. Es ermöglicht uns, 
Gespräche zu führen, Geräusche wahrzu-
nehmen und uns in unserer Umgebung zu 
orientieren. Doch was passiert eigentlich, 
wenn das Hörvermögen langsam nachlässt?

Am Mittwoch, 28. Oktober 2026, lädt das 
Mehrgenerationenhaus Horneburg in Koope-
ration mit der Hörakustikmeisterin, Pädakus-
tikerin und ICP-Spezialistin Theresa Bargsten 
zu einem informativen Vortrag rund um das 
Thema Hören und Hörakustik ein.

Neben Grundlagen zum Aufbau und 
Funktion des Ohres wird erläutert, welche 
wichtige Rolle das Ohr für unser Gehirn und 
unsere Wahrnehmung spielt.

Ein besonderer Schwerpunkt liegt auf der 
Frage: Was passiert, wenn das Hörvermö-
gen nachlässt? Eine Hörminderung entwi-
ckelt sich häufig schleichend und wird von 
den Betroffenen selbst nicht immer sofort 
wahrgenommen. Welche Veränderungen 
können dabei im Gehirn stattfinden? Und 

welche Auswirkungen kann schlechteres 
Hören auf Gespräche, Beziehungen und 
das soziale Umfeld haben?

Aber auch Themen zur Unterstützung 
von Menschen mit einer Hörminderung 
oder Handlungsempfehlungen für einen 
möglichst langen Erhalt des eigenen Hör-
vermögens werden beleuchtet.

Darüber hinaus erhalten Besucherinnen 
und Besucher einen Einblick in verschiede-
ne Hörlösungen. 

Nach dem Vortrag besteht bei einem 
gemeinsamen Austausch die Möglichkeit, 
persönliche Fragen zu stellen und miteinan-
der ins Gespräch zu kommen. Wer möchte, 
kann außerdem vor Ort einen kurzen kos-
tenfreien Hörcheck durchführen lassen.

Die Veranstaltung richtet sich an alle Inter-
essierten – ob selbst betroffen, als Angehö-
rige oder einfach aus Interesse am Thema.

Anmeldungen bitte unter  
Tel. 04163 868492 oder unter  
E-Mail mgh@horneburg.de 

Termin: Mittwoch,  
	 28. Oktober 2026

Zeit: 	 10:00 bis 12:00 Uhr

Ort: 	 Mehrgenerationenhaus  
	 Horneburg

	 Lange Straße 38, 		
	 21640 Horneburg

T

TC DOLLERN MIT TOLLEN AUGUST-HIGHLIGHTS
Im August war wieder einiges los beim TC 

Dollern. Dabei ging es nicht nur sportlich 
mit den Viertelfinals der Pokalendrunde zur 
Sache, sondern mit dem Rodizio-Abend 
fand wieder „Mehr als nur Tennis“ auf der 
Tennisanlage im Tannenweg statt.

B-Junioren und U10 erreichten 
das Viertelfinale 

Die Jugend hat dieses Jahr begeistert. 
Erstmals erreichten im dritten Anlauf die 
B-Junioren die Pokalendrunde. Toppen 
konnten das nur die in diesem Jahr neu 
angetretenen U10-Mannschaften. Alle 
Mannschaften erreichten das Viertelfinale, 
also gehörten zur den jeweils acht besten 
Mannschaften der Ligen im Umkreis. 
Dass man gegen die großen Vereine, wie 
unter anderem dem TC Seppensen, dann 
ausscheiden darf, ist doch klar. Aber für 
unseren kleinen Verein war diese Saison 
ein absolut großer Erfolg, der die hohe 
Qualität in der engagierten Trainingsarbeit 
mit der Jugend zeigt.

Rodizio-Abend mit über 50  
Teilnehmern

Für das kulinarische Highlight auf der 
Tennisanlage in Dollern rückte das Ten-
nisspiel mal ausnahmsweise ganz in den 
Hintergrund. Am 08.08. kamen mehr als 
50 Mitglieder zum Rodizio-Abend, eine 
brasilianische Grillvariante, zusammen. Bei 
gemütlichen 23° C und strahlend blauen 
Himmel konnten die Teilnehmer das reich-
haltige Essensangebot genießen und bis in 
die Abendstunden klönen. Und ganz ohne 
Tennis ging es dann doch nicht, denn die 
Kinder freuten sich, dass sie untereinander 
bis in die Abendstunden Tennis spielen, 
rumtoben und flitzen konnten. Das Ziel 
der Veranstaltung, die Mitglieder zusam-
menzuführen und „Mehr als nur Tennis“ 
im Verein zu leben, hat sich hier wieder 
einmal voll erfüllt. Die Teilnehmer waren 
ausnahmslos hochzufrieden mit dem ge-
lungenen Abend.

Punktspielsaison und Ver-
einsmeisterschaften stehen an

Im letzten Drittel der Außensaison liegt 
nun der Fokus neben dem Trainings- und 
Spielgruppenbetrieb nochmal auf dem 
Wettbewerb. So spielen die Herren und 
Herren 30 Ihre letzten Punktspiele im 
Ligabetrieb. Bei den Herren und Kindern 
finden zudem noch Tennis-Vereinsmeis-
terschaften statt. Festzuhalten ist, dass 
das Tennisspiel in Dollern sich an immer 
größerer Beliebtheit erfreut und auch 
qualitativ deutlich an Fahrt aufnimmt. Man 
darf also gespannt sein, welche Ergebnisse 
eingefahren werden und natürlich auch, 
wer dieses Jahr in Dollern Vereinsmeister 
wird.

Fragen zu den günstigen Einstiegs-
konditionen, Terminen/Events oder zum 
Probespielen beantwortet der TC Dollern 
herzlich gerne. Die Kontaktinformationen 
und viele weitere Infor-
mationen sind auf der 
Homepage zu finden. 
Fragt gerne auch den 
Flyer bei uns an! Wir 
freuen uns auf Euch. 

DLRG ORTSGRUPPE HORNEBURG/ALTES LAN

STÄRKER AUFGESTELLT 
für Wasserrettung und Gefahrenabwehr

Bei unserer DLRG-Ortsgruppe Horneburg/
Altes Land hat sich in den vergangenen Wo-
chen einiges getan. Am 29. August konnten 
wir nach langer Planung gleich zwei neue 
Einsatzmittel offiziell in Dienst stellen: unse-
ren neuen Einsatzleitwagen und das neue 
Motorrettungsboot „Föhr Wied“.

Rund 150 Gäste aus Hilfsorganisationen, 
Politik und Verwaltung sowie viele Förderer, 
Unterstützer und Mitglieder begleiteten 
diesen besonderen Tag im Gewerbepark 
Grünendeich. Die Altländer Blütenkönigin 
taufte unser neues Boot auf den traditions-
reichen Namen „Föhr Wied“, Pfarrer Uwe 
Junge segnete Boot und Besatzungen. An-
schließend ging es gemeinsam mit Booten 

benachbarter DLRG-Ortsgruppen zur ersten 
Ausfahrt auf die Elbe.

Für Außenstehende wirkt eine solche 
Indienststellung vielleicht wie der Abschluss 
eines großen Projekts. Für uns ist sie vor 
allem der Beginn einer neuen Phase. Denn 
moderne Technik hilft im Einsatz nur dann, 
wenn unsere ehrenamtlichen Einsatzkräfte 
sie sicher beherrschen.

Gerade bei der neuen „Föhr Wied“ ist der 
technische Sprung groß. Zwei Motoren mit 
zusammen 600 PS, Geschwindigkeiten von 
bis zu 45 Knoten, ein geschlossener und be-
heizbarer Fahrerstand sowie die Möglichkeit, 
verletzte oder gerettete Personen geschützt 
auf einer Krankentrage zu transportieren, 
verbessern unsere Möglichkeiten deutlich. 
Hinzu kommen Radar, moderne Navigati-
on, Sonar und eine 360-Grad-Kamera mit 
Wärmebildfunktion.

All das bedeutet für unsere Bootsführe-
rinnen, Bootsführer und Bootsgasten aber 
auch: üben, üben und nochmals üben. Das 
neue Fahrverhalten muss kennengelernt, 
Manöver müssen trainiert und die techni-
schen Systeme sicher beherrscht werden. 
Gerade bei Dunkelheit, schlechtem Wetter 

oder komplexen Einsatzlagen müssen die 
Handgriffe sitzen. Deshalb werden Ausbil-
dungs- und Übungsfahrten auf der Elbe 
unsere Arbeit in den kommenden Monaten 
intensiv begleiten.

Ähnlich ist es mit unserem neuen Ein-
satzleitwagen. Er dient künftig als mobiles 
Arbeits- und Lagezentrum, insbesondere 
für unsere Fernerkundung. Bilder unserer 
Drohnen können im Fahrzeug zusammenge-
führt, ausgewertet und für die Einsatzleitung 
aufbereitet werden. Das hilft nicht nur bei 
Einsätzen am Wasser, sondern beispielswei-
se auch bei Personensuchen, Hochwasserla-
gen oder größeren Vegetationsbränden.

Doch auch hier gilt: Technik allein löst 
keinen Einsatz. Drohnenflug, Bildauswertung, 
Funk und Einsatzführung müssen zusammen-
spielen. Unsere Einsatzkräfte werden deshalb 
auch am neuen ELW viele Stunden ausbilden 
und gemeinsame Abläufe trainieren.

INTERESSANT? 
Dann lesen Sie auf  

meine-samtgemeinde.de 
weiter!
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OBERSCHULE HORNEBURGFSV BLIEDERSDORF/NOTTENSDORF

ZWEITE ROT-BLAUE 
NACHT IN BLIEDERSDORF

Anlässlich des 60-jährigen Bestehens des Sportvereins findet 
am 24. Oktober 2026 die inzwischen zweite Rot-
Blaue Nacht statt. Gefeiert wird ab 20:00 Uhr im 
Dorfgemeinschaftshaus in Bliedersdorf.

Für die musikalische Unterhaltung sorgt DJ Jörg, 
außerdem erwartet die Gäste eine Tombola mit attraktiven Prei-
sen. Damit steht einem geselligen Abend mit Musik, Tanz und 
guter Stimmung nichts im Wege.

Der Eintritt kostet im Vorverkauf 10,– €, an der Abendkasse 
12,– €.

Karten sind im Vorverkauf beim Dorfleben Bliedersdorf 
erhältlich. Weitere Möglichkeiten zum Kartenerwerb gibt es 
beim Nottensdorfer Erntefest am Bratwurststand sowie bei den 
Heimspielen auf dem Sportplatz Dohrenblick.

Der Sportverein freut sich auf zahlreiche Besucher und einen 
stimmungsvollen Abend ganz in Rot und Blau. 

T
Handballfieber in unserer Schule:  
Wenn Idole zu Trainern werden

Am Wochenende stehen sie selbst auf der Platte, begeistern die 
Zuschauer und kämpfen für den VfL um Punkte. Am Donnerstag-
nachmittag geben sie ihre Leidenschaft an unsere Schülerinnen und 
Schüler weiter: Mit Josua Schleßelmann und Theo Minners hat un-
sere Handball-AG in diesem Schuljahr zwei ganz besondere Trainer.

Handball hat in Horneburg einen besonderen Stellenwert und momen-
tan ist die Begeisterung wohl größer denn je. Die erfolgreiche Herren-
mannschaft des VfL ist gerade in die Regionalliga aufgestiegen und sorgt 
damit in den nächsten Monaten wieder Wochenende für Wochenende 
für volle Ränge, Spannung und echte Handballatmosphäre. Mittendrin 
sind dabei Josua und Theo. Für viele unserer Schülerinnen und Schüler 
sind die beiden echte Vorbilder. Sie erleben sie am Wochenende im Trikot 
auf dem Spielfeld und treffen sie wenige Tage später als ihre Trainer im 
Verein und nun auch während der Schul-Handball-AG wieder. 

Mehr Motivation für eine Handball-AG kann man 
sich wohl kaum wünschen!

Die Begeisterung ist in der Halle deutlich zu spüren. Die Hand-
ball-AG hat an unserer Schule bereits eine lange Tradition. In den 
vergangenen Jahren konnten wir mit Henny Grünheid bereits einen 
Erste-Herrenspieler als Trainer „verpflichten“. In diesem Jahr über-
nimmt Henny eine Spiele- und Sport-AG im Nachmittagsbereich.

Für den Bereich Handball stehen somit Theo und Josua zur Verfü-
gung und das ist überragend, denn wir erleben in diesem Jahr eine 
ganz besondere Dynamik: Immer mehr unserer Schülerinnen und 
Schüler spielen selbst im Verein, verfolgen die Spiele der Mannschaf-
ten und bringen ihre Begeisterung für den Handballsport mit in die 
Schule. Da sind Henny, Josua und Theo (beide ehemalige A-Ju-
gend-Bundesligaspieler) natürlich zusätzliche Motivationsfaktoren.

Dass inzwischen so viele Kinder mit großer Begeisterung Handball 
spielen, kommt nicht von ungefähr. Es ist das Ergebnis einer hervor-
ragenden und nachhaltigen Nachwuchsarbeit in der Handballsparte 
des VfL. Zahlreiche Jugendmannschaften bieten Kindern und Ju-
gendlichen die Möglichkeit, diesen Sport für sich zu entdecken und 
sich weiterzuentwickeln. Zurzeit hat der VfL insgesamt 21 (einund-
zwanzig!) Jugendmannschaften für den Spielbetrieb gemeldet.

Besonders beeindruckend ist dabei, dass die jungen Spieler der VfL 
nicht nur selbst auf dem Feld Verantwortung übernehmen. Sie en-
gagieren sich als Trainer, absolvieren entsprechende Ausbildungen, 
lassen sich zu Schiedsrichtern qualifizieren und bringen sich, wie 
aktuell auch im Rahmen des Bundesfreiwilligendienstes, aktiv in die 
Arbeit mit Kindern und Jugendlichen ein. Genau hier zeigt sich, wie 
wertvoll die enge Verbindung zwischen Verein und Schule ist. Die Wege 

sind kurz, man kennt sich, tauscht sich aus und verfolgt ein gemeinsa-
mes Ziel: Kinder für Bewegung und Sport zu begeistern und ihnen die 
Möglichkeit zu geben, Gemeinschaft, Fairness, Einsatzbereitschaft und 
Teamgeist unmittelbar zu erleben.

Als sportfreundliche Schule unterstützen wir dieses Engagement 
aus voller Überzeugung. Und natürlich wollen wir mit unserer 
Handball-AG nicht nur trainieren: Auch bei „Jugend trainiert für 
Olympia“ sind wir wie jedes Jahr mit vier Mannschaften ange-
meldet. Dort treffen wir traditionell auf starke Mannschaften der 
„großen“ Gymnasien. Große Chancen rechnen wir uns gegen diese 
großen Schulen nicht aus, aber wir wollen uns trotzdem messen, 
mutig auftreten, als Mannschaft wachsen und unseren Gegnern auf 
dem Spielfeld so viel wie möglich abverlangen. Denn sportlicher Wett-
bewerb lebt davon, dass Mannschaften antreten, Herausforderungen 
annehmen und gemeinsam über sich hinauswachsen. Und mit Josua 
und Theo an der Seitenlinie ist die Motivation noch einmal größer!

Wir sind stolz und dankbar für diese Zusammenarbeit mit der Hand-
ballsparte des VfL und freuen uns auf viele intensive Trainingseinhei-
ten, spannende Spiele und jede Menge Handballbegeisterung. 

Erfolgreiches Schwimmprojekt
Als sportfreundliche Schule ist es uns ebenso ein besonderes Anlie-

gen, allen Schülerinnen und Schülern die Möglichkeit zu geben, sicher 
schwimmen zu lernen und ihre Fähigkeiten im Wasser weiterzuentwi-
ckeln. Das Schwimmprojekt zum Schuljahresbeginn leistet hierzu jedes 
Jahr einen wichtigen Beitrag. Insgesamt konnten am Ende der Woche 
31 Bronze- und 22 Seepferdchenabzeichen vergeben werden.

Wie in jedem Jahr wurde zum Schulbeginn unser „Schwimm-

projekt“ durchgeführt, bei dem alle (noch) Nichtschwimmer die 
Gelegenheit erhielten, jeden Tag zwei Stunden intensiv das Schwim-
men zu üben und auf das Freischwimmerabzeichen hinzuarbeiten. 
Als Nichtschwimmer gelten dabei alle diejenigen, die noch nicht im 
Besitz des Freischwimmerscheins (Bronze) sind.

Auch in diesem Jahr spielte das Wetter hervorragend mit und 
sorgte für beste Bedingungen. Während die Nichtschwimmer täglich 
im Wasser üben konnten, erhielten die übrigen Schülerinnen und 
Schüler des 5. Jahrgangs parallel regulären Sportunterricht. Alle 
Sportlehrkräfte waren während der gesamten Woche im Einsatz 
und begleiteten das Projekt mit viel Engagement.

Tatkräftige Unterstützung erhielten die Sportlehrkräfte auch in die-
sem Jahr wieder von Schülerinnen und Schülern des 10. Jahrgangs, 
die die jungen Schwimmerinnen und Schwimmer einfühlsam und 
motivierend begleiteten. Ein herzliches Dankeschön gilt außerdem 
unseren Schwimmmeistern Martin und Arnold für ihre Unterstüt-
zung und die hervorragende Zusammenarbeit. 

DER WHATSAPP-KANAL 
FÜR DIE SAMTGEMEINDE 
HORNEBURG
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FÜR DEN NOTFALL

Polizei ................................................110

Feuerwehr / Rettungsdienst ................112

Polizeistation Horneburg ....04163 828950

Apotheken-Notdienstfinder www.aponet.de

Ärztlicher Notfalldienst ................. 116117*

Giftnotruf ..............................0551 19240

Tierärztlicher Notdienst .....04164 9097190

Babyklappe .................... 0800 4560789*

Elterntelefon .....................0800 1110550*

Hilfetelefon  

Gewalt gegen Frauen .......08000 116016* 

Kinder- / Jugendtelefon ....0800 1110333*

Telefonseelsorge ...... 0800 1110-111, -222*

Stader Frauenhaus ................04141 44123

WEISSER RING ............................ 116006*

*kostenlose Servicenummer
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REDAKTION „MEINE SAMTGEMEINDE“

ZUM SCHLUSS
ein herzliches Dankeschön

Ein Magazin wie „Meine Samtgemeinde“ lebt vor allem von den Men-
schen, die etwas zu erzählen haben. Deshalb möchten wir uns an dieser 
Stelle ganz herzlich bei allen bedanken, die uns mit ihren Berichten, Fo-
tos, Ankündigungen und Geschichten unterstützen. Sie alle tragen dazu 
bei, dass unser Magazin die Vielfalt unserer Samtgemeinde widerspiegelt 
und Ausgabe für Ausgabe mit Leben gefüllt wird.

Besonders freut uns, dass es uns bisher gelungen ist, alle eingereichten 
Beiträge zu berücksichtigen. Manchmal ist der Platz allerdings begrenzt 
und wir müssen Kompromisse eingehen. So kann es vorkommen, dass 
ein längerer Artikel in der gedruckten Ausgabe nur teilweise erscheint. 
Über einen QR-Code besteht dann die Möglichkeit, den vollständigen 
Beitrag online weiterzulesen. Wir hoffen auf Ihr Verständnis – denn 
unser Ziel bleibt, möglichst vielen Vereinen, Institutionen, Gruppen und 
Menschen aus unserer Samtgemeinde eine Plattform zu bieten.

Und weil zwischen zwei Magazinausgaben natürlich jede Menge pas-
siert, möchten wir Ihnen auch unseren WhatsApp-Kanal ans Herz legen. 
Dort informieren wir täglich über Neuigkeiten, Veranstaltungen und 
Wissenswertes aus der Samtgemeinde. Immer mehr Menschen nutzen 
bereits dieses unkomplizierte Angebot.
Schauen Sie gerne vorbei, abonniere Sie unse-

ren WhatsApp-Kanal. 
Raimund Franken, Herausgeber 
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Reformhaus.
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Persönlich.
Kompetent.

Für Sie vor Ort.

Gegen Vorlage dieses Coupons 
erhalten Sie 10 % Rabatt auf den 

gesamten Einkauf aus dem

Christiansen Wohnen GmbH
Harburger Straße 80, 21614 Buxtehude
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www.christiansen-wohnen.de Ein Unternehmen der 
T+T Fachmarkt-Gruppe

Ab einem 
Einkaufswert 
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